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Er erfolgt im täglichen Wechsel ab 8.30 Uhr
Freitag, 22.01.2021: Kloster-Apotheke Haslach 
Tel.: 07832 - 88 89, Klosterstr. 2, 77716 Haslach
Samstag, 23.01.2021: Apotheke am Kurgarten Zell 
Tel.: 07835 - 32 33, Hauptstr. 169, 77736 Zell a. H.
Stadt-Apotheke Hornberg 
Tel.: 07833 - 77 77, Werderstr. 8, 78132 Hornberg
Sonntag, 24.01.2021: Schloss-Apotheke Wolfach 
Tel.: 07834 - 62 42, Hauptstr. 10, 77709 Wolfach
Montag, 25.01.2021: Apotheke zur Eiche Hausach 
Tel.: 07831 - 63 35, Gustav-Rivinius-Platz 1, 77756 Hausach
Dienstag, 26.01.2021: Linden-Apotheke Oberwolfach 
Tel.: 07834 - 65 65, Wolftalstr. 17, 77709 Oberwolfach
Marien-Apotheke Zell 
Tel.: 07835 - 2 02, Hauptstr. 57, 77736 Zell a. H.
Mittwoch, 27.01.2021: Apotheke Steinach 
Tel.: 07832 - 9 18 40, Hauptstr. 29, 77790 Steinach
Donnerstag, 28.01.2021: Stadt-Apotheke Haslach 
Tel.: 07832 - 22 91, Hauptstr. 26, 77716 Haslach

Apotheken-Bereitschaftsdienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der Bereitschaftsdienst ermöglicht der Bevölkerung die ärztliche 
Behandlung bei akuten Beschwerden außerhalb der Praxiszeiten der 
niedergelassenen Ärzte. 
Notfallpraxen am Ortenau Klinikum in Wolfach, Offenburg, Lahr und 
Achern. Patienten können bei akuten Erkrankungen ohne vorherige 
Anmeldung während der Öffnungszeiten direkt in die Notfallpraxen 
kommen. 
•  Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach  

Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 Uhr 
und 17 bis 20 Uhr

•  Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg 
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 22 Uhr 
Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr

•  Offenburg / Kinder , Ebertplatz 12, 77654 Offenburg 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 21 Uhr 

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die zentrale 
Rufnummer 116 117 zu erreichen. Die Rettungsleitstelle des Deut-
schen Roten Kreuzes vermittelt dann wie bisher an die nächste 
Notfallpraxis oder an einen der diensthabenden Ärzte. 
Kinderärztlicher Notfalldienst:  116117 (Anruf ist kostenlos) 
Augenärztlicher Notfalldienst:  116117 (Anruf ist kostenlos)
Zahnärztlicher Notfalldienst:  01803 / 222555-11

Soziale Dienste

Arbeiterwohlfahrt
Mobiler sozialer Dienst, Hilfen im Haushalt, mehrstündige  
Betreuungen, „Essen auf Rädern“, täglich frisch: in Hornberg, Frau Fix, Mo. – 
Fr., 9.00 – 12.00 , Do., 14.00 – 16.00  0 78 33 / 2 45 
in Hausach, Frau Salzmann 0 78 31 / 63 08 
Pflegestützpunkt Ortenaukreis
Haslach, Mehrgenerationenhaus, Tel. 07832 99955-220
Beratung für Menschen und Angehörigen mit Unterstützungs- und Pflegebe-
darf / Demenzagentur
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, Wolfach, Tel. 07834 86703-0
Grund- und Behandlungspflege – hauswirtschaftl. Hilfe – individuelle De-
menzbetreuung – Beratung zu allen pflegerischen Themen – Hausnotruf - Be-
treuungsgruppe
Außenstelle Hausach, Hauptstr. 28, dienstags 11-13 Uhr
Caritasverband Kinzigtal, www.caritas-kinzigtal.de
Caritasbüro Wolfach
-  Caritassozialdienst-Schuldnerberatung, Kirchplatz 2, 77709 Wolfach, Tel. : 

07834 86703-16
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, 77716 Haslach
- Caritassozialdienst-Schuldnerberatung, Tel. : 07832 99955-235
-  Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche, Tel.: 

07932 99955 300
- Fachstelle Frühe Hilfen, Tel.: 07832 99955 300
- Besuchs- und Hospizdienst, Tel.: 07832 99955 210
- Trauerangebote/Trauercafé, 07832 99955211
- Schwangerschaftsberatung, Tel.: 07832 99955 225
- Familienpflege/Dorfhilfe Kinzig-Gutachtal, Tel. 07832 9741792
- Teilhabeberatung Kinzgital (EUTB), Tel.: 07832 99955 235
DRK Kreisverband Wolfach, Hausach 0 78 31 / 93 55-0 
Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), Mobiler  
Sozialer Dienst, Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdienste,  
Beratungsstelle für ältere und behinderte Menschen, 
Migrationserstberatung, Suchdienst.
Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr zwischen 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
Dienste für seelische Gesundheit:
Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried,
Psychiatrische Institutsambulanz Frau Norma Müller 07831- 9669- 11
Tagesstätte Frau Stephanie Rodriguez 07831- 9669- 15
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal
Herr Peter Trefzer 07831- 9669- 13
Sozialberatung / Jugendmigrationsdienst
Frau Katja Buß 07831- 9669- 16
Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
Beratung für Schwangere und junge Familien
Frau Ingrid Kunde 07831- 9669-12
Kindertagespflege Kinzigtal  
Beratung, Qualifizierung und Vermittlung Frau Ingrid Kunde 07831- 9669- 12
Flüchtlingssozialberatung, Ehrenamtsbegleitung
Frau Elke Hundt 07831- 9669- 14
Reha Hausach und Fischerbach
Halt im Leben – ein Platz zum Wohnen und Arbeiten für Menschen mit einer 
psychischen Erkrankung Ambulant Betreutes Wohnen Tel. 0781/924571-43 Be-
rufliche Rehabilitation, Beschäftigung und Zuverdienst Möglichkeiten Tel. 
07831/93389-26 
Organisierte Nachbarschafts- und   0 78 33 / 96 04 295 
Altenhilfe Gutach e.V 
Telefonseelsorge 08001/110111
Hornberger Tafel
Einkaufsmöglichkeit für Bedürftige, Hornberg, Leimattenstr. 15, Öffnungszei-
ten: Dienstag + Freitag von 15.00 - 17.00 Uhr
Ansprechpartner: Henriette Haas 07833/96996
Drobs, Jugend- u. Drogenberatung, Haslach  0 78 32 / 9 67 86 
Do. 13 – 17 Uhr
Offenburger Frauenhaus Frauen helfen Frauen  07 81 / 3 43 11
Weisser Ring e.V. 0781/9666733
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi nalitätsopfern und zur 
Verhütung von Straftaten.

Kommunaler Sozialer Dienst 0 78 34 / 9 88 31 20 
Landratsamt Ortenaukreis
Seniorenzentrum „Am Schlossberg“ Hausach
• Langzeitpflege, Kurzzeitpflege 07831/969120
• Betreutes Wohnen (Wohnungsverwaltung) 07835/63980
Ambulanter Dienst „adamo“ Hausach
• Ambulante Pflege 07831-9691222
• Betreuung und Hauswirtschaftsdienst 07831-9691222 
• Tagespflege 07831-969121800
• Hausnotruf 07831-9691222 
Pflegeheim Stephanus-Haus, Hornberg  07833/96 00 90
Kurzzeit-/Dauerpflege
Tagespflege  Hornberg 07833/9658022
Johannes Brenz Altenpflege, Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
www.johannes-brenz.de - Brenzheim Zentrale 07834 8385-  0
- Dauer- und Kurzzeitpflege 07834 8385-16
- Betreutes Wohnen 07835 8385-10
- Essen auf Rädern 07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil 01761 8385-001
- Tagespflege 07834 8385-70
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren 
- zur Entlastung pflegender Angehöriger;  
Öffnungszeiten: Mo. - Fr., 8 bis 17 Uhr; Tel. 07832/8079

NOTRUFE

Rettungsdienst/Notarzt 1 12 
Feuerwehr 1 12 
Polizei 1 10 
Krankentransport 0781 / 1 92 22
(Nur im Ortsnetz von Offenburg ohne Vorwahl möglich!)
Polizeiposten Wolfach 0 78 34/ 83570, Fax 8357-29 
Polizeirevier Haslach 0 78 32 / 975920, Fax 97592-29
Krankenhaus Wolfach 0 78 34 / 97 00 
Gift-Notruf 07 61 / 19240
Stromstörungsdienst E-Werk Mittelbaden 078 21/ 2 80-0 
Gasversorgung bn Netze:  08002 767767 (kostenfrei)
Badenova AG & Co. KG Service:
 08002 838485 (kostenfrei)
Störungsstelle Strom- u. Gasversorgung
EGT Energie GmbH Triberg 0 77 22/ 86 10
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Fr., 22.01.: Hl. Vinzenz, Diakon, Märtyerer in Spanien (+304) 
Sa., 23.01.: Sel. Heinrich Seuse, Ordenspriester, Mystiker 
(+1366) 
So., 24.01.: Hl. Franz von Sales, Bischof von Genf, Ordens-
gründer, Kirchenlehrer (+1622) 
Mo., 25.01.: Fest „Bekehrung des heiligen Apostels Paulus“ 
Di., 26.01.: Hl. Timotheus und Hl. Titus, beide Apostelschü-
ler 
Mi., 27.01.: Hl. Angela Merici, Jungfrau, Ordensgründerin 
(+1540) 
Do., 28.01.: Hl. Thomas von Aquin, Ordenspriester, Kir-
chenlehrer (+1274) 
Fr., 29.01.: normaler Wochentag 
Sa., 30.01.: Mariengedächtnis am Samstag 
So., 31.01.: Hl. Johannes Don Bosco, Priester, Ordensgrün-
der (+1888) 
So., 31.01.: „Sonntag des Wortes Gottes“ (s. Mittteilungen) 
  
  
MITTEILUNGEN 
  
„Sonntag des Wortes Gottes“ 
Papst Franziskus hat 2019 diesen Tag eingerichtet. In 
Deutschland wir dieser Tag jeweils am letzten Sonntag im 
Januar gemeinsam mit dem „Ökumenischen Bibeltag“ ge-
gangen: dieses Jahr also am Sonntag, 31. Januar. Der Sonn-
tag des Wortes Gottes soll der Feier, dem Nachdenken und 
der Verbreitung des Wortes Gottes gewidmet sein: im Le-
ben des Volkes Gottes soll „die entscheidende Beziehung 
zum lebendigen Wort Gottes nie fehlen“. Dieser Tag bettet 
sich ein in eine Zeit des Jahres, in der dazu eingeladen 
wird, die Verbindung mit dem Judentum zu stärken und 
für die Einheit der Christen zu beten. Die Feier des Sonn-
tags des Wortes ist von ökumenischer Bedeutung, denn die 
Heilige Schrift zeigt denen, die auf sie hören, den Weg, der 
beschritten werden muss, um zu einer authentischen und 
solidarischen Einheit zu gelangen. Gestaltungselemente 
zum Sonntag des Wortes Gottes finden sich auf der Websei-
te des Deutschen Liturgischen Instituts: https://dli.insti-
tute/wp/Startseite-institut 
  

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de

 Zustellprobleme: 
0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de 

Der Redaktionsschluss für  den redaktionellen Teil der Nachrichtenblattes ist am Dienstag um 11.30 Uhr. 
Bei Feiertagen beachten Sie bitte die vorherige  Ankündigung im Nachrichtenblatt.

Kirchen

Nachrichten der Röm.-
kath. Kirchengemeinde 
Hausach-Hornberg
Sonntag, 24.01.2021 -3. So. im Jahreskreis 
L1: Jona 3,1-5,10 „Die Leute von Ninive wandten sich von 
ihren bösen Taten ab“ 
L2: 1 Kor 7,29-31 „Die Gestalt dieser Welt vergeht“ 
Antwortpsalm: Psalm 25 „Zeige mir, Herr, deine Wege, leh-
re mich deine Pfade!“ 
Ev: Mk 1,14-20 „Kehrt um, und glaubt an das Evangeli-
um!“ 
  
  
GOTTESDIENSTE  
  
Pfarrgottesdienst digital 
Unser Pfarrgottesdienst für Sonntag, 24. Januar, kommt 
aus St. Gebhard in Niederwasser. Den im kleinen Kreis ge-
feierten Gottesdienst können Sie als Aufzeichnung digital 
mitfeiern: Gehen Sie auf die Startseite unserer Homepage 
www.hausach-hornberg.de ; dort klicken Sie die Anzeige 
für den Gottesdienst an. Die Aufzeichnung steht von Sonn-
tag bis einschließlich Dienstag im Netz zur Verfügung. 
Die Sonntags-Lesungen und liturgischen Gebete liegen 
zum Mitnehmen in unseren Kirchen vor den Altarstufen 
aus.   
  
Gedenktage der Woche: 
Do., 21.01: Hl. Meinrad, Mönch auf der Reichenau, Einsied-
ler, Märtyrer (+861) 
Fr., 22.01.: Hl. Vinzenz Pallotti, Priester, Ordensgründer 
(+1850) 

Donnerstag, 21. Januar 2021

G e m e i n s a m e  M i t t e i l u n g e n
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Bilder-Versteigerung für „Bären-Kind“ 
Wir laden Sie nochmals ein zur Beteiligung an der Verstei-
gerung der vier 4 Adventsbilder aus unserer Hornberger 
Kirche. Der Erlös kommt dem Bärenkind zu, Lia Schmid-
lin aus Gutach. Die Versteigerung endet am 29.01.2021. Die 
Bilder können in Kirche in Hornberg angeschaut werden. 
Wir bitten um Ihre Angebote telefonisch an Mia Segers un-
ter 07833/6615 oder per E-Mail an <info@hausach-horn-
berg.de>. 
  
Zum Nachdenken 
Im „Schwarzwälder Boten“ war am 13. Januar eine poli-
tische Analyse von Alexander Kissler zum Wahljahranfang 
2021 zu lesen, zitiert aus der „Neuen Zürcher Zeitung“. Ein 
Themenfeld bezog sich auf die Kirchen: „Waren Religi-
onen in früheren Zeiten Krisengewinner, so sind die groß-
en Kirchen heute Krisenverlierer. Unverschuldet gerieten 
sie in eine geistliche Schieflage, die sie durch eigenes Zu-
tun bis an den Rand der spirituellen Insolvenz führt. Die 
Austrittszahlen werden auf ein historisches Hoch empor-
schnellen. (...) Der Kern des Desasters: dass eine Kirche, 
die in guten Zeiten polarisiert und in schlechten Zeiten 
schweigt, nur von denen vermisst wird, die nichts Besseres 
gewohnt sind. Die Missbrauchs- und Vertrauenskrise 
kommt verschärfend hinzu. Weite Teile des kirchenamt-
lichen Establishments haben sich mit dem Gang in die 
Überflüssigkeit abgefunden. Die reiche institutionelle Fas-
sade gaukelt eine Bedeutung vor, die angesichts kollabie-
renden Glaubens nicht gegeben ist. Man kann darin eine 
Pointe der Geschichte sehen: Der Gipfel finanzieller Aus-
stattung geht mit einem Tiefpunkt an religiöser Relevanz 
einher.“ 
Ich möchte nicht jeder Aussage Alexander Kisslers in glei-
cher Weise zustimmen. Jedoch scheint mir zutreffend, dass 
die christlichen Kirchen und der christliche Glaube – so 
wie sie sich darbieten – tatsächlich einen galoppierenden 
Relevanzverlust erfahren. Dieser zumindest in unserem 
Kulturkreis feststellbare Relevanzverlust wurzelt in ural-
ten Problematiken: Glaube und Kirche waren autoritär 
und klerikalistisch, sie entfremdeten sich zunehmend von 
den Menschen. Man verweigerte sich einer dialogisch-offe-
nen Auseinandersetzung mit den zeitgenössischen Er-
kenntnissen und kulturellen Standarts und beharrte auf 
den festgefahrenen Positionen. Zwar versuchten das 
„Zweite Vatikanische Konzil“ (1962-1965) und in Deutsch-
land die „Würzburger Synode“ (1971-1974) ein Aggiorna-
mento (=„Verheutigung“), jedoch wurden diese Ansätze 
durch eine restaurative Kirchenleitung ausgetrocknet. 
Auch der in Deutschland jetzt begonnene „Synodale Weg“ 
wird zu keiner wesentlichen Verbesserung führen, solange 
bereits am Anfang festgelegt ist, was am Ende des Dialogs 
herauskommen darf und was nicht. 
Unsere Glaubenstradition birgt reiche Schätze und Chan-
cen, wenn man sie in dialogischer Zeitgenossenschaft dy-
namisch, kritisch und kreativ weiterentwickelt. Dies erfor-
dert eine persönliche Auseinandersetzung und ein 
Bemühen, die eigene Lebensrealität „auf Gott hin“ zu be-
fragen und in Frage zu stellen. Es ist ein durchaus ris-
kantes Abenteuer mit offenem Ausgang. Sind Sie persön-
lich bereit zu einer solchen Auseinandersetzung, die „ans 
Eingemachte“ geht? Ich möchte Sie dazu ermutigen! Herz-
lich Ihr Pfarrer Christoph Nobs. 
  
Telefonseelsorge Ortenau 
In der schwierigen Corona-Zeit freut sich mancher viel-
leicht über eine anonyme Telefonseelsorge. Sie ist erreich-
bar unter den Nummern 0800 / 111 01 11 und 0800 / 111 02 
22. Weitere Informationen finden Sie im Internet: <www.
ts-ortenau.de>. 
  
Wir Seelsorger sind für Sie da 
Pfarrer Christoph Nobs – Tel.: 07831/96699-13; 
E-Mail: cn@hausach-hornberg.de 

Gemeindereferentin Kathrin Gerth  – Tel.: 07831 / 96699-
18; E-mail: kg@hausach-hornberg.de 
  
KATHOLISCHES PFARRAMT 
Tel.: 07831/96699-0 ; Mail: info@hausach-hornberg.de  
Informationen: www.hausach-hornberg.de 
Pfarramt: Klosterstr. 21, 77756 Hausach 
  
Das Pfarrbüro bleibt für Publikumsverkehr geschlossen.  
Telefonische Präsenz im Pfarrsekretariat: 
Dienstag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Mittwoch: 09.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag: 14.30 – 17.00 Uhr 
Freitag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Außerhalb der Präsenzzeiten können Sie telefonisch eine 
AB-Nachricht hinterlassen. Oder Sie schreiben uns eine e-
mail. 
 

Kirchliche Nachrichten Ev. Kirchengemeinden 
Hausach und Gutach

Kirchliche Nachrichten der ev. Kirchengemeinden 
Hausach und Gutach vom 22.-31.01.2021 

Wochenspruch für den 3. So. n. Epiphanias: Es werden 
kommen von Osten und von Westen, von Norden und von 
Süden, die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes. Lk 
13,29 
  
Liebe Schwestern und Brüder, 
schweren Herzens haben beide Kirchengemeinderäte ent-
schieden, im Januar weiterhin keine Präsenzgottesdienste 
zu feiern. Ich weiß, wie schmerzlich einige die Gottes-
dienste am Sonntagmorgen vermissen, es geht mir genau-
so. Wir versuchen den Balanceakt: Einerseits das unsere 
zur Eindämmung der Pandemie zu tun, andererseits un-
serer Aufgabe als christlicher Kirche gerecht zu werden: 
Menschen begleiten, im Leben und im Sterben, und die 
gute Nachricht Gottes weiterzusagen. 
• Selbstverständlich bin ich wie üblich erreichbar, für Ge-

spräche, für Sterbebegleitung und Aussegnungen.
• Gottesdienst und kurze Impulse gibt es online: tinyurl.

com/GuHau(YouTube-Link)
• Immer wieder neue Telefonandachten hört Ihr unter 

07833 95 90 72
• Gutach: die weihnachtlich geschmückte und beleuchtete 

Peterskirche ist tagsüber geöffnet, Musik lädt zum 
kurzen Verweilen ein

• Hausach: An der Fensterfront des Gemeindehauses ent-
stand ein Fensterbild zur Jahreslosung. Ein kurzer Text 
lädt zum Nachdenken beim Weitergehen ein

 
 
Falls es zu unseren Vorgehen Fragen gibt oder sonstigen 
Gesprächsbedarf – meldet Euch gerne! 
 
Bleibt gesund! Wir freuen uns, Euch bald wieder zu sehen! 
Pfr. Dominik Wille 
  
  
GOTTESDIENSTE: 
  

Bis voraussichtlich 31. Januar keine Präsenz-Gottes-
dienste in Kirche bzw. Gemeindehaus! 
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TERMINE: 
  
Gutach und Hausach: 
Unsere Gruppen und Kreise müssen leider entfallen, so-
lange der Lockdown andauert. 
  
NACHRICHTEN: 
 
Pfarrbüros: 
Von persönlichen Besuchen bitten wir aus Infektions-
schutzgründen abzusehen. In dringenden Fällen ist Pfarrer 
Wille mobil zu erreichen, s. u. 
  
Kindergottesdienst: KiGo to go 
In der Gutacher Peterskirche stehen noch KiGo-Tüten be-
reit. Nehmt gerne welche mit oder verteilt sie an Kinder in 
eurer Verwandtschaft. 
  
KONTAKT: 
  
Pfarrer Dominik Wille, Hausach und Gutach 
Tel.: 07833 / 242, E-Mail: dominik.wille@kbz.ekiba.de 
Termine und Besuche nach Vereinbarung 
  
Seelsorgliche Notfälle, Aussegnungen und Todesfälle 
Tel: 0171 / 81 33 839 
  
Gemeindediakonin Doris Müller, Hausach und Gutach 
Tel: 0159 / 06 36 99 19, E-Mail: doris.mueller@kbz.ekiba.de 
  
Ev. Pfarramt Gutach: 
Langenbacherweg 9, 77793 Gutach 
Sekretariat: Eva Prill 
Dienstag: 15.00 – 17.00 Uhr 
Freitag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Tel.: 07833 / 242; Fax: 07833 / 8555 
E-Mail: gutach@kbz.ekiba.de 
Web: www.ekigutach.de 
  
Ev. Pfarramt Hausach: 
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach 
Sekretariat: Gabi Billharz 
Mittwoch: 15.00 – 18.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 12.00 Uhr 
Tel.: 07831 / 279 ; Fax: 07831 / 82115 
E-Mail: hausach@kbz.ekiba.de 
Web: www.ekihausach.de 
 

Neuapostolische Kirche

Gemeinde WOLFACH,  Kreuzbergstraße 1 
  
Sonntag, den 24. Januar 
09:30 Uhr Gottesdienst 
Anmeldung zum Gottesdienst bitte bis spätestens Sams-
tag, 23. Januar – 20:00 Uhr unter: 
Telefon oder WhatsApp.: 0171 7708143 oder E-Mail: 
thesos@t-online.de 
  
Mittwoch, den 27. Januar 
20:00 Uhr  Zentraler Livestream-Gottesdienst unter www.
youtube.com/c/NAK-Sueddeutschland 
  
Hinweis zur Gottesdienst-Teilnahme: 
Zur Einhaltung des Infektionsschutzkonzepts der Ge-
meinde Wolfach ist eine Anmeldung entweder per Telefon 

oder E-Mail erforderlich. Bitte haben Sie Verständnis, dass 
die Teilnahme am Gottesdienst durch die Abstandsregel 
nur in begrenzter Teilnehmerzahl möglich ist. Teilnehmer 
die zur Risikogruppe gehören, wird empfohlen weiterhin 
das Angebot der Videogottesdienste zu nutzen.  
NEU!!! Internet = www.nak-wolfach.de/livestream (You-
Tube). 
  
Alternativ stehen auch weiterhin die Videogottesdienste 
der Gebietskirche zur Verfügung: Die vorgesehenen Video-
gottesdienste für unsere Gebietskirche finden sonntags um 
09:30 Uhr statt und können auf YouTube (https://www.
youtube.com/c/NAKSueddeutschland) als Livestream 
empfangen werden.
Für diejenigen, die über keinen Internetzugang verfügen, 
besteht die Möglichkeit, den Videogottesdienst per Tele-
fonübertragung mitzuerleben. Dafür wird folgende zen-
trale Einwahlnummer angeboten:
Telefon: 069 2017 442 99. 
  
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet:  
www.nak-wolfach.de 
www.nak-dornhan-schwenningen.de 
www.nak-sued.de 
 

 

Jehovas Zeugen 
Versammlung Hausach

Freitag
19.00Uhr: Schätze aus Gottes Wort: 
   Thema: „Jahreszeitliche Feste mit Bedeutung 

für uns“ - 3. Mose 23: 15, 16, 34 
  
  „Unser Leben und Dienst als Christ“ 
  Fortlaufende Besprechung des Bibelbuches 
   3. Mose und Kurs im Vermitteln der biblischen 

Botschaft. 
  
20.00 Uhr:  Bibelkurs: Die reine Anbetung Jehovas-end-

lich wiederhergestellt!   
 
   Thema: „Hesekiels Vision vom himmlischen 

Wagen - warum ist es ein Schutz für uns, über 
solche Bibelpassagen nachzudenken?“ - 2. 
Korintherbrief 4: 18 

 
Sonntag 
10.00Uhr:   Biblischer Vortrag 
   Thema: Stützt sich deine Hoffnung auf die 

Wissenschaft oder auf die Bibel? - Psalm 146: 
3- 10 

  
10.45 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium: 
   Thema: „Lässt du dich weiterhin korrigie-

ren?“ - 2. Korinther 13: 11 
  
Jeder ist eingeladen über Telefon oder Videokonferenz da-
bei zu sein. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Kon-
taktadresse oder an einen Zeugen Jehovas in Ihrer Nähe. 
Kontaktadresse: 
Jehovas-Zeugen-Hausach@gmx.de 
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Amtliche
Bekanntmachung

Wirtschaftsplan  
des Zweckverbandes INTERKOM Hausach-

Wolfach-Hornberg  
für das Wirtschaftsjahr 2021 

Auf Grund der §§ 18 - 20 des Gesetzes über kommunale 
Zusammenarbeit (GKZ) in Verbindung mit § 79 der Ge-
meindeordnung für Baden-Württemberg, sowie den §§ 1, 4 
und 10 der Verbandssatzung und § 14 des Eigenbetriebsge-
setzes hat die Verbandsversammlung am 01. Dezember 
2020 den Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2021 wie 
folgt festgesetzt: 
 

§ 1 
Wirtschaftsplan 

 
Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2021 wird 
 
im Erfolgsplan mit Erträgen und Aufwendungen von 
178.800 € 
und mit einem Jahresgewinn von 0 € 
und im Vermögensplan in den Einnahmen 
und Ausgaben auf 91.800 € 
mit dem Gesamtbetrag der 
Verpflichtungsermächtigungen auf 0 € 
festgesetzt. 

§ 2 
Kreditermächtigung 

 
Der Gesamtbetrag der im Vermögensplan vorgesehenen 
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen wird auf 0 € 
festgesetzt. 

§ 3 
Kassenkredite 

 Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 500.000 € 
festgesetzt. 
 

§ 4 
Umlagen 

 Die Höhe der Umlagen wird wie folgt festgesetzt: 
 
Verwaltungskostenumlage (nachrichtlich) - 5.800 € 
Abschreibungsumlage 25.000 € 
  
Die Bestätigung der Gesetzmäßigkeit der Haushaltssat-
zung wurde durch die Rechts-Aufsichtsbehörde am 07. Ja-
nuar 2021 erteilt. 
  
Die Haushaltssatzung mit Wirtschaftsplan liegt im jewei-
ligen Rathaus der Mitgliedsgemeinden im Rechnungsamt 
in der Zeit vom Freitag, den 22. Januar 2021 bis einschließ-
lich Montag, den 01. Februar 2021 zur Einsichtnahme aus. 
Hausach, den 19. Januar 2021 
 
gez. Wolfgang Hermann, Verbandsvorsitzender 

Wirtschaftsplan  
des Abwasserzweckverbandes Raumschaft 

Hausach-Hornberg für das Wirtschaftsjahr 2021 
Auf Grund der §§ 18 und 19 des Gesetzes über kommunale 
Zusammenarbeit (GKZ) in Verbindung mit § 79 der Ge-
meindeordnung für Baden-Württemberg, sowie den §§ 15 
und 17 der Verbandssatzung und § 14 Abs. 1 des Eigenbe-
triebsgesetzes hat die Verbandsversammlung am 01. De-
zember 2020 den Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 
2021 wie folgt festgesetzt: 

§ 1 
Wirtschaftsplan 

 
Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2021 wird 
 
im Erfolgsplan mit Erträgen von 1.780.300 € 
Aufwendungen von 1.780.300 € 
einem Jahresverlust von 0 € 
im Vermögensplan in den Einnahmen und 
Ausgaben auf 476.600 € 
und mit dem Gesamtbetrag der 
Verpflichtungsermächtigungen auf 0 € 
 
festgesetzt. 
 

§ 2 
Kreditermächtigung 

 
Der Gesamtbetrag der im Vermögensplan vorgesehenen 
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen wird auf 0 € 
festgesetzt. 
 

§ 3 
Kassenkredite 

 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 400.000 € 
festgesetzt. 
 

§ 4 
Umlagen 

 
Die Höhe der Umlagen wird wie folgt festgesetzt: 
 
Betriebskostenumlage Klärwerk 1.169.700 € 
Betriebskostenumlage Kanalaufsicht 85.500 € 
Abschreibungsumlage 227.500 € 
Investitionsumlage 0 € 
Zinsumlage .400 € 
Einlagenerstattung -172.800 € 
 
Die Bestätigung der Gesetzmäßigkeit der Haushaltssat-
zung wurde durch die Rechts-Aufsichtsbehörde am 07. Ja-
nuar 2021 erteilt. 
  
Die Haushaltssatzung mit Wirtschaftsplan liegt im jewei-
ligen Rathaus der Mitgliedsgemeinden im Rechnungsamt 
in der Zeit vom Freitag, den 22. Januar 2021 bis einschließ-
lich Montag, den 01. Februar 2021 zur Einsichtnahme auf. 
 
Hausach, den 18. Januar 2021 
 
gez. Wolfgang Hermann, Verbandsvorsitzender 
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Das Landratsamt informiert:

Werden Sie Veranstalter von Donnerstags in der 
Ortenau – Genuss mit allen Sinnen 2021 

Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist ein beliebter Event-
Tag im Kreisgebiet, der Kultur mit Kulinarik verbindet. 
Kennen Sie besondere Ecken und Plätze oder außerge-
wöhnliche Persönlichkeiten im Ortenaukreis, die den mei-
sten vielleicht noch unbekannt sind oder haben Sie selbst 
Freude daran Ihr Wissen zu teilen und Veranstaltungen zu 
organisieren? Was versteckt sich in Ihrem Hinterhof und 
was begeistert Sie in Ihrem Beruf oder in Ihrer Freizeit? 
Dann melden Sie sich gerne bei uns und werden Teil der 
DORT-Veranstaltungsreihe von Anfang Mai bis Ende De-
zember 2021! 
  
Egal ob Privatperson, Vereinsgruppen oder Kommunen, 
alle Veranstaltungen rund um Kulinarik und Kultur sind 
willkommen. Bitte beachten sie dabei, die allgemeinen Co-
rona-Bestimmungen einzuhalten. Kriterien für eine Auf-
nahme sind u. a. ob die Veranstaltung im Freien ausgetra-
gen werden kann, eine ausreichende Frischluftzufuhr 
gewährleistet ist, der Mindestabstand eingehalten werden 
kann oder auch ob eine Online-Ausführung der Veranstal-
tung möglich sein wird. 
  
Interesse geweckt? Dann melden Sie sich bis zum 31.01.2021 
bei der Tourismusabteilung des Landratsamtes Ortenau-
kreis unter tourismus@ortenaukreis.de oder unter Telefon 
0781 8051737. Weitere Informationen und das Anmeldefor-
mular erhalten Sie auch unter https://www.ortenau-tou-
rismus.de/unsere-region/Aktuelles 
 

Agrarstrukturverbesserungsgesetz 
Nach dem Agrarstrukturverbesserungsgesetz ist über die 
Genehmigung zur Veräußerung nachstehenden Grundei-
gentums auf Gemarkung Einbach zu entscheiden: 
Flstnr. 316/2 Gebäude- und Freifläche, Landwirtschafts-
fläche, sonst. landw. Nutzfläche, Weg- und Hoffläche mit 
insgesamt 1289 m², 

in Verbindung mit Flstnr. 317 Gebäude- und Freifläche, 
Landwirtschaftsfläche mit insgesamt 3069 m², 
in Verbindung mit Flstnr. 318 Landwirtschaftsfläche, Weg- 
u. Hoffläche mit insgesamt 23841 m². 

Aufstockungsbedürftige Landwirte können ihr Interesse 
am Gesamtvertrag, mit Angabe der Kaufpreisvorstellung 
unter Vorlage eines Finanzierungsnachweises, dem Land-
ratsamt Ortenaukreis – Amt für Landwirtschaft -, Prinz-
Eugen-Straße 2, 77654 Offenburg innerhalb von 7 Tagen 
schriftlich mitteilen und begründen. Interessensmittei-
lungen ohne konkrete Kaufpreisvorstellungen oder ohne 
Vorlage eines Finanzierungsnachweises können keine Be-
rücksichtigung finden. 
 

Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau 
Das Immunsystem stärken – mit den  
Schutzfaktoren Ernährung und Co. 

In Zeiten, wo Virusinfektionen unser Leben stark beein-
trächtigen, sind neben den bekannten Hygieneregeln auch 
ein starkes Immunsystem für die Gesundheit von großer 
Bedeutung. Eine ausgewogene Ernährung, regelmäßige 
Bewegung und ausreichend Schlaf sind wichtige Schutz-
faktoren und stärken die Abwehrkräfte. In der Theorie 
leicht gesagt, in der Praxis oftmals schwer umzusetzen. 
Aufgrund vermehrten Aufenthaltes zuhause, arbeiten im 
Home-Office, Doppelbelastungen, Langeweile, Frust oder 
Stress ändert sich der individuelle Ernährungsalltag. Die 
Folgen sind oft eine mangelnde Nährstoffversorgung, Ge-
wichts-zunahme und schlechte Laune. Frau Dr. Silke Bau-
er, freie Referentin des Ernährungs-zentrums vermittelt 
Ihnen in diesem Vortrag praktische Tipps, wie Sie die 
Schutzfaktoren in Ihrem Alltag umsetzen können. Der On-
line-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau findet am 
Dienstag, 02.Februar 2021 um 18:00 Uhr statt. Die Teilnah-
me ist kostenfrei. Die Zugangsdaten werden Ihnen per 
mail zugeschickt. Eine Anmeldung ist bis spätestens Frei-
tag, 29.Januar 2021 unter E-Mail: ernaehrungszentrum@
ortenaukreis.de erforderlich. 
 

„Spitze auf dem Land“: Förderung für innovative 
Unternehmen  

Landrat Scherer ruft Ortenauer Unternehmen zur 
Teilnahme auf / Kreislaufwirtschaft und Bioöko-

nomie im Fokus 
Auch im kommenden Jahr fördert das Land Baden-Württ-
emberg im Rahmen des Programms „Spitze auf dem Land“ 
innovations- und investitionsbereite Unternehmen im 
Ländlichen Raum. Wie der Minister für Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz Peter Hauk bereits im Herbst an-
gekündigt hat, stehen auch in der Förderperiode 2021 bis 
2027 im ländlichen Raum Zuschüsse aus Landes- und EU-
Mitteln aus dem Fonds für regionale Entwicklung für um-
fassende Investitionen kleiner und mittlerer Betriebe mit 
dem Potential zur Technologieführerschaft zur Verfügung. 
  
„Ich freue mich sehr über die Fortsetzung dieses für den 
ländlichen Raum höchst attraktiven Förderprogramms, 
aus dem seit 2014 bereits zwölf Betriebe aus der Ortenau 
umfassende Zuschüsse für zukunftsweisende Projekte er-
halten haben“, so Landrat Frank Scherer. „Gerade in der 
aktuell herausfordernden Situation der Corona-Pandemie 
sind die Mittel eine vielversprechende Möglichkeit, um 
neue Impulse in Unternehmen zu setzen und ihr Potenzial 
weiter auszubauen – und damit zur Stärkung des länd-
lichen Raums beizutragen“, so der Landrat. Im Ortenau-
kreis gebe es viele herausragende familiengeführte Spitze-
nunternehmen, die mit Produkten und Dienstleistungen 
als Technologieführer für Baden-Württemberg beim För-
derprogramm punkten könnten. 
  
„Von den in der vorangehenden Förderperiode geförderten 
124 Unternehmen sind fast 50 in unserem Regierungsbe-
zirk ansässig. Daher kann ich anderen innovativen Betrie-
ben nur empfehlen, ebenfalls Ihre Chancen auszuloten und 
bis Ende Februar 2021 überzeugende Anträge über ihre 
Gemeinde und die Landratsämter bei uns einzureichen“, so 
auch die Freiburger Regierungspräsidentin Bärbel Schä-
fer. 
  
Gefördert werden Gebäude-, Maschinen- und Anlagenin-
vestitionen zur Entwicklung und wirtschaftlichen Nut-
zung neuer oder vorhandener eigener Produkte und 
Dienstleistungen. Besonders im Fokus stehen Unterneh-
men, die das Land im Bereich Kreislaufwirtschaft und Bi-
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oökonomie voranbringen. Sie können ausnahmsweise bis 
zu 500.000 Euro Zuschuss erhalten; die nicht rückzahlbare 
Förderung bewegt sich sonst je nach Investitionssumme 
zwischen mindestens 200.000 Euro und höchstens 400.000 
Euro, wenn Unternehmen im Auswahlverfahren erfolg-
reich sind. 

Ortenauer Gastronomiekampagne „Lust auf…“ 
Zahlreiche Gastronomen haben tolle Konzepte entwickelt 
und bieten weiterhin leckere Speisen zum zuhause genie-
ßen an. Um die Ortenauerinnen und Ortenauer weiterhin 
mit kulinarischer Abwechslung zu verwöhnen, startet die 
Tourismusabteilung des Landratsamts die Gastronomie-
kampagne „Lust auf...?“. Dabei bieten die Ortenauer Gas-
tronomen im Rhythmus von zwei Wochen, Gerichte zu ver-
schiedenen Themen an. Gestartet wird am 25.01.2021 mit 
der Devise „Lust auf... was Wildes?“. Das gesamte Angebot 
an Wild-Gerichten sowie alle Infos zu den Betrieben und 
zur Kampagne werden auf der Tourismuswebsite www.
ortenau-tourismus.de/zusammenhalten/lust-auf veröf-
fentlicht. Gastronomen, die sich beteiligen möchten, kön-
nen sich unter tourismus@ortenaukreis.de melden. 
  
 

Online-Vortrag „Einführung in die Beikost“ 
Frühestens ab Anfang des 5. Monats, spätestens ab dem 7. 
Monat sollten Säuglinge den ersten Brei bekommen. Der 
Energie-und Nährstoffgehalt in der Milchnahrung reicht 
nun nicht mehr aus. Die Einführung der Beikost erweitert 
mit neuen Lebensmitteln und Geschmackseindrücken den 
Erfahrungsschatz des Säuglings und versorgt ihn mit allen 
notwendigen Nährstoffen, die er für eine optimale Ent-
wicklung braucht. Mit der zunehmenden Selbständigkeit, 
dem Umgang mit dem Löffel, dem Sitzen bei den Mahl-
zeiten und vielem mehr beginnt nun ein neues Kapitel des 
Abenteuers „ Essen lernen“. Im Auftrag der Landesinitia-
tive BeKi-Bewusste Kinderernährung informiert am Mitt-
woch, 10.Februar 2021 um 18 Uhr Ingrid Vollmer-Haug in 
ihrem Online- Vortrag zum Thema “ Einführung in die Bei-
kost“. Die erfahrene BeKi-Referentin gibt in ihrem praxis-
orientierten Vortrag wertvolle Informationen und Tipps 
zur schrittweisen Einführung der Beikost im ersten Le-
bensjahr. Alle interessierten Eltern sind zur Teilnahme ein-
geladen. 
Der Online- Vortrag wird über die Landesinitiative BeKi-
Bewusste Kinderernährung finanziert und ist kostenfrei. 
Die Zugangsdaten werden Ihnen per mail zugeschickt. 
Eine Anmeldung ist bis spätestens Montag,  8.Februar 
2021 unter E-Mail: ernährungszentrum@ortenaukreis.de  
erforderlich. 

Online Vortrag für landwirtschaftliche  
Direktvermarkter  

Welche Hygienevorschriften sind zu beachten und wie 
muss ich meine Produkte kennzeichnen? -  Zu dieser Frage 
bietet das Amt für Landwirtschaft in Zusammenarbeit mit 
dem Amt für Veterinärwesen und Lebensmittelüberwa-
chung im Landratsamt Ortenaukreis einen Online Vortrag 
für landwirtschaftliche Direktvermarkter an. Zwei Le-
bensmittelkontrolleure geben Hinweise zu den Hygiene - 
und Kennzeichnungsvorschriften in der Direktvermark-
tung. Ein Fachberater Gebäudereinigung wird zusätzlich 
Tipps zur fachgerechten Desinfektion geben. Dieses Semi-
nar gilt als Wiederholungsbelehrung nach § 42/43 Infekti-
onsschutzgesetz und der Lebensmittelhygiene-Verord-
nung.

Die kostenlose Online - Veranstaltung findet am Montag, 8. 
Februar 2021 um 15 Uhr statt. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Anmeldung bis 04.02.2021 unter Tel. 0781  805 
7100, per E-Mail an landwirtschaftsamt@ortenaukreis.de 
Sie erhalten nach erfolgreicher Anmeldung einen Link mit 
den Zugangsdaten zugesendet. 
 

Mitteilungen des Landratsamts Ortenaukreis  
Amt für Waldwirtschaft –  

Förderrichtlinie „Nachhaltige Waldwirtschaft“  
- Antragsabgabe bis Februar 2021 - 

Forstliche Maßnahmen im Privatwald des ersten Kalen-
derhalbjahres 2021 wie:  
  
- Jungbestandspflege  
-  genehmigte Erstaufforstung  bisher landwirtschaftlich 

genutzter Flächen 
-  Kultursicherung  und Nachbesserungen von bereits ge-

förderten Kulturen 
-  Wiederaufforstung  nach Schadereignissen oder mit 

Mischbeständen   
-  Pflege von Naturverjüngungen  in Laub- oder Mischbe-

ständen 
-  Waldnaturschutz-Maßnahmen,  Erhalt von Altbäumen 

und Habitatbaumgruppen 
- Fahrwegeneubau  außerhalb Flurneuordungsverfahren  
-  Grundinstandsetzung von Wasserableitungen an Fahr-

wegen  
- Bodenschutzkalkung  
- Seilkraneinsatz  
- Erstellung von Betriebsgutachten  
-  Hacken von Borkenkäfer befallenem Holz bei Maßnah-

men in 2020 und 2021 
-  Aufarbeitungshilfe für Holzmengen von Schadensflächen 

in 2020 und 2021 
- Borkenkäfermonitoring/ -überwachung 
- Wiederbewaldung nach Schadereignissen  
- weitere.... 
  
können nach der Förderrichtlinie „Nachhaltige Waldwirt-
schaft“ bezuschusst werden.  
  
Alle Maßnahmen müssen vor Beginn der Durchführung 
beantragt und schriftlich bewilligt sein, damit eine Förde-
rung ausbezahlt werden kann. Nur bei Maßnahmen des 
Waldschutzes „Hacken und Aufarbeitungshilfe“ ist es aus-
reichend den örtlich zuständigen Forstrevierleiter vorher 
schriftlich zu informieren um eine akute Gefährdung der 
Waldbestände abwenden zu können. Die Teilnahme bei 
Sammelanträgen über die örtlichen Forstbetriebsgemein-
schaften können wir bei Maßnahmen zur Beseitigung der 
Extremwetter- und Käferschäden empfehlen.  
Zu fördernde Pflanzmaßnahmen im Frühjahr 2021 können 
nur noch berücksichtigt werden, wenn die Anträge bis 
spätestens 5.2.2021 am Amt für Waldwirtschaft eingehen. 
  
Antragsformulare sind digital verfügbar unter der Inter-
netsuche „Infodienst Förderung NWW“ 
oder sind über die Internetseite des Landratsamtes Or-
tenaukreis www.ortenaukreis.de, Suchbegriffe: „Wald För-
derung“, zu finden. 
  
Hilfe und Beratung zur Förderfähigkeit und zur Zuwen-
dungshöhe vorgesehener Maßnahmen und Projekte erhal-
ten sie von unseren örtlich zuständigen Forstrevierleitern 
und vom 
Amt für Waldwirtschaft, Prinz-Eugen-Str. 2, 77654 Offen-
burg, 
Tel.: 0781/805 7255, Mail: waldwirtschaft@ortenaukreis.de 
beim Forstbezirk Wolfach, Hauptstrasse 40, 77709 Wolfach 
Tel. 07834/9883440, Mail: forstbezirk.wolfach@ortenau-
kreis.de 
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Verschiedenes

Einladung zum digitalen Infoabend der Beruflichen Schu-
len Wolfach 
Außergewöhnliche Situationen wie die Covid-19 Pande-
mie erfordern Einfallsreichtum und neue Formate in allen 
Bereichen. So haben sich die Beruflichen Schulen Wolfach 
entschlossen, ihren alljährlichen Info-Abend in ein digi-
tales Format zu bringen. 
Die Veranstaltung wird also am Donnerstag, 28. Januar 
2021, online stattfinden und ausführliche Informationen 
zu Inhalten und Prüfungsanforderungen geben. Teilneh-
men kann man unter https://www.bs-wolfach.de per PC. 
Für Smartphone-Besitzer steht auf den Werbeplakaten 
und Flyern auch ein QR-Code zur Verfügung. 
Um Überlastungen zu vermeiden sind die Veranstaltungen 
auf zwei Uhrzeiten verteilt: 

18.00 Uhr:  
Zweijährige Berufsfachschule Metall und Zweijährige Be-
rufsfachschule Elektrotechnik. 
Beide Schularten vermitteln neben dem Mittleren Bil-
dungsabschluss Grundkenntnisse in den jeweiligen Profil-
fächern. 

Sozialwissenschaftliches Gymnasium 
Diese dreijährige Form des beruflichen Gymnasiums führt 
mit dem Profilfach Pädagogik und Psychologie zur allge-
meinen Hochschulreife (Abitur). 

19.00 Uhr: 
Zweijährige Berufsfachschule Hauswirtschaft und Ernäh-
rung und Zweijährige Berufsfachschule Gesundheit und 
Pflege 
Mit Schwerpunkt auf den jeweiligen Profilfächern wird 
auch hier ein Mittlerer Bildungsabschluss vermittelt. Be-
sonders der Bereich Pflege bietet derzeit gute Berufsaus-
sichten. 

Einjährige Berufsfachschule Metall 
Als Einführung in den Metallbereich kann diese Vollzeit-
schulform als erstes Ausbildungsjahr angerechnet werden. 

Einjähriges Berufskolleg Fachhochschulreife mit Schwer-
punkt Technik oder Wirtschaft 
Diese Schulart führt mit den jeweiligen Profilfächern zum 
Erwerb der Fachhochschulreife 

Technisches Gymnasium 
Mit dem Schwerpunktfach Mechatronik und der Allge-
meinen Hochschulreife (Abitur) sind Absolventen bestens 
für ein Studium im technischen Bereich gerüstet. Oft wird 
dieser Abschluss jedoch auch für völlig andere Karrieren 
genutzt. Beispiele sind ehemalige TG-Schüler in leitenden 
Positionen bei lokalen Unternehmen und im Handwerk, 
der Polizei, im Bauingenieurswesen oder im Medizinischen 
Bereich. 

Ausführliche Informationen
über unsere Schularten erhalten Sie beim

Info-Abend

Donnerstag, 28. Januar 2021
Online-Vorstellung der einzelnen Schularten
auf unserer Bildungsplattform
um 18:00 und 19:00 Uhr

18:00 Uhr: 2BFE/M, BK1T, SG
19:00 Uhr: 2BFH/P, 1BFM, BKFH, TG

Hier teilnehmen:
https://www.bs-wolfach.de

TG
SG
BK

BF
BS

 

Hilfe bei der Steuererklärung 
Auch Rentnerinnen und Rentner müssen Steuern zahlen, 
wenn das zu versteuernde Einkommen den jährlichen 
Grundfreibetrag überschreitet. 2020 lag der Grundfreibe-
trag für Alleinstehende bei 9.408 Euro und für Verheiratete 
bei 18.816 Euro.
Wer eine Steuererklärung machen muss, nutzt dafür gern 
die »Mitteilung zur Vorlage beim Finanzamt«. Mit dieser 
Mitteilung bescheinigt die Deutsche Rentenversicherung 
(DRV) den Ruheständlern kostenlos die Rentenhöhe für 
das abgelaufene Jahr. Wer die Bescheinigung schon einmal 
angefragt hat, bekommt sie ab Mitte Januar wieder auto-
matisch von der DRV zugesandt. Wer sie erstmals benötigt, 
kann sie kostenlos unter www.deutsche-rentenversiche-
rung.de/steuerbescheinigung anfordern.
Weitere Informationen enthält die Broschüre »Versicherte 
und Rentner: Informationen zum Steuerrecht«. Sie kann 
kostenlos unter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder 
per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Inter-
net unter www.deutsche-rentenversicherung.de steht die 
Broschüre ebenfalls als PDF zum Herunterladen zur Ver-
fügung.
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Verkauf im Kultur- und Tourismusbüro  
Hausach, Tel. 07831/7975

Ab sofort können Sie im Kultur- und Tourismusbüro 
Tickets für alle Veranstaltungen erwerben, die über 
das Reservix-Buchungssystem erhältlich sind.

  
Backset Schwarzwälder Kirsch-
torte im praktischen Schwarzwald-
koffer zur Herstellung der echten 
Schwarzwälder Kirschtorte
Setpreis: 18,50 Euro

Tasse mit Hausach Skyline

Preis: 7,50 Euro

Rezeptbüchlein
Preis: 5,00 Euro

Geobox
Gesteins-Set für GeoTouren im
Mittleren Schwarzwald

Preis: 7,00 Euro

Magnete 
Preis  2,00 Euro

  
Narrenblättle „Wunderfitz“
Preis  2,00 Euro 

Einen sozialen Beruf mit Zukunft erlernen? Ja bitte! 
  
Die Paritätischen Schulen für soziale Berufe in Offenburg 
bieten Informationen über die Ausbildung ihrer Sozial- 
und Pflegeberufe an. 
An den Paritätischen Schulen für soziale Berufe findet am 
Freitag, den 29. Januar 2021, 17.30 – 18.30 Uhr eine virtu-

elle Informationsveranstaltung über die angebotenen 
staatlich anerkannten Berufsausbildungen statt. Es han-
delt sich dabei um Helfer- und Fachkraft-Berufe für die 
Kinder- und Jugendhilfe, die Eingliederungshilfe sowie 
um Berufe im Gesundheitswesen, insbesondere der seit 
2020 neu geregelten Pflegeausbildung – allesamt Berufe 
mit viel Sinn, Freude und sehr guten Berufsaussichten. Es 
werden verschiedene Ausbildungsvarianten angeboten – 
zeitlich und inhaltlich. Die Schulen verfügen über entspre-
chende Zertifizierungen, um Geförderte der Arbeitsagen-
tur oder der KoA aufnehmen zu können. 
Für jeden Schulabschluss findet sich ein Angebot. Men-
schen mit Hauptschulabschluss können mit einer Helfer-
ausbildung einsteigen. Die Ausbildungen zu den aner-
kannten Fachkräften erfordern in der Regel einen mittleren 
Schulabschluss oder ein Abschluss als Helfer. Zum ausbil-
dungsbegleitenden Studium an kooperierenden Hoch-
schulen in der Pflege und der Ergotherapie ist eine Hoch-
schulzugangsberechtigung erforderlich. 
Die Schulen informieren anschaulich über die spannenden 
Berufsbilder und die sich daraus ergebende Inhalte der 
Ausbildungen, interessante Einsatzmöglichkeiten nach 
dem Abschluss sowie weitere Perspektiven der beruflichen 
Entwicklung. Die Interessenten erfahren, wie die Ausbil-
dungen an den Paritätischen Schulen aufgebaut sind. Es 
wird über die formalen Anforderungen gesprochen, wie 
Zugangsvoraussetzungen, Vorpraktika, Bewerbungsver-
fahren, Prüfungen und Zukunftsaussichten. Eingegangen 
wird auf die Bedeutung, eine für einen selbst geeignete 
Praxisstelle zu finden. Die Paritätischen Schulen werden 
verdeutlichen, mit welcher konzeptionellen Vorgehenswei-
se sie überzeugt sind mit ihren Absolventen das individuell 
bestmögliche Ergebnis zu erzielen - in fachlicher und per-
sönlicher Hinsicht. Es bleibt auch Raum, individuelle Fra-
gen unterzubringen und zu klären. 
Das Corona-Virus lässt eine gemeinsame Veranstaltung 
nicht zu. Daher bieten die Paritätischen Schulen eine vir-
tuelle Veranstaltung an. Bitte vorher anmelden und einen 
Link erhalten (Frau Schnebel-Streck, Tel. 07831-9685-12, 
ts@pari-schulen.de). 
 
 

Mittelbaden – Trickdiebstahl bei Einkäufen, Prä-
ventionstipps der Polizei 

Nachdem die Anzahl an Diebstählen in Verkaufsräumen 
und auf den dazugehörigen Parkplätzen im Jahr 2020 im 
Vergleich zum Vorjahr deutlich angestiegen ist, konnten 
vergangene Woche, wie bereits berichtet, zwei mutmaß-
liche Diebinnen gestellt werden. Sie sitzen nun in Unter-
suchungshaft. Dem couragierten Eingreifen mehrerer Zeu-
gen war es hier zu verdanken, dass die Verdächtigen bis 
zum Eintreffen der Polizei festgehalten werden konnten, 
nachdem sie zuvor offenbar versucht haben sollen, auf 
einem Parkplatz in Renchen an die Habseligkeiten einer 
Seniorin zu gelangen. 
 
Auch in der Vergangenheit wählten die Täter vorwiegend 
ältere Menschen als Opfer aus, mit dem Ziel, an deren 
Geldbörsen zu gelangen. Hierzu wurden in den meisten 
Fällen sowohl vor, als auch in den Supermärkten Ablen-
kungsmanöver gestartet, um einen Moment der Unacht-
samkeit für ihre Taten zu nutzen. In einigen Fällen erfolgte 
der Diebstahl auch beim Ausladevorgang der Einkäufe in 
den Pkw. 
In einer Vielzahl der Taten kam es im Anschluss an den 
Geldbörsendiebstahl zu einer Abhebung an Geldausga-
beautomaten im Nahbereich des Tatortes. 
Die Täter gelangten hierbei zuvor auf verschiedene Art 
und Weise an die PIN der Opfer. Teilweise befand sich diese 
im Geldbeutel oder sie wurde bei entsprechenden Abhe-
bungen im Vorfeld durch die Langfinger erspäht. 
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Die Polizei warnt daher nochmals eindringlich vor Dieben 
und gibt folgende Hinweise: 
- Tragen Sie Geld, Schecks, Kreditkarten und Papiere im-
mer in verschiedenen verschlossenen Innentaschen der 
Kleidung möglichst dicht am Körper. 
- Tragen Sie Hand- und Umhängetaschen verschlossen auf 
der Körpervorderseite oder klemmen Sie sie sich unter den 
Arm. 
- Benutzen Sie einen Brustbeutel, eine Gürtelinnentasche, 
einen Geldgürtel oder eine am Gürtel angekettete Geld-
börse. 
- Legen Sie Geldbörsen nicht offen in Einkaufstasche, Ein-
kaufskorb oder Einkaufswagen, sondern tragen Sie sie 
möglichst körpernah. 
- Hängen Sie Handtaschen im Restaurant, im Kaufhaus 
oder im Ladengeschäft (selbst bei der Anprobe von Schu-
hen oder Kleidung) nicht an Stuhllehnen und stellen Sie 
sie nicht unbeaufsichtigt ab. 
- Taschendiebe lassen sich am typisch suchenden Blick er-
kennen: Sie meiden den direkten Blickkontakt zum Opfer 
und schauen eher nach der Beute. 
Seitens des Referats Prävention werden sowohl Hinweis-
plakate als auch Druckvorlagen für alle Einkaufsmärkte 
zur Verfügung gestellt,  die so Ihre Kundschaft auf die 
möglichen Gefahren sowie gelegenheitsreduzierenes Ver-
halten rund um den Einkauf hinweisen sollen. 
Bei Interesse kann unter der Telefonnummer: 07222 761-
400 oder über die E-Mailadresse: offenburg.pp.praeventi-
on@polizei.bwl.de Kontakt aufgenommen werden. 

DIEBSTAHL
VORSICHT

Legen Sie Ihre Handtasche nicht in
denEinkaufswagen.TragenSieTas

chen

verschlossen am Körper!

Weitere Informationen und Hinweise zum
Thema Taschendiebstahl finden Sie unter
www.polizei-beratung.de

 

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert:  
Kurzarbeit  

Wichtige Informationen für Betriebe 
Nach den jüngst von Bund und Ländern beschlossenen 
Maßnahmen zur Eindämmung der Corona-Pandemie und 
den damit verbundenen Einschränkungen des wirtschaft-
lichen Lebens prüfen viele Unternehmen erneut das In-
strument der Kurzarbeit. Was bedeutet das für Betriebe, 
die in diesem Jahr bereits Kurzarbeit angezeigt hatten und 
nun erneut mit pandemiebedingten Arbeitsausfällen rech-
nen müssen. 
  
Muss Kurzarbeit neu beantragt werden? 
Betriebe, die bereits in der Vergangenheit Kurzarbeit ange-
zeigt hatten, müssen beachten, dass bei Unterbrechungen 
des Leistungsbezugs von mindestens drei zusammenhän-
genden Monaten der bisherige Anspruch auf Kurzarbei-
tergeld endet. Dies gilt auch, wenn die Kurzarbeit ur-
sprünglich für einen längeren Zeitraum bewilligt wurde. 
In diesen Fällen müssen die Vorausset-zungen neu nachge-
wiesen und Kurzarbeit fristgerecht innerhalb des ersten 
Monats angezeigt werden. Liegen die Voraussetzungen er-
neut vor, wird die Bezugsdauer ebenfalls neu festgelegt. 
  
Beispiel: Ein Betrieb hat im Frühjahr für den Zeitraum 
von März 2020 bis Februar 2021 Kurzarbeit angezeigt. 
Dieser Zeitraum wurde von der Agentur für Arbeit auch 
bewilligt. Seit August wird in dem Betrieb wieder voll ge-
arbeitet. Wird ab Dezember erneut Kurzarbeit nötig, muss 
sie im Dezember erneut angezeigt werden. Erst nach dieser 
Anzeige kann dann monatlich nachträglich eine Ab-rech-
nung des Kurzarbeitergelds erfolgen. Wichtig: Die erhöh-
ten Leistungssätze ab dem vierten beziehungsweise sieb-
ten Bezugsmonat stehen Mitarbeite-rinnen und 
Mitarbeitern auch in einem neuen Kurzarbeitszeitraum 
weiter zu. Die Unterbrechung löst also keinen Neubeginn 
der individuellen Bezugsdauer aus. 
  
   

Infos und Hilfsangebote zur Corona-Pandemie 
unter www.frauundberuf-ortenau.de 

Kontaktstelle Frau und Beruf in der Ortenau ist für Fragen 
und Beratung telefonisch und online erreichbar

Die Kontaktstelle Frau und Beruf Freiburg – Südlicher 
Oberrhein steht für Frauen aus der Ortenau weiterhin für 
Fragen und Beratungen bereit.

Die telefonischen Sprechzeiten sind montags von 8.30 bis 
12 Uhr und 13.30 bis 16 Uhr, dienstags von 8.30 bis 12 Uhr, 
mittwochs von 8.30 bis 12 Uhr und 13.30 bis 16 Uhr, don-
nerstags von 13.30 bis 16 Uhr sowie freitags von 8.30 bis 12 
Uhr (Tel. 0761 / 201-1731).

Per Mail an frau_und_beruf@stadt.freiburg.de ist die Kon-
taktstelle jederzeit erreichbar. Die Beraterinnen melden 
sich zeitnah zurück.

Außerdem bietet die Internetseite www.frauundberuf-or-
tenau.de hilfreiche Infos, Adressen und Angebote rund um 
die Themen Leben und Arbeiten während der Corona-Pan-
demie. 
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M i t t e i l u n g e n  a u s  H a u s a c h
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Neues vom Rathaus

Sachstandsbericht zu COVID 19 in Hausach 
  
Änderung der Verordnung der Landesregierung über 
infektionsschützende Maßnahmen gegen die Ausbreitung 
des Virus SARS-CoV-2 (Corona-Verordnung-CoronaVO)  
zum 18. Januar 2021 
Neben redaktionellen Änderungen ist eine inhaltliche 
Anpassung in § 1h CoronaVO (Einschränkungen für 
Krankenhäuser, Einrichtungen für Menschen mit Pflege- 
und Unterstützungsbedarf und ambulante Pflegedienste), 
sowie die Zulassung von Abholung und Rückgabe von 
Medien in allen Bibliotheken (§ 1d Abs. 1Nr. 6 CoronaVO) 
erfolgt. Die Änderungen traten am 18. Januar 2021 in 
Kraft. 
Die aktuelle Corona-Verordnung und weitere Informatio-
nen sind auf der städtischen Homepage unter www.
hausach.de abrufbar. 
Neufassung der Verordnung des Sozialministeriums zu 
Quarantänemaßnahmen für Ein- und Rückreisende zur 
Bekämpfung des Coronavirus SARS-CoV-2 (Corona-Ver-
ordnung Einreise-Quarantäne – CoronaVO EQ) zum 18. 
Januar 2021 
Mit der Neufassung reagiert das Land auf die Coronavi-
rus-Einreiseverordnung des Bundes (CoronaEinreiseV). 
Die in der bisherigen CoronaVO EQT enthaltenen Test- 
und Mitteilungspflichten sind entfallen und nunmehr 
ausschließlich in der CoronaEinreiseV geregelt. 
Darüber hinaus wurden Regelungen zum Umgang mit 
sog. „Virusvarianten-Gebieten“ getroffen. 
  

Alle aktuellen Verordnungen und weitere Informationen 
sind über das Internetangebot des Landes Baden-Württ-
emberg unter www.baden-wuerttemberg.de abrufbar. 
  
 

Festsetzung der Hundesteuer für  
das Kalenderjahr 2021 durch öffentliche  

Bekanntmachung 
Die Hundesteuer wird bei der Stadt Hausach im Kalen-
derjahr 2021 nach dem gleichen Steuersatz wie im Kalen-
derjahr 2020 erhoben. Eine Festsetzung der Hundesteuer 
durch schriftlichen Steuerbescheid erfolgt nur, wenn 
 
1. die Steuerpflicht neu begründet wird, 
2. der Jahresbeitrag der Steuerschuld sich ändert. 
 
Die nach gleich bleibender Bemessungsgrundlage zu erhe-
bende Hundesteuer wird hiermit für das Kalenderjahr 
2021 allgemein in der Höhe festgesetzt, wie sie sich aus 
dem letzten Steuerbescheid ergibt. Für die Steuerpflichti-
gen (Hundehalter) treten mit dem Tage der öffentlichen 
Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, als 
wenn ihnen an diesem Tage ein schriftlicher Steuerbe-
scheid zugegangen wäre. Die im Kalenderjahr 2020 ge-
währten Vergünstigungen für das Halten von Dienst-, 
Blindenführ-, Hilfs- und Wachhunden werden auch für das 
Kalenderjahr 2021 gewährt, soweit die Voraussetzungen 
weiterhin vorliegen. 
 
Die Hundesteuer 2021 ist am  15.02.2021mit dem im letz-
ten schriftlichen Steuerbescheid festgesetzten Jahresbe-
trag,  zu entrichten. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte 

Es sind vertreten:
•  Mobile Hähnchenbraterei Norbert Buberle, Schramberg mit Hähnchen, 

Schweine-Haxen, Schweine-Rippchen alles frisch vom Grill, dazu als Beilage 
Pommes frites und Salate, NEU: auch Grill- und Currywurst im Angebot

•  Andrea Kohmann mit Holzofenbrot, Käse vom Mooshof Tennenbronn, Dosen-
wurst (Lyoner, Bierwurst, Schinkenwurst) Rauchlyoner, Schnaps und Kaffeetheke 
mit frischem Hefezopf (der ultimative Treffpunkt jeden Samstagmorgen) 

•  Ulrike Brucker-Heizmann, Fischerbach mit Eiern aus Bodenhaltung, Eierlikör, 
Nudeln (eigene Herstellung) aus Hartweizen und großes Dinkelsortiment

•  Fam. Jilg, Oberharmersbach mit Holzofenbrot, Hausmacher Wurst, Speck, 
Marmelade, Eier, Butter, Obst nach Jahreszeit, Käse vom Ramsteinerhof Hausach 
- zusätzlich jeden Samstag gesonderte Rabattaktion

•  Franz Armbruster ist krankheitsbedingt vorübergehend einige Wochen nicht 
anwesend

•  Burgerts Gemüsewägele aus dem Meerrettichdorf Urloffen: mit großem Angebot 
von Obst und Gemüse überwiegend eigene Ernte (jahreszeitbedingt!) 

•  Ali El Kontal, Nufringen mit griechischen Spezialitäten wie verschiedene Oliven, 
gefüllte Paprika, Käseangebot Harder usw. Kommen Sie vorbei und probieren 
Sie!

•  Mock Thailändisches Essen, Frühlingsrollen, Phad Thai: Nudeln mit Hähn-
chenfleisch, Wan Tan, Muslitos: Krebsschere mit panierten Sumiri, Gemü-
semix: gebackene, frittierte Zucchini, Auberginen und Karotten, alkoholfreie 
Getränke

•  Ungerade Woche: Veronika Schmider: Waldhonig, Honigbonbons, Handcreme, 
Lippenbalsam, Kerzen, Marmelade, Gelees und noch einige Handarbeiten.

•  Gerade Woche: Manfred Schmider mit verschiedenen Honigsorten, Bonbons, 
Bienenwachs-Pflege usw.

Hausacher Wochenmarkt
Samstag, 23. Januar 2021 von 7:00 - 12:00 Uhr

Klosterplatz, Brunnenplatz und in der Pfarrer-Brunner-Straße    

Bitte beachten Sie, dass Maskenpflicht auf dem Wochenmarkt besteht! (§3 Abs. 3 Nr. 12)
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Steuerfestsetzung kann, innerhalb eines Monats nach die-
ser öffentlichen Bekanntmachung, Widerspruch erhoben 
werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder mündlich zur 
Niederschrift beim Bürgermeisteramt Hausach, Postfach 
1126, oder beim Landratsamt Ortenaukreis in Offenburg, 
Postfach 1960, zu erheben. 
 
Hundesteuermarken 
Es gelten weiterhin die im Jahr 2019 ausgegebenen Steu-
ermarken (gelbe Marke). Die Hundesteuermarke bleibt für 
die gesamte Dauer der Hundehaltung gültig. Ersatzmar-
ken sind kostenpflichtig. 
 
  
Hausach, 21.01.2021 
Stadt Hausach 
-Steueramt- 
 

Neue Arbeitskleidung für die Bauhofmitarbeiter 
Der Bauhof wurde mit einem Satz Sicherheits- und Ar-
beitskleidung ausgerüstet. Hierzu gehören gelb-/marine-
farbene Jacken und Hosen für kalte und warme Jahres-
zeiten, außerdem Kurz- und Langarmshirts. Alle 
Kleidungsstücke sind mit Reflektorstreifen versehen. Die 
auffällige Warnschutzkleidung erhöht die Sicherheit bei 
Arbeiten in Außenbereichen und Straßenräumen. Prak-
tische und effiziente Arbeitskleidung ist für die Einsatzfä-
higkeit des Bauhofteams ebenso wichtig, wie gutes Ar-
beitsgerät und funktionstüchtige Fahrzeuge. Die 
Oberbekleidung ist zudem wasserdicht, ein weiterer Vorteil 
für die Arbeit im Freien. 

 

Stadthalle Hausach

Veranstaltungen 2021
03. Februar 2021 Blutspende 

Spende für Hausacher Spielplatz Brachfelder 
Ein Unternehmer, der namentlich nicht genannt werden 
möchte, spendete nach Rücksprache mit Bürgermeister 
Hermann ein neues Spielgerät. 
Im Oktober wurde dann durch das Bauhof-Team, in Ab-
stimmung mit den Erzieherinnen vom Kindergarten v, auf 
dem Brachfelder Spielplatz die marode Kletterwand durch 
das neue Bauelement „Stadtakrobaten“, bestehend aus 
mehreren kleinen Raumelementen, ersetzt. Das Spielgerät 
bietet vielfältige Möglichkeiten zum verstecken und 
durchsteigen. Die einzelnen Nischen geben den Kindern 
Raum für phantasievolle Rollenspiele. Erklettert werden 
kann die Konstruktion über einen Steigstamm und ein 
verbindendes Brückenelement. An der gebogenen Rutsch-
stange lässt es sich schwungvoll wieder nach unten gleiten. 
Außerdem wurde noch ein Fahrradständer und eine Tisch-/
Bankkombination, die zum Erholen oder Picknicken ein-
lädt, aufgestellt. 
„Durch die Spende des Unternehmers und das tatkräftige 
Wirken unseres Bauhofs ist eine sehr schöne Bereicherung 
auf dem Spielplatz Brachfelder für unsere Kinder entstan-
den“ zeigt sich Bürgermeister Wolfgang Hermann sehr er-
freut. 
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Amtliche
Bekanntmachung

WIRTSCHAFTSPLAN des Zweckverbandes  
Kinzigtalbad für das Wirtschaftsjahr 2021   

(vom 01. Januar 2021 bis 31. Dezember 2021) 
Die Verbandsversammlung hat am 03. Dezember 2020 ge-
mäß den §§ 18 und 19 des Gesetzes über kommunale Zu-
sammenarbeit (GKZ) in Verbindung mit § 79 der Gemein-
deordnung BW sowie § 11 der Verbandssatzung und § 14 
Abs. 1 des Eigenbetriebsgesetzes den Wirtschaftsplan für 
das Wirtschaftsjahr 2021 wie folgt festgesetzt: 

§ 1 
Wirtschaftsplan    

Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2021 wird 
im Erfolgsplan mit Erträgen und 
Aufwendungen von 1.855.000 € 
einem Jahresgewinn von 0 € 
im Vermögensplan in den Einnahmen und 
Ausgaben auf 792.000 € 
und mit dem Gesamtbetrag der 
Verpflichtungsermächtigungen auf 0 € 
festgesetzt. 

§ 2 
Kreditermächtigung 

Der Gesamtbetrag der für den Zweckverband Kinzigtal-
bad im Vermögensplan vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungs- 
maßnahmen wird auf 337.000 €
festgesetzt. 

§ 3 
Kassenkredite 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 3.000.000 € 
festgesetzt. 
  

§ 4 
Umlagen   

Die Höhe der Umlagen wird wie folgt festgesetzt: 
Betriebskostenumlage 793.000 € 
Abschreibungsumlage 318.000 € 
 
Die Bestätigung der Gesetzmäßigkeit der Haushaltssat-
zung wurde durch die Rechts-Aufsichtsbehörde am 08. Ja-
nuar 2021 erteilt. 
  
Die Haushaltssatzung mit Wirtschaftsplan liegt im jewei-
ligen Rathaus der Mitgliedsgemeinden im Rechnungsamt 
in der Zeit vom Freitag, den 22. Januar 2021 bis einschließ-
lich Montag, den 01. Februar 2021 zur Einsichtnahme aus. 
 
Hausach, den 19. Januar 2021 
 
gez. Wolfgang Hermann, Verbandsvorsitzender 
 

EINLADUNG    
zur 01. öffentlichen Sitzung des Gemeinderates,  
am Mittwoch, 27. Januar 2021, Beginn 19:00 Uhr  

in der Stadthalle Hausach  
Tagesordnung 
1.  Nachrücken von Frau Isabel Dobler in den Gemeinde-

rat Verpflichtung 
2.  Wahl Bürgermeisterstellvertreter 
3.  Besetzung von Ausschüssen und Arbeitskreisen 
4.  Frageviertelstunde 
5.   Kenntnisnahme des Gemeinderates der Niederschrift 

über die öffentliche Gemeinderatssitzung vom 
07.12.2020 und 14.12.2020 gem. § 38 (2) GemO 

6.  Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Dorfstraße“ 
 a)  Aufstellungsbeschluss des Vorhabenbezogenen Be-

bauungsplanes „Dorfstraße“ nach § 13a BauGB 
 b)  Offenlage des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 

„Dorfstraße“ gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
7.  Beschlussfassung über die Haushaltssatzung mit 

Haushaltsplan 2021 der Stadt Hausach sowie über den 
Wirtschaftsplan 2021 des Eigenbetriebs Wasserversor-
gung Hausach 

8.  Breitbandausbau 
 hier: Erschließung des Martinshofs 
9.   Neubau und Erweiterung der Graf-Heinrich-Grund- 

und Gemeinschaftsschule Auftragsvergabe der Tro-
ckenbauarbeiten des Neubauteil B 

10.   Neubau und Erweiterung der Graf-Heinrich-Grund- 
und Gemeinschaftsschule Auftragsvergabe der Est-
richarbeiten des Neubauteil B 

11.  LEADER 2021 – 2027 
12.   Annahme/Vermittlung von Spenden, Schenkungen 

und ähnlichen Zuwendungen 
13.   Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Gemeinderats-

sitzung am 14.12.2020 gefassten Beschlüsse 
14.   Bekanntgaben des Bürgermeisters und mündliche An-

fragen des Gemeinderates nach§ 24 Abs. 4 GemO i. V. 
m. § 4 der Geschäftsordnung des Gemeinderates 

  
Mit freundlichen Grüßen 
  

Wolfgang Hermann 
Bürgermeister  
  
Wichtiger Hinweis:  
Für die Durchführung von Sitzungen kommunaler Gre-
mien sind aufgrund der Corona-Pandemie folgende Rah-
menbedingungen sicherzustellen: 
-  Abstand der Sitzplätze für alle Teilnehmer mindestens 

1,5 Meter in alle Richtungen; 
-  Desinfektionsmittel am Eingang/Ausgang ist bei Betre-

ten und Verlassen des Sitzungsraumes verpflichtend zu 
nutzen; 

-  Mund-Nasenschutz verpflichtend für alle Teilnehmer 
beim Betreten und Verlassen des Sitzungsraumes; 

-  Das Gesundheitsamt des Landratsamtes Ortenaukreis 
empfiehlt das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes auch 
während der Sitzung am Platz für alle Teilnehmer. 

  

Wolfgang Hermann
Bürgermeister 
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Tipp der Woche

Homepage: mediathek-hausach.de
Tel. 07831/8931
Öffnungszeiten: 
Mo   15 – 19 Uhr
Di     9 – 12 Uhr
Mi + Fr 15 – 18 Uhr
Do   12 – 14 Uhr
Sa   10 – 12 Uhr

Tipp der Woche

Erica Bauermeister
Der Duft der Erinnerung

Harper Collins Verlag 

Seit sie denken kann, lebt 
Emmeline mit ihrem Vater 
allein auf einer rauen In-
sel im Atlantik. Er lehrt 
sie alles über die Natur. 
Doch vor allem schult er 
eines: Emmelines außer-
ordentlichen Geruchs-
sinn. Die Wände ihrer 
kleinen Hütte sind voller 
Schubladen mit geheim-
nisvollen Fläschchen. Da-
rin befinden sich Düfte, 
die ihr Vater herstellt. Ihr 
Geruch ist so intensiv, 
dass sie Erinnerungen an 
ferne Orte hervorrufen: 
den Gipfel eines Berges, 
einen abgelegenen 
Dschungel ... Emmeline 

beginnt von diesen Orten zu träumen, obwohl sie weiß, 
dass ihr Vater die Insel nie verlassen würde. Doch dann 
beginnt die idyllische Welt zu bröckeln. Die Düfte in 
den Flaschen verschwinden, und mit ihnen verliert ihr 
Vater den Bezug zur Realität. Und plötzlich ist Emme-
line, die nie Kontakt zu einer anderen Menschenseele 
hatte, ganz auf sich allein gestellt. Mithilfe eines Fi-
schers gelangt sie ans Festland, wo sie nur einen Wunsch 
hat: mehr über ihre Herkunft herauszufinden - und 
über ihre Mutter. 
Wie immer kostenlos zu entleihen in der Mediathek 
Hausach. 
Wir bieten Ihnen einen Abholservice an! Bitte beachten 
Sie: Eine Abholung ist nur nach vorheriger Terminab-
sprache möglich! Wir melden uns bei Ihnen, wenn wir 
die vorbestellten Medien zusammengestellt haben und 
vereinbaren mit Ihnen einen kontaktlosen Abholter-
min.
Rückgaben bitte nur über die Rückgabeklappe.  
Wir freuen uns auf Ihre Bestellungen zu unseren Öff-
nungszeiten, gerne auch per Telefon.  
Bitte denken Sie an die Einhaltung der Hygieneregeln 
bei der Abholung. 

  
  
   

Fundsachen
In der vergangenen Woche wurden bei der Stadtverwal-
tung keine Fundsachen abgegeben. 
 
 

Kirchen

Diakonie Hausach

Diakonisches Werk im Evangelischen  
Kirchenbezirk Ortenau  
Dienststelle Hausach 

Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55 
Erreichbar: Mo - Fr zwischen 9:00 – 12:00 Uhr und nach 
Vereinbarung

• Dienste für seelische Gesundheit:
Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / 
Hohberg-Neuried, 
Psychiatrische Institutsambulanz 
Frau Norma Müller  07831- 9669- 11 
Tagesstätte 
Frau Stephanie Rodriguez 07831- 9669- 15 
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im 
Kinzigtal 
Herr Peter Trefzer  07831- 9669- 13

• Sozialberatung / Jugendmigrationsdienst
Frau Katja Buß  07831- 9669- 16

• Schwangerschaftskonfliktberatung  
-staatlich anerkannt-

 
• Beratung für Schwangere und junge Familien 
Frau Ingrid Kunde 07831- 9669-12

• Kindertagespflege Kinzigtal  
Beratung, Qualifizierung und Vermittlung 
Frau Ingrid Kunde 07831- 9669- 12

• Flüchtlingssozialberatung, Ehrenamtsbegleitung
Frau Elke Hundt 07831- 9669- 14 

 

Müllabfuhr
 

 Bezirk 1 Bezirk 2

Graue 
Tonne

Donnerstag, 21.01.2021 
Donnerstag, 04.02.2021 
Donnerstag, 18.02.2021  

Donnerstag, 21.01.2021
Donnerstag, 04.02.2021
Donnerstag, 18.02.2021 

Grüne 
Tonne

Freitag, 22.01.2021
Freitag, 12.02.2021  

Mittwoch, 27.01.2021 
Mittwoch, 17.02.2021 

Gelber 
Sack

Montag, 01.02.2021
Montag, 15.02.2021  

Montag, 01.02.2021 
Montag, 15.02.2021 

 
Wichtig:
Bitte beachten Sie die Bezirksänderungen ab Januar 2021! 
Die Bezirke 1 und 2 wurden neu geordnet.

Folgende Straßen sind nun dem Bezirk 2zugeordnet:
Auf der Gumm, Christbauernweg, Einbacherstraße, Erlets, 
Frohnaustraße, Hohlengrund, Mühlenweg, Neuenbach, 
Osterbach, Rautsch und Schochenhofweg. 
  

Alle anderen Straßen sind den Bezirk 1 zugeordnet. 
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Verpassen Sie keinen Abfuhrtermin mehr! 
Nutzen Sie die AbfallApp des Ortenau-
kreises. Einfach im Google Playstore oder 
Applestore mrunterladen und los geht´s. 
  

Weitere Informationen in Sachen Müll: 
Landratsamt Ortenaukreis, Eigenbetrieb Abfallwirtschaft 
Tel. 0781/805-9600, Fax 0781/805-1213, Internet: www.
abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
Das Infotelefon ist von Montag bis Mittwoch jeweils von 
08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr – 16.00 Uhr, am 
Donnerstag von 08.30 Uhr 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 
18.00 Uhr sowie am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
besetzt. Außerhalb der Dienstzeiten ist ein Anrufbeant-
worter geschaltet. 

 

Sonstiges

Kleiderkammer

Die Kleiderkammer ist bis 31. Januar 2021 geschlosssen!  
  

Städtisches Museum im
Herrenhaus

Erinnerungen aus dem Museum 
Stab Einbach - Wirtschaft im Osterbach 
1738 hat Jacob Bächle mit Vorwissen und Permission der 
geistlichen und weltlichen Obrigkeit auf seinem Hofguth 
zu Ehren des heyl. Wendelin ein Capellelein auferbaut. 
Weilen nun viele Pilgram hinzukhommen pflegen, die dann 

und wann mit etwas Essen und ein Glas Wein versehen sein 
wollen, so wird ihm am 3. Mai 1740 von Oberamtswegen 
etwas zu essen zu geben und auch ein Glas Wein einzule-
gen erlaubt; er solle aber gn. Herrschaft das gewöhnliche 
Umbgeld und Maßpfennig gleich andern Wirten quartali-
ter entrichten, und weilen der Aufschlag dieser Wirtschaft 
annoch auf etwas ohngewisses fundiret ist, so will man 
ihne vor diesmal mit ansetzung eines Jahres-recognitions-
geldes verschonen; da sich aber über kurz oder lang äu-
ßerte, dass eben diese Wirtschaft in einem guten Standt 
khommete, so solle gn. Herrschaft ime Bächle dissertwegen 
etwas aufzuerlegen bevorstehen. Johannes Schmid in der 
Frohnau wird zum Weinanschneider dieser Wirtschaft be-
stellt. 
1779 hat sich Johannes Benz im Osterbach unterstanden, 
die auf seinem Hofgut stehende Sanct Wendelinus Capel-
len eigenmächtig zu verlängern und zu erweitern. Er er-
hält mit einem Verweis nachträgliche Verwilligung mit dem 
Anhang, über die beim Sanct Wendelin fallenden Opfer 
beim Oberamt getreuliche Rechnung zu führen und des 
endes an dem nächsten Amtstag gewohnliche Eidspflich-
ten abzulegen, weilen sich bei dieser Erweiterung die Aus-
giebigkeit derlei Opfer erweisen, in dem Reßcript von 1738 
aber, wo die Erstellung dieses Capelleles erlaubt wurde, 
ausdruckendlich bestimmt worden ist, daß über derlei Op-
fer ordentliche Rechnung geführet und das vorschüssende 
Geld etwan zu besserem Unterhalt der Kirchenfabrik ver-
wendet werden solle. 
Quelle: Chronik der Stadt Wolfach von Franz Disch 1920, 
Seite 131 

 

 

Lesespaß
für die ganze Familie!

Jede Woche
aktuelle Informationen
aus Vereinen, Kirchen,
Gewerbe und Einzelhandel.
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! Auf Grund der aktuellen pandemischen Beschlüsse ist aktuell eine Abholzeit bis max. 19.30 Uhr möglich !

Gasthaus Blume Abholservice:  Karte auf unserer Homepage, Montag bis Freitag 12.00 h – 14.00 h und 18.00 h – 19.30 h, 
Samstag 18.00 h – 19.30 h, Sonntag 12.00 - 14.00 h, 18.00 h – 20.20 h. Vorbestellung  per E-Mail: pastor@hotelblume.de, 
www.Hotelblume.de, falls möglich Verpackungsmaterial zur Abholung bitte selbst mitbringen

***

Hotel Gasthaus Eiche Abholservice, Tel. 07831 229 oder Telefonnummer: 07831 6883 Mo, Di, Do Fr, Sa von 11.30 - 14.00 Uhr 
und 17.00 - 20.00 Uhr, So 11.30 - 20.00 Uhr, Mittwoch Ruhetag, Abhol-Karte

***

Restaurant Akropolis Abholservice, Tel. 07831 9665857 oder info@akropolis-hausach.de  Mo - So 12.00 - 14.00 Uhr und 
17.00 - 21.00 Uhr, Dienstag Ruhetag. Kostenlose Auslieferung in Hausach ab 40 € Bestellwert

***

Pizzeria Schlossberg Abholservice, Tel. 07831 6852 Di - So 17.30 - 20.30 Uhr, Montag Ruhetag  

***

Armbrustercafé Tel. 07831 966130 Mo - Sa 07.00 - 17.00 Uhr, So 08.00 - 17.00 Uhr

***

Landhaus Hechtsberg Tel. 07831 966690 Mo - Fr 12.00 - 14.00 Uhr und 18.00 - 21.00 Uhr, Sa 18.00 - 21.00 Uhr, So 12.00 -
14.00 Uhr, 17.30 - 21.00 Uhr; Verpackungsmaterial zur Abholung bitte selbst mitbringen. Außerdem bieten wir einen 
Lieferservice im Umkreis von 25 km frei Haus. Zusätzlich gibt es noch unseren „Hechtsberg-Hoflädle“ den man auf unserer 
Website bewundern kann. Sowie unser Catering- und Partyservice für zu Hause.

Wir haben auch ein Hechtsberg Mittags-Spezial für 7,50 € www.landhaus-hechtsberg.de. Bestellungen werden per Mail: 
info@landhaus-hechtsberg.de, Telefon oder persönlich entgegengenommen.

***

Imbiss "Schlemmerkorb" -> Betriebsferien bis 24. Januar 2021

***

Eiscafé Venezia Tel. Telefonnummer: 07831 6261 oder Mobiltelefon: 0171 2706261, Mi - So 12.00 - 18.00 Uhr, Montag und 
Dienstag Ruhetag, Lieferservice nach tel. Bestellung in Hausach, Gutach, Wolfach und Kirnbach ab 10,00 € Bestellwert.

***

Gasthaus "Zum Hirsch" (d' Monika) Tel. 07831 7190, Abholservice Sa von 17.00 – 19.30 Uhr, So von 11.00 – 19.00 Uhr. Die 
aktuelle Speisekarte finden Sie auf der Homepage www.gasthaus-hirsch-einbach.de oder auf facebook und instagram.

***

Gasthaus Ratskeller Tel. 07831 354, Fr und Sa 17.00 – 19.30 Uhr, So 11.30 – 19.30 Uhr

Die aktuellen Gerichte und Preise fragen Sie bitte direkt beim jeweiligen Anbieter an!

Änderungen vorbehalten!

Abhol- und Lieferservice der Hausacher Gastronomie
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Lieferdienste und Click & Collect 

des Hausacher Einzelhandels

Elektro Service Robby Lehmann Tel. 966320, info@es-lehmann.de, www.es-lehmann.de

***

Eisen-Schmid GmbH & Co.KG, Kleineisenwaren, Tel. 80590, info@eisen-schmid.de, www.eisen-schmid.de

***

Buchhandlung Streit Tel. 969930, Click & Collect wird angeboten 

***

Sport Thaler, Tel. 01703475390 von 9:00 – 12:00 Uhr, Auslieferung innerhalb von 24 h, www.sport-thaler.de, Click & Collect 
wird angeboten

***

Elektro Schillinger,  Tel. 288, info@elektro-schillinger.net, www.elektro-schillinger.net, Click & Collect wird angeboten

*** 

imtrend, Tel. 9688080, info@imtrend-mode.de, www.imtrend-mode.de, Click & Collect wird angeboten

***

Foto Goetze, Tel. 3580275, info@fazit-marketing.de, www.fotogoetze@hausach.de

***

Spielwaren Seeholzer, Tel. 380 von 9:00 – 11:00 Uhr, sonst Telefonnummer: Tel. 07832-969710, nuseeholzer@yahoo.de, 
Click & Collect wird angeboten

*** 

Moser Herrenmoden, Tel. 7555, em@moser-herrenmoden.de, www.moser-herrenmoden.de, Click & Collect wird 
angeboten

***

La Fleur, Tel. 01778502278 – nur im Trauerfall – ansonsten keine Bestellannahme und Auslieferung

***

Guck Rein Gebrauchtmöbel, Tel. 968439, auch Umzüge, Transporte und Entrümpelungen, Textilbereich keine 
Bestellannahme und Auslieferung, Click & Collect wird angeboten

***

Fahrradgeschäft Alfons Stehle, Tel. 321, Click & Collect wird angeboten
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Veranstaltungen

27.145 km mit dem Motorrad nach Indien 
Bereits vor knapp drei Jahren präsentierte der österrei-
chische Meister-Fotograf Joe Pichler seine preisgekrönte 
Multivision „27.145 km mit dem Motorrard nach Indien“ 
bei story VS in der Neuen Tonhalle. Nun meldet sich der 
rennommierte Reisejournalist mit seiner beeindruckenden 
Show über eine bemerkenswerte Reise, die er mit bril-
lanten Bildern und spannenden Geschichten geschmückt 
hat, zurück. In Zeiten einer weltweiten Pandemie ist das 
Reisen schwierig bis fast unmöglich. Daher stellt Joe Pich-
ler seine spannende Reise „27.145 km mit dem Motorrad 
nach Indien“, im Rahmen der Event-Reihe story VS, ON-
LINE und kostenfreit unter https://www.story-vs.de/vi-
deo-events-2020-2021/ zur Verfügung. 
Über Land nach Indien - im vermeintlichen Schurkenstaat 
Iran kämpfte er sich durch einen der heißesten Orte der 
Erde und erlebte im Gegenzug unvorstellbare Gastfreund-
schaft . In der Dasht e Lut, Irans größter Wüste, wurden 
sowohl enorme Hitze als ausch atemberaubende Kulissen 
seine stetigen Begleiter. In Kirgistan baute er sein Zelt am 
Fuße des Pik Lenin im Pamir Gebirge auf, passierte Kash-
gar in Westchina, den legendären Karawanenstützpunkt 
an der Seidenstraße und überquerte in der bereits dünner 
werdenden Luft des Karakorum Highway, den 4.693 m ho-
hen Khunjerab Pass nach Pakistan. 
Im Hunzatal wartete schließlich eine monumentale Über-
raschung. Ein gewaltiger Bergsturz hatte hier 2010 die 
Fernverkehrsstraße verschüttet und den 20 km langen At-
tabad See aufgestaut. Um sein Ziel weiter verfolgen zu 
können, musste Joe Pichler letztlich aufs Boot umsteigen. 
Dann in Amritsar, der Grenze zu Indien angekommen, er-
wartete ihn das faszinierende Kaschmir mit den höchsten 
Passstraßen der Erde und führte ihn ins Himalaya Gebiet 
nach „Little Tibet“. Hier wird in den abgelegenen Klöstern 
von Ladakh und Zanskar noch heute eine ursprüngliche 
Form des tibetischen Buddhismus gelebt. 
Weiter im Süden erwartete ihn in mit Varanasi, der hei-
ligsten Stadt der Hindus, ein beeindruckendes kulturelles 
Kontrastprogramm. 
In der Provinz Karnataka wurde Joe Pichler Ehrengast 
beim sportlichen Höhepunkt des Jahres - der Kambala, 
welche das Rennen der Wasserbüffel darstellt. 6 Monate 
und 27.145 km später war endlich sein Ziel erreicht. An der 
Palmenküste Keralas überließ er den Staub der Pisten den 
Wellen des Indischen Ozeans. Joe Pichler nimmt seine Zu-
schauer mit auf eine einzigartige Reise durch eine Welt 
voller Gegensätze, großer Augenblicke und faszinierender 
Abenteuer. 
Der Salzburger Reisejournalist Joe Pichler hat in den letz-
ten 30 Jahren über 300.000 km durch Afrika, Asien, Süda-
merika und Australien mit dem Motorrad zurückgelegt. 
Faszinierende, authentische Bilder und Videos sind das Er-
gebnis seiner Abenteuer. Neben seinen exklusiven Multivi-
sionen hat Joe Pichler Bücher und DVDs produziert sowie 
zahlreiche Reiseberichte in den größten europäischen Mo-
torrad- und Reisemagazinen veröffentlicht. Weitere Infor-
mationen zu dem Reise-Spezialisten, der sich ganz dem 
Thema Abenteuer und Freiheit auf zwei Rädern verschrie-
ben hat, finden Sie auch unter http://www.josef-pichler.at/ 
Wir wünschen nun viel Freude mit der Online-Multivision 
von und mit Joe Pichler im Rahmen der Event-Reihe story 
VS (bei uns vor der Panemie Kinzigtal-Weltweit). 

 

Blutspenden weiterhin gestattet, sicher  
und wichtig 

Blutspendetermine beim Deutschen Roten Kreuz (DRK) 
werden unter Kontrolle von und in Absprache mit den 
Aufsichtsbehörden unter hohen Hygiene- und Sicherheits-
standards durchgeführt und sind daher auch in Zeiten der 
Corona-Pandemie gestattet, sicher und wichtig. 
Die Corona-Pandemie stellt die Blutspendedienste immer 
wieder vor Herausforderungen. Aufgrund der begrenzten 
Haltbarkeit von Blutpräparaten werden Blutspenden kon-
tinuierlich und dringend benötigt. Auch in Zeiten der Co-
rona-Pandemie und den damit verbundenen Einschrän-
kungen des öffentlichen und privaten Lebens sind 
Patienten dringend auf Blutspenden angewiesen. 
Für die Behandlung von Unfallopfern, Patienten mit Krebs 
oder anderen schweren Erkrankungen bittet Sie das DRK 
dringend um Ihre Blutspende. 

Mittwoch, dem 03.02.2021  
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
Stadthalle, Gustav-Rivinius-Platz 3    
77756 Hausach 

Hier geht es zur Terminreservierung: 
https://terminreservierung.blutspende.de/m/hausach-
stadthalle 
Blutspende nur mit Online-Terminreservierung. Um in 
den genutzten Räumlichkeiten den erforderlichen Abstand 
zwischen allen Beteiligten gewährleisten zu können und 
Wartezeiten zu vermeiden, findet die Blutspende aus-
schließlich mit vorheriger Online-Terminreservierung 
statt. 
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Bei Fragen rund um die Blutspende steht Ihnen die kosten-
freie Service-Hotline unter 
0800-11 949 11 zur Verfügung. 
Spender werden gebeten nur zur Blutspende zu kommen, 
wenn sie sich gesund und fit fühlen. 
Spendewillige mit Erkältungssymptomen (Husten, 
Schnupfen, Heiserkeit, erhöhte Körpertemperatur), sowie 
Menschen die Kontakt zu einem Coronavirus-Verdachts-
fall hatten oder sich in den letzten zwei Wochen im Aus-
land aufgehalten haben, werden nicht zur Blutspende zu-
gelassen. Sie müssen bis zur nächsten Blutspende 14 Tage 
pausieren. Aktuelle Informationen finden Sie auch unter: 
www.blutspende.de/corona/     
 

Vereine

03.02.2021: BLUTSPENDE Stadthalle 13:00 Uhr 
  
aktuelle Infos und Änderungen gibt’s auch auf: www.drk-
ov-hausach.de 
 

Freie Narrenzunft  
Hausach e.V.

Laufbändelausgabe 
Die Laufbändelausgabe für die Fasent 2021 kann aufgrund 
der geltenden Corona-Verordnung in diesem Jahr nicht 
wie gewohnt stattfinden. Um den begehrten Laufbändel zu 
ergattern, wende dich bitte an deine Obfrau (hansele@nar-
renzunft-hausach.de Tel. 968923 oder spaettle@narren-
zunft-hausach.de Tel. 82294). Der Laufbändel kommt dann 
diesmal zu dir, nicht wie immer ... trotzdem närrisch ... 
denn a bissle isch besser als wie nix. Narri! 

Hundeverein -  
SV OG Kinzigtal

Aufgrund der aktuellen ungewissen Lage des Corona-Vi-
rus muss unser Vereinsgelände weiterhin für den Übungs-
betrieb geschlossen bleiben. 
Wir bitten um Verständnis. 
Bleibt gesund und habt Geduld!  
Aktuelle Infos zum weiteren Verlauf sind auch nachzulesen 
auf unserer Facebookseite : SV OG Kinzigtal 
  
Die Vorstandschaft 
 

Wertvolles Kochwasser! 
Bei der Zubereitung von Gemüse und Getreide gehen 
wichtige Mineralien (z.B. Magnesium und Kalium) und Vi-
tamine ins Kochwasser über. Kocht man beispielsweise 
Brokkoli 5 Minuten lang, dann können die Vitamin-C-Ver-
luste bis zu 65 Prozent betragen - denn hier führt nicht nur 
die Hitze zu Nährstoffverlusten, sondern auch die Tatsa-
che, dass das Vitamin zusätzlich wasserlöslich ist und mit 
dem Kochwasser weggeschüttet wird. 

Damit diese wichtigen Nährstoffe für Dein Essen nicht 
verloren gehen:
• Du kannst die Verluste mindern, indem Du einen andere, 

schonendere Garmethode - wie Dünsten oder Dämpfen 
- anwendest.

• Verwende das Kochwasser weiter, für Saucen, Suppen 
oder auch als Trinkbrühe. So rettest Du für Dich wert-
volle Vitamine und Mineralien vor dem Abfluss.

 
Manche Lebensmittel geben während des Garvorgangs 
Nahrungsbestandteile ab, die die Aufnahme andere Nähr-
stoffe negativ beeinflussen. Diese resorptionshemmenden 
Stoffe, wie zum Beispiel Phytate oder Oxalsäure kommen 
in folgenden Lebensmitteln vor:
• Spinat und Mangold
• Rhabarber
• Süßkartoffeln
• Getreide und Hülsenfrüchte
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Das Kochwasser dieser Lebensmittel solltest Du NICHT 
verwenden! 
Noch mehr Informationen über die pflanzliche Ernährung 
erhältst Du auf unserer Website unter: https://kinzigtal-
goes-vegan.de 

 

Die Senwig Hex schreit Narri Narro,
die Fasentszit, die wär jetzt do.

Was wäre mir jetzt gern dabei, bei dere große Feierei.

Was würde mir die Bude rocke, statt alloi daheim vorm 
Fernseh hocke.

Was fehlt uns unser luschdger Haufe, bei Umzüg Fremde 
Hoor zerraufe.

Doch leider isch die Pandemie,
Ä arschloch u kei Narro gsi.

Die Senwig Hexe sin sich einig, ä lebe ohne fasent, des isch 
steinig.

Drum halte mir uns strikt daran, dass ‚22 wieder Fasent sei 
kann.

Immer schee die Maske trage, un nach 20 Uhr kei Schritt 
rus wage.

Un nadirlich ned vergesse, immer schön die Hände wäsche. 
 

Tanzsportclub  
Hausach e.V.

Das freie Tanzen entfällt bis auf Weiteres. 
 

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
29.01. Inneneinrichtung Anzeigenschluss 26.01.

29.01. Im Alter gut versorgt Anzeigenschluss 26.01.

05.02. Wir stellen ein - Pflegekräfte gesucht Anzeigenschluss 02.02.

05.02. Geschenkideen zum Valentinstag Anzeigenschluss 02.02.

12.02. die Bauprofis Anzeigenschluss 09.02.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

TELEFON

Werderstr. 10 · Hornberg
Telefon 07833/96891

GOLDANKAUF Kostenlose
Gestaltung Ihrer
Anzeigen inklusive

Gerne gestalten unsere
Grafiker bei Buchung der
Amtlichen Nachrichten-
blätter Ihre individuelle
Anzeige!

Jede Woche aktuelle Informationen
aus Vereinen, Kirchen, Gewerbe und
Einzelhandel.
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M i t t e i l u n g e n  a u s  H o r n b e r g

Die zwei Loipen bieten für Wintersportbegeisterte viele schöne Aussichtspunkte und sind ohne große Schwierigkeit zu befahren.
Wir bitten die Besucher zum Schutz der Landwirtschaft und der Natur die gespurten Loipen nicht zu verlassen.

Auf www.hornberg.de erhalten Sie tagesaktuelle
Informationen zu den Loipen.

1

2

LANGLAUF-
LOIPEN
ZWISCHENHORNBERGUNDLAUTERBACH

START
/ ZIEL
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Neues vom Rathaus

„Aktuelle Informationen zu Covid 19
Am 19.01.2021 wurde vom Bund und den Ländern eine 
Verlängerung der bisherigen Maßnahmen bis zum 
14.02.2021 sowie weitere Maßnahmen zur Eindämmung 
des Corona-Virus beschlossen. Aktuelle Informationen fin-
den Sie unter www.hornberg.de“

Nachrichtenblatt im Abonnement  
bequem ins Haus 

Das beliebte Amtliche Nachrichtenblatt (ANB) wurde 
zum 1. Januar 2021 auf ein Abo-Modell umgestellt. Es 
kann zum Preis von 1,50 € pro Monat künftig wie ge-
wohnt direkt von den Zeitungsausträgern ins Haus zu-
gestellt werden. Bestellungen sind schnell und einfach 
telefonisch unter 0781/504-5566, per Fax 0781/504-
1609 oder per Mail an den anb.leserservice@reiff.de 
möglich oder per Bestellformular, erhältlich im Rathaus 
oder auf www.hornberg.de. 
Eine Verbesserung gegenüber bisher gibt es für die Au-
ßenbereiche. Wer möchte, kann jetzt dort ebenfalls ein 
Abonnement zum Preis von 1,50 € pro Monat bekom-
men. Die Zustellung erfolgt in diesem Fall künftig über 
die Briefpost, das heißt, das ANB kommt mit dem Brief-
träger direkt ins Haus. 

 

Neues aus der Tourist-Info

Abholservice in Hornberg  
Bitte unterstützen Sie unsere Hornberger Gastronomiebe-
triebe in dieser schwierigen Zeit. 
  
Bistro Absolut
Abholservice von Speisen
Montag bis Freitag von 12:00 bis 17:00 Uhr
Tel. 0 78 33 / 95 57 22 
Bistro Orient
Abholservice von Speisen
Tel. 0 78 33 / 95 97 96 
Gasthaus Krokodil
Abholservice von Speisen
Dienstag bis Sonntag von 11:30 bis 20:00Uhr
Tel. 0 78 33 / 9 65 08 66
www.gasthaus-krokodil.de 
Gasthaus Krone (Reichenbach)
Abholservice von Speisen
Mittwoch bis Sonntag von 12:00 bis 14:00 Uhr und 17:00 
bis 20:00 Uhr
Tel. 0 78 33 / 3 19
www.krone-hornberg.de 
Gasthaus Schützen
Abholservice von Speisen
Freitag bis Sonntag von 17:00 bis 21:00 Uhr
Tel. 0 78 33 / 3 68
Imbiss to go beim E-Markt Baumann

Stadt Hornberg
Nachruf

 
Wir trauern um unseren hoch geschätzten Bürgermeister i. R. und Ortsvorsteher i. R.

Herrn Christian Brüstle 
Träger des Bundesverdienstkreuzes und der 
Bürgermedaille in Gold der Stadt Hornberg

der am 18.01.2021 im Alter von 100 Jahren verstorben ist.

Herr Christian Brüstle war von 1957 - 1974 Bürgermeister der Gemeinde Reichenbach. Nach der Eingemeindung 
übte er noch 10 Jahre lang das Amt des Ortsvorstehers aus. Christian Brüstle hat nicht nur in seinem Hauptamt, 
sondern in zahlreichen ehrenamtlichen Tätigkeiten segensreich für die Gemeinde Reichenbach und später auch 
für die gesamte Stadt Hornberg gewirkt. 

Er hat seine ganze Schaffenskraft, sein Wissen und sein Können dem Wohle der Bevölkerung gewidmet. Unsere 
Stadt verliert einen herausragenden und hoch geschätzten Mitbürger. Wir verneigen uns in Dankbarkeit und 
Respekt vor dem Verstorbenen und werden sein Andenken stets in Ehren bewahren.

Für Gemeinderat und Stadtverwaltung  Für den Ortschaftsrat Reichenbach
Siegfried Scheffold     Gottfried Bühler
Bürgermeister     Ortsvorsteher
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Montag bis Freitag von 11:00 bis 15:00 Uhr
www.schuetzen-hornberg.de 
Gasthaus Tannhäuser
Abholservice von Speisen
Mittwoch bis Sonntag von 11:30 bis 13:30 Uhr und von 
17:30 bis 20:00 Uhr
Tel. 0 78 33 / 3 16
www.tannhaeuser-hornberg.de 
Gasthof Adler (Fohrenbühl)
Abholservice von Speisen
Samstag von 11:30 bis 14:00 Uhr und von 17:00 bis 19:00 
Uhr
Sonntag von 11:30 bis 14:30 Uhr
Tel. 0 74 22 / 9 53 80
www.adler-fohrenbuehl.de 
Gasthof Rose
Abholservice von Speisen
Donnerstag bis Sonntag von 11:30 bis 13:30 Uhr und von 
17:30 bis 20:00 Uhr
Tel. 0 78 33 / 3 49
www.hornberg-rose.de 
Höhengasthaus Deutscher Jäger (Reichenbach)
Abholservice von Speisen am Wochenende
Tel. 0 78 33 / 61 44
www.deutscher-jaeger.de 
Imbissecke da Silvia
Abholservice von Speisen
Dienstag bis Freitag von 11:30 bis 13:30 Uhr und von 16:30 
bis 20:00 Uhr
Samstag und Sonntag von 16:30 bis 20:00 Uhr
Tel. 01 76 / 35 58 74 98 
Landhaus Lauble (Fohrenbühl)
Abholservice von Speisen
Freitag bis Sonntag von 11:00 bis 19:00 Uhr
Tel. 0 78 33 / 9 36 60 
www.landhaus-lauble.de 
 

Amtliche
Bekanntmachung

Bekanntmachung: Gemeinderatssitzung 
Am 
 

Mittwoch, 27. Januar 2021, 17.00 Uhr 
 

wird in der Stadthalle eine öffentliche Gemeinderatssit-
zung  mit folgender 
 

Tagesordnung 
abgehalten: 
 
01. Haushaltsplan 2021: Satzungsbeschluss 
 
02.  Wirtschaftsplan 2021 für den Eigenbetrieb Wasserver-

sorgung Hornberg: Beschlussfassung 
 
03.  Wirtschaftsplan 2021 für den Eigenbetrieb Freibad 

Hornberg: Beschlussfassung 
 
04. Stundungsregelung 
 
05.  Neubestellung der Mitglieder des Gutachterausschus-

ses der Stadt Hornberg 
 
06.  Ausweisung eines Sondergebietes zur Umnutzung des 

„3. Hofes“ in Hornberg-Niederwasser zu einem Na-
turparkzentrum: 

 a)  Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebau-

ungsplanes 
 b)  Punktuelle Änderung des Flächennutzungsplanes 
 c) Vergabe des Planungsauftrages 
 
07.  3. Änderung des Bebauungsplanes „Häuslematte I“: 
 a)  Beratung und Beschlussfassung über die Anre-

gungen im Rahmen der Offenlage 
 b)  Billigung der entsprechend geänderten Planung 
 c)  Beschluss über die erneute Offenlage und Be-

nachrichtigung der betroffenen Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange 

 
08.  Erteilen des Einvernehmens zum Abbruchantrag für 

die Gebäude Hauptstraße 95 und Hauptstraße 93a/
Teil in Hornberg 

 
09. Bekanntgaben und Anfragen 
 
10. Fragestunde 
 
Die Bevölkerung wird hiermit zur Teilnahme an der Ge-
meinderatssitzung herzlich eingeladen. 
 
Hornberg, 18. Januar 2021 
Bürgermeisteramt 

Siegfried Scheffold 
Bürgermeister 

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
an Parteien, Wählergruppen u. a. bei Wahlen und 

Abstimmungen 
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 
01. November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebe-
hörde Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von 
Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Ab-
stimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den 
sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten 
so genannte Gruppenauskünfte aus dem Melderegister er-
teilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter der betroffenen 
Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft umfasst den 
Familiennamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften 
sowie, sofern die Person verstorben ist, diese Tatsache. 
 
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht 
mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten 
übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei ei-
ner Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie späte-
stens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu lö-
schen oder zu vernichten. 
 
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenüber-
mittlung zu widersprechen. Der Widerspruch kann schrift-
lich oder mündlich – nicht telefonisch - bei der Stadt 78132 
Hornberg, Bahnhofstraße 1 – 3, Einwohnermeldeamt (Zim-
mer 1), Herrn Rainer Hüttner oder Frau Manuela Bächle 
eingelegt werden. 
 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermit-
telt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
 
Hornberg, 19. Januar 2021 
Bürgermeisteramt

Siegfried Scheffold
Bürgermeister 
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Datenübermittlung an das Bundesamt für  
Wehrverwaltung 

Freiwilliger Wehrdienst für Männer und Frauen 
– Widerspruchsrecht -

Die §§ 15 und  24a Wehrpflichtgesetz wurden ab dem 1. Juli 
2011 ausgesetzt. 
An dessen Stelle tritt § 58 c Abs. 1 Soldatengesetz (Solda-
tenG) i.v.m. § 18 Abs.7 Melderechtsrahmengesetz (MRRG).
Dabei übermitteln die Meldebehörden zum Zweck der 
Übersendung von Informationsmaterial dem Bundesamt 
für Wehrverwaltung jährlich bis zum 31. März folgende 
Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die 
im nächsten  Jahr volljährig werden: 

1. Familienname, 
2. Vornamen, 
3. gegenwärtige Anschrift. 

Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die Betroffenen 
ihr nach § 18 Absatz 7 des Melderechtsrahmengesetzes wi-
dersprochen haben. 
Widersprüche gegen eine Datenübermittlung sind bis zum 
31.03.2021 an die Stadtverwaltung Hornberg, Einwohner-
meldeamt, Zimmer Nr. 1, Bahnhofstraße 1 in 78132 Horn-
berg, zu richten.

Hornberg, den 19. Januar 2021
Bürgermeisteramt
Siegfried Scheffold, Bürgermeister

Veröffentlichung von Altersjubilaren und  
Ehejubiläen in der Presse 

Von Seiten der Stadt Hornberg werden auch künftig auf 
Grund des Melderegisters die Altersjubilare der Gemeinde 
ab dem 70. Lebensjahr in 5-Jahres-Schritten (also 70., 75., 
80. usw.) und ab dem 100. Lebensjahr jährlich sowie Ehe-
jubilaren (ab der Goldenen Hochzeit) – grundsätzlich in 
den hier vertretenen Tageszeitungen und im Mitteilungs-
blatt der Stadt Hornberg veröffentlicht. 
 
Die Meldebehörde darf nach § 50 Abs. 2 des Bundesmelde-
gesetzes, Namen, akademischen Grade, Anschriften, Tag 
und Art des Jubiläums von Alters- und Ehejubilaren veröf-
fentlichen. 
 
Jeder Einwohner hat gem. § 50 Abs. 5 des Bundesmeldege-
setzes das Recht, zu verlangen, dass die Veröffentlichung 
seiner Daten unterbleibt. Wer von diesem Widerspruchs-
recht Gebrauch machen will, wird gebeten, spätestens 6 
Wochen vor dem Tag des Jubiläums  eine entsprechende 
Erklärung gegenüber der Meldebehörde (Rathaus, Zimmer 
Nr. 1) abzugeben. Gleiches gilt auch für Einwohner, die 
eine Veröffentlichung ihres Geburtstages ab dem 70. Le-
bensjahr in Jahresschritten wünschen. Eine neue Erklä-
rung ist nicht erforderlich, wenn bereits früher eine solche 
Erklärung ohne Beschränkung auf ein bestimmtes Jubilä-
um abgegeben worden ist. 
  
Hornberg, 19. Januar 2021
Bürgermeisteramt 

Siegfried Scheffold
Bürgermeister 

Landesfamilienpass 2021 
Die neuen Gutscheinkarten 2021 sind wieder im Einwoh-
nermeldeamt erhältlich. 
Der Landesfamilienpass ist einkommensunabhängig und 
eine freiwillige Leistung des Landes. 
Bislang war die Nutzung des Landesfamilienpasses auf 
Personen beschränkt, die mit den Kindern in häuslicher 
Gemeinschaft zusammenwohnen. Getrenntlebende Be-
zugspersonen, etwa ein Elternteil, Oma und/oder Opa, Pa-
tentante und/oder Patenonkel, waren von den Leistungen 
des Passes ausgeschlossen. 
Künftig können neben einem Erwachsenen, der berechtigt 
ist, den Landesfamilienpass zu beantragen, bis zu vier wei-
tere Personen in den Pass eingetragen werden. Dabei spielt 
es keine Rolle, ob es sich um einen getrenntlebenden leib-
lichen Elternteil, Oma und/oder Opa, erwachsene Ge-
schwister oder eine andere Bezugsperson der Kinder han-
delt. Von den eingetragenen Personen können bei Ausflügen 
weiterhin zwei Erwachsene zusammen mit den Kindern 
die Vergünstigung des Landesfamilienpasses in Anspruch 
nehmen. 
Wer kann den Landesfamilienpass beantragen? 
Einen Landesfamilienpass können Familien mit minde-
stens drei kindergeldberechtigenden Kindern (auch Pfle-
ge- oder Adoptivkindern) erhalten, wenn diese zusammen 
mit ihren Eltern in einem Haushalt leben. Alleinerziehen-
de erhalten den Landesfamilienpass schon bei einem kin-
dergeldberechtigenden Kind, wenn sie mit diesem zusam-
men in einem Haushalt leben. Ebenso erhalten Familien 
den Landesfamilienpass schon ab einem Kind, wenn sie 
mit einem schwer behinderten Kind zusammenleben, den 
Kinderzuschlag beziehen oder Leistungen nach dem SGB 
II oder Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz 
(AsylbLG) beziehen. 
Die Gutscheinkarte, die Sie jedes Jahr erneut bei der zu-
ständigen Stelle Ihrer Stadt abholen müssen, enthält Wert-
marken für staatliche Einrichtungen, nicht staatliche Ein-
richtungen und Wertmarken für sonstige Objekte. 
Unter Vorlage des Landesfamilienpasses und der Gut-
scheine können Sie mit Ihren Kindern die Staatlichen 
Schlösser und Gärten sowie die Staatlichen Museen in 
Baden-Württemberg oder auch eines der nicht staatlichen 
Angebote unentgeltlich oder zu einem ermäßigten Eintritt 
besuchen. 
Weitere Informationen 
Weitere Informationen zum Landesfamilienpass sowie 
eine Liste aller teilnehmenden Einrichtungen und Attrak-
tionen finden Sie unter www.sm.baden-württemberg.de/
landesfamilienpass. 

Altersjubilare

Wir gratulieren 
 
 Geburtstagsliste vom 21.01.2021 bis 27.01.2021 

 
Geburtstag Name, Vorname Alter 
  
25.01.2021 Camanzo, Vincenzo 90 Jahre 
  
  
Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute 
für das neue Lebensjahr. 
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Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Hornberg 
Mitteilungen der Evangelischen Kirchengemeinde 

Hornberg 
Es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden 
und von Süden, die zu Tisch sitzen werden im Reich 
Gottes. Lukas 13,29 

Termine  
Sonntag, 24.01.2021  
10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Krenz 
10 Uhr Kindergottesdienst 
  
Sonntag, 31.01.2021  
10 Uhr Gottesdienst mit Magdalena Gramer (CVJM) 
10 Uhr Kindergottesdienst 
 
  
Bürozeiten: 
Mo, Di und Fr.: 9-12 Uhr, Mi.: 11-12 Uhr, Do.: 16-18 Uhr 
Tel.: 07833/388, E-Mail: hornberg@kbz.ekiba.de 
  
Losaktion unserer Kirchengemeinde: 
  
Folgende Losnummern der Schokotäfelchen sind noch 
nicht abgeholt worden: 
  
19, 526, 1386 
  
Bis zum 19. Februar 2021 können die Preise gegen Vorlage 
des Originalloses im Pfarramt abgeholt werden. 
 

Aus dem Kindergarten

evangelische kindertagesstätte
hornberg

Stadthallenplatz 3
78132 Hornberg
Tel.: 07833-6251

Wir laden Sie ein auf einen virtuellen Rundflug durch 
unsere Kita ..... 

  
Leider können aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie 
interessierte Eltern unsere Einrichtung nicht mehr besu-
chen. Für Eltern und Kinder, die unsere Einrichtung noch 
gar nicht kennen, ist das besonders Schade. 
Daher laden wir Sie auf einen virtuellen Rundflug durch 
unsere Räumlichkeiten ein. Gewinnen Sie so von zu Hause 
aus Eindrücke von unserer Kita. Den Film finden Sie auf 
unserer Homepage www.kita-arche-noah-hornberg.de un-
ter virtueller Kita-Rundgang. Wir freuen uns auf alle die 
vorbeischauen. 
Ein herzliches Dankeschön geht an Adrian Pfister, der uns 
diesen Rundflug mit seiner Drohne überhaupt erst möglich 
gemacht hat. 

Müllabfuhr
Abfalltermine Januar 2021 
(21.01.2021 – 27.01.2021) 
Hornberg und Außenbereiche der Ortsteile Reichenbach u. 
Niederwasser 
 
Keine Müllabfuhr 
 
Information in Sachen Müllabfuhr: 
 
Bitte beachten: Die Mülltonnen müssen morgens um 06:00 
Uhr zur Abholung bereitstehen. 
 
Mülldeponie „Vulkan“, Haslach 
Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr.
Sommerzeit:  7:30 - 12:30 Uhr, 13:00 - 16:45 Uhr
Winterzeit:   8:00 - 12:30 Uhr, 13:00 - 16:45 Uhr
Samstag: 8:00 - 13:00 Uhr 
Tel. 07832 96886 
  
„Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis teilt mit, 
dass auf der Mülldeponie „Vulkan“, Haslach, Sperrmüll 
das ganze Jahr über kostenlos angeliefert werden kann“. 
  
Die Termine für die Sperrmüllabholung befinden sich im 
Abfuhrkalender. 
 
Weitere Informationen in Sachen Müll: 
Landratsamt Ortenaukreis, Eigenbetrieb Abfallwirtschaft 
Tel. 0781-805-9600 
Fax. 0781-805-1213 
Internet: www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
 
Das Infotelefon ist von Montag bis Mittwoch jeweils von 
8:30 bis 16 Uhr, am Donnerstag von 8:30 bis 18 Uhr und am 
Freitag jeweils von 8.30 – 12:30 Uhr besetzt. Außerhalb der 
Dienstzeiten ist ein Anrufbeantworter geschaltet. 
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Sonstiges

Masken für die Tafelkunden 
Die Leiterin der Tafel Hornberg, Henriette Haas war sehr 
erfreut über die Spende von Mund- und Nasenschutzmas-
ken für die Tafelkunden.
Karl-Rainer Kopf, der SPD-Kandidat für die Landtags-
wahl, hatte sich spontan zu einem Besuch in der Tafel ent-
schlossen und informierte sich über die aktuelle Lage in 
Zeiten der Corona Pandemie. Einmal war es die Frage ob 
die Waren in genügendem Umfang zur Verfügung stehen, 
was unter Hinweis auf einige Spenden positiv beantwortet 
werden konnte. Zum anderen äußerte Karl-Rainer Kopf 
seinen Respekt vor den treuen Helfern/innen, die trotz der 
Pandemie dafür sorgen, dass die Tafel nicht geschlossen 
werden muss, sondern einwandfrei sehr zur Freude der Be-
dürftigen funktioniert. Er kam nicht mit leeren Händen, 
sondern überreichte Henriette Haas drei Pakete Schutz-
masken. Die Kunden der Tafel nahmen dieses Geschenk 
sehr gerne an. 

Termine
Sprechtage

Polizeiposten Wolfach 
Der Polizeiposten Wolfach ist von Montag bis Freitag in 
der Regel von 7.30 Uhr bis 16.15 Uhr besetzt. 
 

Der Versichertenberater der Deutschen Rentenversiche-
rung, Werner Echle, hält derzeit wegen der aktuellen Kri-
sensituation keinen Sprechtag im Rathaus ab. 
Rentenanträge können jedoch weiterhin gestellt werden, 
vorwiegend jedoch telefonisch oder per E-Mail. Sofern es 
Ihnen möglich ist, scannen und kopieren Sie uns die ent-
sprechenden Unterlagen und Ausweispapiere ein und lei-
ten Sie uns diese an die E-Mail elke.weis@hornberg.de zu 
bzw. werfen Sie die Unterlagen in den Rathausbriefkasten 
ein. 

Wir werden dann die Unterlagen an Herrn Echle weiterlei-
ten, der den Antrag online aufnimmt. Bitte geben Sie un-
bedingt für Rückfragen von Herrn Echle Ihre Telefonnum-
mer an. 

Wegen allgemeinen Beratungen wenden Sie sich bitte an 
die Deutsche Rentenversicherung Offenburg unter der Te-
lefon-Nr. 0781/63915-0 oder E-Mail aussenstelle.offen-
burg@drv-bw.de. 
Telefonische Auskünfte erhalten Sie bei der Stadt Horn-
berg unter der Telefon-Nr. 07833 793 45. 
 

Sprechtage der Kreisbaumeisterin  
finden nicht statt 

Aufgrund der Corona-Pandemie-Regelung ist zur Zeit von 
Sprechtagen abzusehen. Kreisbaumeisterin Claudia Jun-
ker ist telefonisch unter 0781 805 9515 oder per E-Mail: 
c.junker@ortenaukreis.de für Fragen erreichbar. 

DRK-Migrationsberatung 
Die Migrationsberatung findet Mittwochs 13.30 Uhr bis 
16.30 Uhr im Welcome Center Südlicher Oberrhein in der 
Spanischen Weiterbildungsakademie (AEF), Hauptstraße 
12, 78132 Hornberg statt.
Bitte um telefonische Voranmeldung: 07831 935517 oder 
per E-Mail: g.waidele@kv.wolfach.drk.de 
 

Vereine

Weihnachtsbaumumbau – Narrenbaum 
  
Die Idee, einen der Hornberger Weihnachtsbäume zu 
schmücken geriet fast schon in eine Schublade. Aber er-
muntert durch den Hornberger Bürger Horst Laumann, 
ein Mitglied des Historischen Vereins, ging die Narrenzunft 
dieses Vorhaben nun an.
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Auch Seitens der Stadtverwaltung wurde sogleich Unter-
stützung zugesichert.
So war es nun möglich, am vergangenen Montag im Zuge 
des Abdekorierens der Weihnachtsbeleuchtung, die ersten 
„Fasnetsbändele“ sowie Gabeln und Besen am Baum zu 
befestigen. Das erste kleine, etwas schüchterne Zeichen 
dafür, dass die Fasnet lebt.
Die Hornberger Narren würden sich freuen, wenn nun 
noch möglichst viele Bürger mithelfen können, die Tri-
stesse durch das fasnächtliche Schmücken etwas zu durch-
brechen.
Bei Bedarf an Fahnen, Bändele,... bitte melden.

Narri - Narro 

 
Narrenzunft sucht alte Dominohäser und Bilder 
Die Narrenzunft hat sich dazu entschlossen, die Dominio-
figur, am Hornberger Fasnetstreiben wieder teilhaben zu 
lassen. 
Wir wissen, dass in den 20er Jahren des 19. Jahrhunderts, 
sowie nach dem zweiten Weltkrieg die Dominos die Horn-
berger Straßen, Gasthäuser, respektive die Fasnet belebten 
und das Bild prägten.
Größtenteils waren diese Dominos in Gruppen unterwegs, 

aber auch als Einzelpersonen nahmen sie am Fasnetstrei-
ben teil.
Bereits im Jahr 2010 dachte man über die Wiederbelebung 
dieses historischen Fasnetkleids nach. Zwischenzeitlich 
hat die Narrenzunft vorhandenes Material intensiv gesich-
tet, und einen Antrag auf Anerkennung der Narrenfigur 
bei der VSAN (Vereinigung Schwäbisch-Alemannischer 
Narrenzünfte e.V.) gestellt.
Dieser erste Schritt, die Antragstellung, das Laufen am 
Ort, ist für unsere Zunft von Bedeutung, da es ein Stück 
lebendiger Vergangenheit reflektiert. 
Weiterhin wollen wir ältere Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger befragen, wie sie das Fasnetstreiben als Dominos, aktiv 
oder als Zuschauer, erlebt haben. Wer weiß darüber noch 
etwas und wer hat noch alte Bilder oder eventuell sogar 
noch ein altes Dominohäs irgendwo auf der Bühne oder im 
Schrank. Bitte schauen sie ihre alten Fotoalben durch und 
melden sich bei uns. Ganz wichtig wäre es natürlich, wenn 
wir noch Dinge vor dem 2. Weltkrieg bekämen. 
  
Wir würden uns riesig darüber freuen, wenn sich die Leute 
bei uns melden würden. Sie können Dirk Martin unter Tel: 
07422-245321 oder Handy: 0171-1267558 und Uwe Faller 
unter Tel: 07833-9652213 erreichen. 
 
Alte Fasnachts-Umzugsplaketten zu verkaufen 
  
Aufgrund von Anfragen vieler Bürgerinnen und Bürger, 
dass ihnen aus den vergangenen Jahren die Umzugsabzei-
chen fehlen, weisst die Narrenzunft darauf hin, dass man 
ab sofort die Sammelabzeichen (ab 2016) bei der Touristin-
fo zu einem Sonderpreis von 1,50 Euro erwerben kann. 
  
Narrenzunft Hornberg e.V. 

Profitieren Sie mit Ihrer
Prospektbeilage von der
hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer
Amtlichen Nachrichtenblätter.

Mit uns sprechen Sie Ihre
Kunden direkt an.

Kontaktieren Sie uns unter:

07 81 / 504 - 14 56

07 81 / 504 - 14 69

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!
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M i t t e i l u n g e n  a u s  G u t a c h
w w w. g u t a c h - s c h w a r z w a l d . d e

Herzlich willkommen in Gutach! 
Am Freitag, den 15. Januar 2021 besuchte Bürgermei-
ster Eckert die in Gutach neu angesiedelte Firma Le-
ber Hygiene Service GmbH in der Gutacher Straße 
15. 
Herr Eckert freute sich sehr, Herrn Joachim Wisser 
und seine Ehefrau Yvonne Leber-Wisser in Gutach 
willkommen zu heißen! 

Bei seinem Antrittsbesuch überreichte Bürgermeister 
Eckert im Namen der Gemeinde eine tolle Blumen-
schale und ein Bild mit dem Motiv „Kirchgang“ von 
Wilhelm Hasemann. Frau Leber-Wisser hat ein Faible 
für Trachten und freute sich daher sehr über das 
Trachtenbild. 
Die Firma Leber Hygiene Service GmbH beschäftigt 
35 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und bildet auch 
jährlich aus. 

Herr Eckert dankte im Namen der Gemeinde für die 
Entscheidung, sich so positiv in unsere Gemeinde 
einzubringen. 

Er wünschte den Geschäftsinhabern und deren Team 
einen guten Start, viel Erfolg und alles erdenklich 
Gute! 

von links: Bürgermeister Siegfried Eckert hieß am 
Freitag, den 15. Januar 2021 die Firma Leber Hygi-
ene Service GmbH in der Gutacher Straße 15 herz-
lich willkommen. Frau Yvonne Leber-Wisser und 
Herr Joachim Wisser freuten sich sehr über den An-
trittsbesuch des Bürgermeisters und die überbrach-
ten Glückwünsche und Geschenke der Gemeinde.

Das Firmengebäude in der Gutacher Straße 15.
Foto: Andreas Staiger
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Unterstützen Sie die Gutacher Gastronomie und den  
Gutacher Einzelhandel 

Name Kontakt Öffnungszeiten Angebot
Gastronomie
Gasthaus Krone
Hauptstraße 48
77793 Gutach

0 78 33 / 96 00 10 Dienstag bis Freitag:
16:00 Uhr bis 20:30 Uhr

Samstag und Sonntag:
13:00 Uhr bis 20:30 Uhr

Selbstabholung.

Weber’s Esszeit
Wählerbrücke 4
77793 Gutach

0 78 31 / 96 89 75 3
www.uhrwerk-
gutach.de/webers-esszeit

Mittwoch bis Samstag:
17:00 Uhr bis 20:30 Uhr

Sonntag:
11:30 Uhr bis 19:00 Uhr

Online-Bestellung und
Selbstabholung möglich.

Einzelhandel
Blumenfachgeschäft
Renate Grimm
Hauptstraße 30
77793 Gutach

0 78 33 / 25 5 09:00 Uhr bis 12:30 Uhr
14:30 Uhr bis 18:00 Uhr

Lieferservice und Selbstabholung
möglich.

Elektro Brohammer
Hauptstraße 31
77793 Gutach

0 78 33 / 93 87 0
www.brohammer.de

08:30 Uhr bis 12:30 Uhr
14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Online-Bestellung, Lieferservice,
Selbstabholung möglich.

Heinzmann
Schuhfachgeschäft und
Orthopädie
Hauptstraße 27
77793 Gutach

0 78 33 / 31 8
0 17 5 / 36 47 46 6
nane@schuhe-heinzmann.de
www.schuh-heinzmann.de

08:00 Uhr bis 18:00 Uhr Online-Bestellung, Lieferservice,
Selbstabholung möglich.
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Neues vom Rathaus

Tiefer Griff in die Rücklagen 
„Die Zahlen haben sich noch nicht so weit erholt, dass die 
Erträge die Aufwendungen abdecken“, stieg Kämmerer Tho-
mas Blum am Dienstagabend, 12. Januar 2021 in der Guta-
cher Festhalle in die Haushaltsberatungen ein. Der Ergebnis-
haushalt 2021 kann um 626745 Euro nicht ausgeglichen 
werden, insgesamt weist der Haushaltsentwurf einen Fi-
nanzmittelbedarf von 1186245 Euro auf. Der Ergebnishaus-
halt kann keine freien Finanzmittel erwirtschaften, und ins-
gesamt 1,3 Millionen Euro braucht man für die geplanten 
Investitionen. Da wird erneut ein Griff in die Rücklagen fäl-
lig. 
  
„In diesem Jahr kann man das noch beruhigt ausgleichen, 
aber lange darf es so nicht weitergehen“, hofft Thomas Blum 
für 2022 wieder auf bessere Zeiten. Die Steuereinnahmen 
seien rückläufig, vor allem beim Gemeindeanteil der Ein-
kommenssteuer. Die Gewerbesteuer setzte Blum erneut auf 
800000 Euro an – das sei im vergangenen Jahr erreicht wor-
den, und nach jetzigem Kenntnisstand sei man da „auf der 
sicheren Seite“. 
  
Thomas Blum stellte die wichtigsten Aspekte des Haushalts-
entwurfs vor. Den ordentlichen Erträgen im Ergebnishaus-
halt von 5054335 Euro stehen Aufwendungen von 5681080 
Euro gegenüber. Dennoch gute Nachricht für die Bürger: Es 
sind keine Steuererhöhungen vorgesehen, und auch die Kul-
tur- und Sportvereine können sich auf eine Förderung in bis-
heriger Höhe verlassen. Blum nannte die drei Schwerpunkte 
der Investitionen, die allein knapp 900000 der gut 1,2 Millio-
nen Euro ausmachen, und man glaubte sich um ein Jahr zu-
rückversetzt: Der Kindergartenanbau, die Anbindung Sulz-
bachstraße und der Breitbandausbau standen auch bereits 
im Haushalt 2020 und konnten aus verschiedenen Gründen 
nicht umgesetzt werden. 
  
Eine ordentliche Summe fällt in diesem Jahr für den Brand-
schutz an – das liegt schon an den 142000 Euro Kosten für 
die Dachsanierung des Feuerwehrgerätehauses. Für Dienst- 
und Schutzkleidung fallen weitere 10800 Euro an. Ob man 
im Zuge der Dachsanierung dort nicht gleich eine Photovol-
taikanlage installieren könnte? Immerhin bringt jene auf 
dem Sporthallendach zuverlässig 18000 Euro pro Jahr ein. 
Das könnte an der Statik scheitern, man will das aber noch 
prüfen lassen. In der Schule wurde für die Betreuung verläss-
liche Grundschule eine zweite Betreuungskraft eingestellt, 
das wirke sich dort auf die Personalkosten aus, erläuterte 
Blum. Ein großer Kostenpunkt ist jedes Jahr der Betriebsko-
stenzuschuss für den Kindergarten in Höhe von 656000 Euro, 
hinzu kommen weitere 22000 Euro für Gutacher Kinder, die 
in auswärtigen Kindergärten betreut werden. Umso bedauer-
licher sei es, dass die Förderung für den nötigen Anbau ge-
schmälert worden sei, obwohl man die Flächen zur Verfügung 
stellen müsse, warf Bürgermeister Siegfried Eckert ein. 
  
Die Räte hatten keinen großen Diskussionsbedarf – ein Indiz 
dafür, dass die Verwaltung den Entwurf sehr gut vorbereitet 
hatte, was Thomas Blum am Ende der gut zweistündigen Sit-
zung Lob und Beifall einbrachte. Thomas Albrecht (Freie 
Wähler) fiel das Defizit von 11240 Euro für die Mietwohnge-
bäude auf. „Wir haben unsere ohnehin sehr moderaten Miet-
sätze seit 2014 nicht mehr erhöht“, antwortete Thomas Blum, 
und natürlich steckten da auch kalkulatorische Kosten drin. 
Bürgermeister Siegfried Eckert erklärte sich „gern bereit, 
das Thema Mieterhöhung in einer der nächsten Sitzungen 

aufzugreifen“. 
  
Gestrichen wurden auf Vorschlag von Mike Lauble (CDU) die 
12000 Euro für eine neue Bepflanzung fürs Kriegerdenkmal. 
Angesichts des Linden-Umbaus sollte man das lieber noch 
schieben, befand der Rat. Dafür wurde ein Betrag von 10 000 
Euro zusätzlich aufgenommen für zwei Solarleuchten, um 
dunkle Stellen auszuleuchten, wo keine Stromkabel liegen. 
Susanne Heinzmann (FDP) schlug vor, im Zuge der Digitali-
sierung der Ratsarbeit auch die Festhalle mit W-LAN zu ver-
sorgen. Das könnte man mit dem Hotspot Kurpark, für den 
5000 Euro vorgesehen sind, gleich miterledigen, so Blum. 
Werner Heidig (CDU) wunderte sich über die Kosten für die 
Straßenbeleuchtung von 10000 Euro plus 13000 Euro Be-
triebskosten, wo doch inzwischen auf LED umgestellt sei. 
Die 10000 Euro brauche man für Reparaturen, es würden re-
lativ viele Lampen beschädigt, und mit den 13000 Euro Be-
triebskosten sei man „auf jeden Fall auf der sicheren Seite“, 
das sei noch hochgerechnet, weil es noch kein ganzes Abrech-
nungsjahr nach der Umstellung gab. 
  
Zwei Vorschläge wurden für die Beratung in künftigen Sit-
zungen aufgegriffen: Die Idee von Florian Oßwald (SPD), ins 
Tourismusangebot Geocaching aufzunehmen und die Bitte 
von Mike Lauble, angesichts der steigenden Verkehrsbela-
stung die Situation im Ramsbachweg gründlich unter die 
Lupe zu nehmen. Bürgermeister Siegfried Eckert legte größ-
ten Wert darauf, dass die Investitionen ohne Neuverschul-
dung zu machen sind. „Die Pro-Kopf-Verschuldung sinkt 
damit in diesem Jahr weiter von 370 auf 350 Euro“, sagte er 
im Gespräch mit dem Offenburger Tageblatt. 
  
Tiefer Griff in die Rücklagen 
Der Gutacher Haushalt kann erneut nicht ausgeglichen wer-
den. Investitionen von gut 1,3 Millionen Euro erfordern den-
noch keine Neuverschuldung – noch verfügt die Gemeinde 
über liquide Mittel. Der Anbau für den Kindergarten Unterm 
Regenbogen gehört zu den Schwerpunkten der Investitionen 
in diesem Jahr. Er war bereits im vergangenen Jahr vorgese-
hen, musste aber verschoben werden, weil der Fördertopf leer 
war. 
  
Investitionen 
Den Schwerpunkt bilden die drei Vorhaben, die bereits im 
Haushalt 2020 enthalten waren: • Kindergartenanbau 
334000 Euro (15000 Euro Planungs- und Nebenkosten sind 
bereits bezahlt) • Anbindung Sulzbachweg: 412000 Euro 
(112000 Euro Grunderwerb, 300000 Euro Straßenbau)   
• Breitbandausbau: 242000 Euro (zehn Prozent der Gesamt-
kosten) plus 5000 Euro für W-LAN Kurpark und Festhalle. 

Claudia Ramsteiner, Offenburger Tageblatt 
  

Der Anbau für den Kindergarten Unterm Regenbogen ge-
hört zu den Schwerpunkten der Investitionen in diesem 
Jahr. Er war bereits im vergangenen Jahr vorgesehen, 
musste aber verschoben werden, weil der Fördertopf leer 
war. Foto: Claudia Ramsteiner
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Landesfamilienpass – Gutscheinkarten 2021 
Die neuen Gutscheinkarten für 2021 können unter Vorlage 
des Landesfamilienpasses im Rathaus (Zimmer 1) abge-
holt werden. 
Bitte beachten Sie, dass aufgrund der derzeitigen Corona-
lage bei zahlreichen Kooperationspartnern Einschrän-
kungen für einen Besuch vorliegen. Zum Teil ist ein Besuch 
nicht möglich. 
Familien, die bisher noch keinen Landesfamilienpass ha-
ben und die folgenden Voraussetzungen erfüllen, können 
diesen ebenfalls beantragen:

• Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten 
Kindern, die mit ihnen in häuslicher Gemeinschaft leben

• Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens 
einem kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Ge-
meinschaft leben

• Familien mit einem kindergeldberechtigenden schwer 
behinderten Kind, die in häuslicher Gemeinschaft leben

• Familien, die Hartz IV- oder kinderzuschlagsberechtigt 
sind und mit mindestens einem kindergeldberechtigten 
Kind in häuslicher Gemeinschaft leben

• Familien, die Leistungen nach dem Asylbewerberlei-
stungsgesetz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens 
einem Kind in häuslicher Gemeinschaft leben

 
  
Der berechtigte Personenkreis kann mit der Gutscheinkar-
te 2021 und unter Vorlage des Landesfamilienpasses im 
Jahr 2021 insgesamt 22-mal die staatlichen Schlösser und 
Gärten und die staatlichen Museen in Baden-Württemberg 
kostenfrei bzw. zu einem ermäßigten Eintritt besuchen. Bei 
jedem Besuch ist der entsprechende Gutschein abzugeben. 
  
Die speziell bezeichneten Gutscheine (Kunsthalle Baden-
Baden, Museum für Naturkunde Karlsruhe, Museum für 
Naturkunde Stuttgart, Badisches Landesmuseum Karlsru-
he, Staatsgalerie Stuttgart, Linden-Museum Stuttgart, 
Kunsthalle Karlsruhe, Württembergisches Landesmuseum 
Stuttgart, Archäologisches Landesmuseum Konstanz, 
Technoseum Mannheim, Schloss Heidelberg, Residenz-
schloss Ludwigsburg, Schloss und Schlossgarten Schwet-
zingen, Haus der Geschichte Stuttgart, Deutschordens-
museum Bad Mergentheim und Zentrum für Kunst und 
Medientechnologie Karlsruhe) berechtigen zum einma-
ligen  kostenfreien Eintritt. 
Die anderen Schlösser, Gärten und Museen ohne eigenen 
Gutschein können mit den sechs Gutscheinen „Sonstiges 
Objekt“ - auch mehrfach im Jahr - kostenfrei besucht wer-
den. Es ist nicht möglich, die staatlichen Schlösser und 
Gärten und die staatlichen Museen mit speziellem Gut-
schein auch mit einem Gutschein „Sonstige Objekte“ 
mehrfach zu besuchen. 
Da seit dem 2010 die Broschüre „Staatliche Schlösser und 
Gärten“ von der Schlösserverwaltung (SSG) nicht mehr 
neu aufgelegt wird, empfehlen wir, sich online über die 
Homepage der SSG (www.schloesser-und-gaerten.de) zu 
informieren. Dort ist auch eine Liste aller Objekte der SSG 
eingestellt, in denen der Landesfamilienpass Gültigkeit 
besitzt. (https://www.schloesser-und-gaerten.de/besuche-
rinformation/verguenstigungen/landesfamilienpass). 
Die Vergünstigung durch den Gutschein Wilhelma ist der-
zeit nicht möglich. Sie wurde bisher ausschließlich an der 
Kasse gewährt. Diese sind aber aufgrund der Coronalage 
nicht mehr geöffnet, so dass nur noch Online-Tickets er-
worben werden können. Sollte sich das Infektionsgesche-
hen verbessern und eine Kassenöffnung wieder möglich 
sein, so berechtigt der Gutschein zusammen mit dem Pass, 
in der Zeit vom 01.03-31.10.2021 (Hauptsaison), zum Er-
werb einer Familienkarte zum jeweils gültigen Abendtarif 
anstelle des Normaltarifs. In der übrigen Zeit gilt regulär 
der ermäßigte Wintertarif (hier gibt es also keine zusätz-
liche Ermäßigung mit dem Landesfamilienpass). 

Beim Gutschein Blühendes Barock erhalten Passinhabe-
rinnen bzw. Passinhaber eine Familien-Eintrittskarte zum 
Sonderpreis von 19,50 Euro. Die Saison des Blühenden 
Barocks beginnt am 20.03.2021 und endet am 01.11.2021. 
Mit dem Gutschein „Erlebnispark Tripsdrill, Cleebronn“ 
kann der Freizeitpark nur einmal an einem der beiden 
Tage, d. h. am 13.06.2021 oder am 12.09.2021, zu einem er-
mäßigten Preis besucht werden. Pro Person beträgt die Er-
mäßigung an diesen Tagen 6 Euro. 
Aufgrund der Pandemie gibt es auch im Europa-Park Rust 
nur Onlinetickets. Diese können nur zum regulären Preis 
erworben werden, das heißt, dass es 2021 keine Vergünsti-
gung des Ticketpreises gibt. Stattdessen erhalten Landes-
familienpassinhaber am Dienstag, 12.09.2021  mit dem 
Gutschein und einer gültigen Eintrittskarte für diesen Tag 
eine 5 Euro EMOTIONS-Gutscheinkarte pro Person. 
Der Gutschein für das  Mercedes-Benz-Museum in Stuttg-
art  hat das ganze Jahr Gültigkeit. Passinhaberinnen und 
Passinhaber können somit einmalig an einem beliebigen 
Tag im Jahr das Museum kostenfrei besuchen. 
Das Porsche-Museum in Stuttgart bietet an einem belie-
bigen Tag im Januar 2021 oder November 2021 einmalig  
einen kostenfreien Eintritt an. 
Für das Dornier-Museum in Friedrichshafen erhalten Lan-
desfamilienpassinhaber mit dem Gutschein einen ermäßi-
gten Eintritt. Erwachsene zahlen 8 Euro (statt 11 Euro) 
und Kinder und Jugendliche von 6-16 Jahren haben freien 
Eintritt (statt 5 Euro) 
Die Familienkarte für das Besucherbergwerk Bad Fried-
richshall-Kochendorf bekommen Familien mit Landesfa-
milienpass und Gutscheinkarte um 5 Euro ermäßigt, also 
für 26 Euro. Für Alleinerziehende ist der Eintritt 9,50 Euro 
für Erwachsene und 3,50 Euro je Kind. 
Für die Ravensburger Kinderwelt Kornwestheim gibt es 
zwei Gutscheine, mit dem Familien die Einrichtung für 6 
Euro  besuchen können. Der erste Gutschein gilt für die 
Zeit vom 27.02. – 28.03.2021 und der zweite vom 02.07. – 
12.09.2021. 
Der Gutschein für den Freizeitpark Ravensburger Spiele-
land kann nach wie vor an den Kassen vor Ort eingelöst 
werden. Wichtig ist jedoch, dass Sie sich vorab für das ge-
wünschte Besuchsdatum online im Reservierungstool des 
Parks registrieren unter: https://ravensburger-spieleland.
besuchsplaner.online. Dort kann unter „Kartentyp“ die 
Auswahl „Sonstiges“ für Gutscheininhaber getroffen wer-
den. Dann ist die Reservierung auch ohne vorliegendes 
Onlineticket möglich 
  
Den Gutschein SENSAPOLIS gibt es aktuell nicht mehr. 
  
Neu hinzugekommen sind:
• Markgräfler Museum in Müllheim.  Das Markgräfler Mu-

seum Müllheim ist ein lebendiges, offenes Haus. Es hat 
sich zum wichtigsten Regionalmuseum zwischen Frei-
burg, Mulhouse und dem Gebiet Basel/Lörrach entwi-
ckelt und bietet Raum für wunderbare Entdeckungen. 
Der Gutschein zum Landefamilienpass ermöglicht Er-
wachsenen einen ermäßigten Eintritt für 1 Euro (statt 3 
Euro), Kinder haben freien Eintritt

 
• Stadtführung Müllheim und KONUS-Gästekarte.  Mit 

dem Landefamilienpass bezahlt ein Erwachsener den re-
gulären Preis, der zweite und die Kinder sind gratis. Zu-
dem erhalten Passinhaber für die Müllheimer KONUS-
Gästekarte 1 Euro Rabatt.

 
Nutzung ohne Gutschein 
Auf der Homepage des Ministeriums für Soziales und Inte-
gration (https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.
de/de/soziales/familie/leistungen/landesfamilienpass/) ist 
eine Liste aller staatlichen Schlösser, Gärten und Museen 
in Baden-Württemberg sowie eine Liste aller nicht staatli-
chen Einrichtungen, die einen kostenfreien bzw. ermäßi-
gten Eintritt gewähren, eingestellt. 
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Bei Sonderveranstaltungen in den Landeseinrichtungen 
ist es möglich, dass der Landesfamilienpass nicht aner-
kannt wird. Das „Junge Schloss“ in Stuttgart hat in letzter 
Zeit auch bei Kinderausstellungen den Gutschein akzep-
tiert. Im Zweifelsfall wird dazu geraten, sich vor einem Be-
such telefonisch bei der Einrichtung zu erkundigen. 

Verlust 
Bei Verlust darf ein neuer Pass ausgestellt werden, aber 
keine weitere Gutscheinkarte ausgegeben werden, da diese 
ein bargeldwerter Vorteil ist.  
  
   

Beantragte Personalausweise und Reisepässe 
können abgeholt werden 

Das Bürgermeisteramt Gutach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, die bis zum 08.01.2021 und alle Reise-
pässe, die bis zum 13.11.2020 beantragt wurden, eingetrof-
fen sind. Die Ausweisdokumente können während den üb-
lichen Sprechzeiten in Zimmer Nr. 1 abgeholt werden. 
  
Bitte bringen Sie bei der Abholung des neuen Personalaus-
weises oder Reisepasses Ihren alten Ausweis bzw. Pass mit. 
Die Ausgabe der neuen Dokumente ist ansonsten nicht 
möglich. 
 
 

Hasemann-Liebich-Kalender 2021  

Das Kunstmuseum Hasemann-Liebich bietet hochwer-
tige Kalender mit Gemäldereproduktionen der beiden 
Namensträger des Museums, Wilhelm Hasemann und 
Curt Liebich zum Verkauf an. Die Kalenderbilder zei-
gen in Farbe die für die beiden Künstler typischen 
Schwarzwaldmotive. Das Format des Kalenders ist 30 x 
40 cm.

Diese schönen Kalender sind ab sofort zum vergünsti-
gten Preis von 12,00 Euro (bisher 14,90 Euro) im Rat-
haus (Zimmer 1 und 2) zu den üblichen Öffnungszeiten 
käuflich zu erwerben.

Die Kalender sind in Luftpolsterfolie verpackt, eignen 
sich somit auch dazu, sie eventuell als Geschenk - ent-
sprechend geschützt - zu versenden.

Machen Sie sich und auch anderen eine Freude! 

 

Änderung der Passverordnung, der Personalaus-
weisverordnung und der Personalausweis- 

gebührenverordnung seit dem 1. Januar 2021 
Für die Ausstellung eines Personalausweises für Personen, 
die das 24. Lebensjahr vollendet haben, wurde die Gebühr 
zum 1. Januar 2021 angepasst. Die Gültigkeitsdauer von 10 
Jahren wird beibehalten. 
  
Der Preis ändert sich wie folgt: 
Alter Preis: 28,80 € 
Neuer Preis: 37,00 € 
  
Für Personen, die das 24. Lebensjahr noch nicht vollendet 
haben, bleibt die Gebühr unverändert bei 22,80 Euro und 
einer Gültigkeit von 6 Jahren. 
  
Die Gebühr für das Reaktivieren der Online-Ausweisfunk-
tion und Neusetzen eines PINs wurde abgeschafft. Jede 
Bürgerin und jeder Bürger kann die Online-Ausweisfunk-
tion nach Vollendung des 16. Lebensjahres nutzen. 
  
Die Broschüre „Ihr Personalausweis – digital, einfach und 
sicher“ gibt es nun auch als Online-Version auf www.per-
sonalausweisportal.de/ihr-personalausweis oder auf un-
serer Homepage www.gutach-schwarzwald.de/gemeinde/
buergerbuero. In dieser Broschüre wird die Online-Aus-
weisfunktion nochmals explizit erklärt. 
  
Auch die Gültigkeit von Kinderreisepässen (dies gilt auch 
für die Verlängerung eines Kinderreisepasses) wurde ver-
ringert. 
  
Die Gültigkeit ändert sich wie folgt: 
Alte Gültigkeit: 6 Jahre 
Neue Gültigkeit: 1 Jahr 
  
Die Gebühren für die Beantragung eines Kinderreise-
passes in Höhe von 13,00 € und für die Verlängerung des 
Kinderreisepasses in Höhe von 6,00 € verändern sich nicht. 
  
Zum 1. Januar 2021 wurde außerdem die eID-Karte für 
Unionsbürgerinnen und Unionsbürger sowie Angehörige 
des Europäischen Wirtschaftsraums eingeführt. Dieses 
Ausweisdokument enthält die Online-Ausweisfunktion, 
damit Behördengänge einfach und sicher digital erledigt 
werden können. Die neue eID-Karte ist ein rein elektro-
nisches hoheitliches Ausweisdokument, das ohne biomet-
risches Passbild, Fingerabdrücke und Unterschrift ausge-
stellt wird. Die eID-Karte kann ab 16 Jahren beantragt 
werden und ist 10 Jahre gültig. Die Gebühr beläuft sich auf 
37,00 Euro und kann auf freiwilliger Basis bei der Gemein-
deverwaltung beantragt werden. 
  
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Luisa Willmann, 
07833/9388-40 oder willmann@gutach-schwarzwald.de. 

Fragen beantworten Ihr Bürgeramt und www.personalausweisportal.de/FAQ

Jetzt auch als Online-Version:

Die Broschüre „Ihr Personalausweis –
digital, einfach und sicher“
www.personalausweisportal.de/ihr-personalausweis

Hier informieren Sie sich über die Funktionen und
Möglichkeiten Ihres Personalausweises mit Online-
Ausweis – ganz bequem mit Ihrem Smartphone.

Einfach QR-Code scannen und los geht‘s.
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Keine Veröffentlichung von  
Alters- und Ehejubiläen  

ohne Einverständniserklärung  
Aufgrund der neuen EU-Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) wird die Gemeindeverwaltung Gutach künf-
tig keine Alters- und Ehejubiläen mehr veröffentlichen. 
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte 
weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder 
folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und je-
des folgende Ehejubiläum. 
  
Bürgerinnen und Bürger, die die Veröffentlichung ihrer 
oben genannten Jubiläen ausdrücklich wünschen, kön-
nen beim Bürgerbüro schriftlich ihr Einverständnis er-
klären. Wir werden die gewünschte Veröffentlichung 
dann gerne für Sie vornehmen. 

 

Änderungen für Vermieter  
durch das Bundesmeldegesetz  

seit dem 1. November 2015 
Mit dem Bundesmeldegesetz, das zum 01.11.2015 in Kraft 
getreten ist, wurde die Meldepflicht von Vermietern wieder 
eingeführt. Wer eine Wohnung oder ein Zimmer vermietet 
(oder auch an den Partner oder die Kinder vertragsfrei 
vergibt), muss den Einzug mit einer sogenannten Woh-
nungsgeberbestätigung der Meldebehörde mitteilen. Die 
Vorlage des Mietvertrages ist nicht ausreichend! 
  
Entsprechende Formulare für diese Wohnungsgeberbestä-
tigung können auch vorab unter www.gutach-schwarz-
wald.de, Bereich „Verwaltung“, Untergruppe „Bürgerbüro“ 
heruntergeladen oder beim Bürgerbüro abgeholt werden. 
  

 

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
an das Bundesamt für das Personalmanagement 

der Bundeswehr 
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, 
verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie 
hierfür tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von 
Informationsmaterial übermitteln die Meldebehörden dem 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 
aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jähr-
lich bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit 
deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr voll-
jährig werden: Familiennamen, Vornamen und die gegen-
wärtige Anschrift. 
  
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt wer-
den, haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
Der Widerspruch kann beim Einwohnermeldeamt, Frau 
Willmann, Hauptstr. 38, 77793 Gutach (Schwarzwald-
bahn)  eingelegt werden. 
 

Amtliche
Bekanntmachung

Öffentliche Bekanntmachung 
Außenbereichssatzung „Am Bühl“ - 1. Änderung

Öffentliche Auslegung der Außenbereichssatzung „Am 
Bühl“ - 1. Änderung      nach § 35 Abs. 6 BauGB im verein-
fachten Verfahren nach § 13 BauGB i.V. mit § 3 Abs. 2 
BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Gutach hat in der öffent-
lichen Sitzung am 16.12.2020 gemäß § 2 Abs. 1 BauGB be-
schlossen, die Außenbereichssatzung „Am Bühl“ - 1. Ände-
rung im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB 
aufzustellen.
Für den Planbereich ist das Konzept vom 16.12.2020 ge-
mäß beigefügtem Übersichtsplan maßgebend.

Ziel und Zweck der Planung
Das Planungsgebiet umfasst eine Gesamtfläche von ca. 
0,638 ha. Es liegt östlich der Bahnlinie und der Gutach. 
Der Geltungsbereich der Außenbereichssatzung „Am 
Bühl“ - 1. Änderung erstreckt sich auf die Flächen nörd-
lich der Erschließungsstraße Am Bühl.
Einbezogen sind die vorhandenen Wohngebäude nördlich 
der Erschließungsstraße „Am Bühl“.
Aktuell wird für das Wohngebäude auf Flst.Nr. 1077/4 
nördlich der Straße Am Bühl ein 2-geschossiger Anbau mit 
Satteldach für Wohnnutzung geplant.
Aufgrund der 2018 anlässlich der Aufstellung der Außen-
bereichssatzung restriktiv ausgewiesenen Baugrenzen ist 
dieser Anbau innerhalb der Baugrenzen nicht realisierbar.
Deshalb soll die Außenbereichssatzung punktuell geän-
dert werden.

Offenlage des Satzungsentwurfs
In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderats am 
16.12.2020 wurde der Planentwurf gebilligt und beschlos-
sen, den Planentwurf gemäß § 13 BauGB i.V.m. § 3 Abs. 2
BauGB in der Zeit vom

1. Februar 2021 bis 3. März 2021
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im Bürgermeisteramt Gutach, Hauptstraße 38, Zimmer 7 
während der üblichen  Sprechzeiten öffentlich auszulegen.
Im vereinfachten Verfahren wird gemäß § 13 BauGB von 
der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, von dem Um-
weltbericht nach § 2a BauGB und von der Angabe nach § 
3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezogener In-
formationen verfügbar sind, abgesehen.

Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung und die aus-
zulegenden Unterlagen sind zusätzlich im Internet unter 
der Internet-Adresse www.gutach-schwarzwald.de einge-
stellt.
Während der Auslegungsfrist können beim Bürgermeister-
amt Anregungen schriftlich oder mündlich zur Nieder-
schrift vorgebracht werden. Nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über die 
Außenbereichssatzung „Am Bühl“ - 1. Änderung unbe-
rücksichtigt bleiben.

Gutach (Schwarzwaldbahn), den 21. Januar 2021

Siegfried Eckert, Bürgermeister

Aus dem
Gemeinderat

Ergebnisprotokoll  
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates  

am 12. Januar 2021 
TOP 1: Vorberatung über den Entwurf der Haushaltssatzung 
und des Haushaltsplanes für das Haushaltsjahr 2021 
Bürgermeister Siegfried Eckert leitet die Sitzung ein. 
 
Rechnungsamtsleiter Thomas Blum stellt den Entwurf des 
Haushaltsplanes 2021 vor und verweist hierbei nochmals auf 
die Daten in der Beratungsvorlage. Zu bedenken gibt er bei 
den geplanten Zahlen, dass niemand voraussehen kann, wie 
sich das Jahr 2021 in Bezug auf die Corona-Pandemie entwi-
ckeln wird. 
 
Weiter macht er folgende allgemeine Anmerkungen: 
-    Die geplanten Investitionen im Jahr 2021 haben eine Grö-

ßenordnung von 1.303.400,00 Euro. Die drei Schwerpunkte 
sind hier: Kindergartenanbau, DSL-Ausbau, Verlegung 
Sulzbachweg. 

-    Die Pro-Kopf-Verschuldung beläuft sich auf 370,00 Euro. 
-    Im Jahr 2021 sind keine Steuer- und Gebührenerhöhungen 

vorgesehen. 
-    Die Kostensteigerung bei den Personalausgaben beläuft 

sich auf 2 %. 
-    Bedingt durch die Corona-Pandemie sind die Gebühren-

haushalte allgemein rückläufig. 
 
Gemeinderat Werner Heidig vermisst in der heutigen Bera-
tungsvorlage im Gesamtergebnishaushalt die mittelfristige Fi-
nanzplanung. 
 
Rechnungsamtsleiter Thomas Blum informiert, dass er diese in 
der nächsten Sitzung vorstellen wird. 
 
Anschließend erörtert Rechnungsamtsleiter Thomas Blum mit 
dem Gemeinderat die einzelnen Kostenstellen. 

Kostenstelle 11240211, Gebäudemanagement, Rathaus 
Rechnungsamtsleiter Thomas Blum informiert, dass für die 
Gemeinde eventuell Kosten durch den Wasserschaden im Rat-

haus entstehen können. Bei dem Schaden handelt es sich um 
einen Haftpflichtschaden, da keine Leitungsversicherung be-
steht. Bei einem Haftpflichtschaden wird nur nach Zeitwert 
entschädigt. Bis zur nächsten Sitzung hat er nähere Erkennt-
nisse und wird dann weiter informieren.  

Kostenstelle 11240212, Gebäudemanagement, Gemeindehaus 
Gemeinderat Werner Heidig möchte wissen, wieso sich der An-
satz für die Heizungssanierung im Gemeindehaus von ur-
sprünglich geplanten 75.000,00 Euro auf 120.000,00 Euro er-
höht hat. 
Rechnungsamtsleiter Thomas Blum erläutert, dass die ur-
sprünglich geplanten 75.000,00 Euro lediglich grob geschätzt 
waren. Die nun angesetzten 120.000,00 Euro fundieren auf ei-
ner Kalkulation einer Fachfirma. Dieser Wert wurde auch beim 
Antrag der KfW-Förderung angegeben, der Förderbescheid 
liegt bereits vor. 

Kostenstelle 11240213, Gebäudemanagement, Mietwohnge-
bäude 
Rechnungsamtsleiter Thomas Blum informiert, dass für zwei 
Badsanierungen im Bauhofgebäude und in der DG-Wohnung 
im Gemeindehaus insgesamt 32.000,00 Euro veranschlagt 
sind. Die DG-Wohnung im Gemeindehaus soll dann vermietet 
werden. 
Gemeinderat Thomas Albrecht wundert sich über das Defizit 
von 37.000,00 Euro bei den Mietwohngebäuden. 
Rechnungsamtsleiter Thomas Blum begründet dieses Defizit 
mit dem sozialen Wohnungsbau, den kalkulatorischen Kosten 
und den moderaten Mietsätzen. Diese wurden seit 2014 nicht 
erhöht. Er schlägt vor, über eine Erhöhung der Mietsätze im 
Gemeinderat zu diskutieren. Diesem Vorschlag schließt sich 
Bürgermeister Siegfried Eckert an. 

Kostenstelle 11330001, Grundstücksmanagement  
Rechnungsamtsleiter Thomas Blum informiert, dass bei dieser 
Kostenstelle investiv 112.000,00 Euro für den Erwerb von 
Grundstücken bezüglich der Umlegung des Sulzbachweges 
veranschlagt sind. 

Kostenstelle 12600001, Brandschutz, Dachsanierung Feuer-
wehrgerätehaus 
Markantester Posten mit 142.000,00 Euro ist hier die Dachsa-
nierung des Feuerwehrgerätehauses, informiert Rechnungs-
amtsleiter Thomas Blum. 

Kostenstelle 21100151, Schulen, Erneuerung Schließanlage 
Gemeinderätin Karla Wöhrle spricht die investiven Kosten für 
die Erneuerung der Schließanlage in Höhe von 6.000,00 Euro 
an. Sie ist der Auffassung, dass in der Schule bereits eine 
Schließanlage eingebaut ist. 
Bislang besteht nur für die Haupttür eine elektronische 
Schließanlage, informiert Rechnungsamtsleiter Thomas Blum. 
Bei dieser Erneuerung werden alle Türen auf ein Chipsystem 
umgebaut, informiert er weiter. Für die alte Schließanlage 
können aufgrund des nicht mehr auffindbaren Zertifikats kei-
ne Schlüssel mehr nachgemacht werden. 

Kostenstelle 21100151, Schulen, Gebäudeunterhaltung 
Rechnungsamtsleiter Thomas Blum erläutert den Posten Ge-
bäudeunterhaltung mit 18.000,00 Euro. Enthalten sind hierin 
die Umrüstung des Zählerschrankes mit 10.000,00 Euro und 
die Unterverteilungen in der Küche und im Physiksaal mit 
3.000,00 Euro. Der Zählerschrank muss dringend ausge-
tauscht werden, da er nicht mehr dem aktuellen Sicherheits-
stand entspricht. 

Kostenstelle 21100152, Schulen, Betreuungsangebot  
Bei der Schulkindbetreuung haben sich die Personalkosten 
durch die Einstellung einer zweiten Betreuungskraft verdop-
pelt, informiert Rechnungsamtsleiter Thomas Blum das Gre-
mium. Er hat einen Förderantrag beim Regierungspräsidium 
Freiburg gestellt, eventuell ist mit einer Landeszuweisung in 
Höhe von 6.000,00 Euro zu rechnen. 
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Gemeinderat Thomas Albrecht verweist in diesem Zusammen-
hang noch einmal darauf, dass vereinbart wurde, dass der Ge-
meinderat über eine Gebührenanpassung zum nächsten 
Schuljahr beraten wird. 

Kostenstelle 36500151, Förderung von Kindern, Tageseinrich-
tungen/Tagespflege, Kindergarten 
Rechnungsamtsleiter Thomas Blum informiert, dass der Be-
triebskostenzuschuss an den Kindergartenträger noch einmal 
von 613.000,00 Euro auf 656.000,00 Euro gestiegen ist. Auch 
der Interkommunale Kostenausgleich für die Betreuung Gut-
acher Kinder in auswärtigen Kindergärten in Höhe von 
22.000,00 Euro, sowie eine gestiegene Landeszuweisung, sind 
zu beachten. 
Gemeinderat Thomas Albrecht weist darauf hin, dass als Grö-
ßenordnung 82 % des Gewerbesteuerertrages für den Be-
triebskostenzuschuss an den Kindergartenträger verwendet 
werden. 
Investiv werden im Jahr 2021 334.000,00 Euro für den Kinder-
gartenanbau angesetzt, 15.000,00 Euro wurden bereits im Jahr 
2020 ausbezahlt. 
Gemeinderat Thomas Albrecht kann sich vorstellen, dass 
durch die Baumaßnahme das Außengelände am Kindergarten 
in Mitleidenschaft gezogen wird. Er möchte in diesem Zusam-
menhang wissen, ob hier für die Instandsetzung auch Gelder 
eingeplant wurden. 
Rechnungsamtsleiter Thomas Blum informiert, dass bei der 
Planung der Außenbereich und auch die Möblierung miteinbe-
zogen wurden. 

Kostenstelle 42410102, Sportstätten, Belagsanierung 
Gemeinderätin Karla Wöhrle möchte eine Erläuterung der 
veranschlagten Kosten in Höhe von 8.000,00 Euro für die Be-
lagsanierung. 
Rechnungsamtsleiter Thomas Blum erläutert, dass das Klein-
spielfeld Risse hat. Diese muss man reinigen, ausfugen und 
vergießen. Er weist darauf hin, dass dies die letzte Sanierungs-
maßnahme sein kann, bei der nächsten Beanstandung muss 
der Belag ausgetauscht werden. 
Wie viel ein neuer Belag kostet, möchte Gemeinderat Thomas 
Albrecht wissen. 
Rechnungsamtsleiter Thomas Blum beziffert die Kosten auf 
50.000,00 bis 60.000,00 Euro. 

Kostenstelle 52300001, Denkmalschutz und Denkmalpflege, 
neue Bepflanzung Kriegerdenkmal 
Rechnungsamtsleiter Thomas Blum informiert, dass für die 
neue Bepflanzung des Kriegerdenkmales ca. 10.000,00 Euro 
eingeplant sind. 
Gemeinderat Mike Lauble bittet, diese Maßnahme noch ein-
mal zu verschieben. Er ist der Auffassung, dass man erst die 
Sanierung des Gasthauses Linde abwarten soll. 
Dieser Meinung sind auch die Gemeinderäte Werner Heidig 
und Thomas Albrecht. Sie sprechen sich für ein Gesamtkon-
zept für diesen Bereich aus. 

Kostenstelle 53100101, Elektrizitätsversorgung 
Gemeinderat Werner Heidig möchte bei dieser Kostenstelle 
wissen, ob es auch möglich ist, auf dem neu sanierten Dach des 
Feuerwehrgerätehauses eine Photovoltaikanlage zu installie-
ren. 
Gemeinderat und Kommandant Stefan Herr sieht hier ein 
Problem bei der Statik. Es musste schon eine entsprechende 
Lösung gefunden werden, um das Dach mit Ziegeln eindecken 
zu können. Er bespricht dies mit der ausführenden Firma. 
Auch Bürgermeister Siegfried Eckert nimmt Kontakt zu der 
Firma auf. 

Kostenstelle 53300001, Wasserversorgung 
Die Kosten für den Wasserbezug von der WKK wurden anhand 
der Zahlen der zurückliegenden zwei Jahre angepasst bzw. er-
höht, informiert Rechnungsamtsleiter Thomas Blum das Gre-
mium. 
Weiter informiert er, dass investiv zwei Quellsammelschächte 

erneuert werden müssen. Einmal der Quellsammelschacht Ge-
meindewald mit geplanten 34.000,00 Euro und der Quellsam-
melschacht Huberfelsen mit geplanten 27.000,00 Euro. 
Rechnungsamtsleiter Thomas Blum erläutert hierzu weiter, 
dass die WKK mitgeteilt hat, dass mit Messeinrichtung der 
Zuständigkeitsbereich der WKK endet. Somit geht der Ein-
laufschieber einschließlich Schaltschrank für die Steuerungs-
technik an die Gemeinde Gutach über. Aktuell besteht beim 
Einlaufschieber noch ein technisches Problem, dies wird von 
der WKK vor Übergang noch beseitigt. 
In naher Zukunft kommen auf die Gemeinde Gutach Kosten 
für die Erneuerung der Fernwirktechnik zu, informiert Rech-
nungsamtsleiter Thomas Blum. Herr Dold von der Firma 
Aquavilla hat die Kosten grob auf 80.000,00 bis 100.000,00 
Euro geschätzt.  

Kostenstelle 53600001, Telekommunikationseinrichtungen, 
Breitband- und Internetausbau 
Gemeinderätin Susanne Heinzmann möchte wissen, ob bei 
dieser Kostenstelle die WLAN-Versorgung der Festhalle 
miteingeplant ist. 
Rechnungsamtsleiter Thomas Blum informiert, dass vorgese-
hen ist, die Festhalle über den WLAN-Hotspot am Kurpark 
mitzuversorgen. Er bekommt hierfür in den nächsten Tagen 
ein Angebot, eingeplant im Haushalt 2021 sind hierfür 5.000,00 
Euro. 
Gemeinderat Mike Lauble stellt beim DSL-Ausbau die Frage, 
ob seitens des Gemeinderates und der Verwaltung alle Vorar-
beiten erledigt wurden. 
Bürgermeister Siegfried Eckert informiert, dass das Thema 
DSL-Ausbau in der Februar-Sitzung behandelt werden soll. 
Dort soll dann auch die Priorisierung festgelegt werden. 

Kostenstelle 53800002, Abwasserbeseitigung 
Rechnungsamtsleiter Thomas Blum weist darauf hin, dass 
dringend eine Untersuchung des Regenwasserkanals erfolgen 
sollte. Als erster Schritt sollten die ersten zwei bis drei Kilo-
meter abgefahren werden. Hierfür wurden im Haushalt 2021 
18.000,00 Euro als Ansatz eingeplant. 
Weiter informiert er, dass ein Planer in einer Sitzung im ersten 
Quartal 2021 den fertig gestellten Generalentwässerungsplan 
vorstellen wird. 

Kostenstelle 54100101, Gemeindestraßen, Straßenbau Anbin-
dung Sulzbach-Grub  
Rechnungsamtsleiter Thomas Blum informiert über die ge-
planten investiven Ausgaben für den Straßenbau Anbindung 
Grub-Sulzbach mit dem zugesagten Zuschuss. 
Gemeinderat Mike Lauble äußert den Wunsch, bei diesem Pro-
jekt ein besonderes Augenmerk auf die Verkehrssicherheit zu 
legen, dies ist ihm ein wichtiges Anliegen. Er schlägt vor, den 
Gehweg auf beiden Seiten anzulegen. Eine Option für ihn 
wäre auch, die Straße zwischen den Häusern Hauptstraße 43 
und 45 komplett zu sperren. Er bittet die Verwaltung, die Mög-
lichkeiten zur Erhöhung der Verkehrssicherheit bis zur Be-
schlussfassung zu prüfen. 
Auch Gemeinderätin Karla Wöhrle schließt sich diesem Vor-
schlag an. 
Bürgermeister Siegfried Eckert informiert, dass man bereits 
bei der Planung vor ca. drei Jahren an eine Einbahnregelung 
gedacht hat. Dies wurde aber seitens der Straßenverkehrsbe-
hörde abgelehnt. 
Gemeinderätin Susanne Heinzmann kann sich vorstellen, die-
sen Bereich nur noch für Anlieger befahren zu lassen. Sie sieht 
darin eine einfache und elegante Lösung. 
Hauptamtsleiter Fritz Ruf wird die Möglichkeiten abklären. 

Kostenstelle 54100101, Gemeindestraßen, Ramsbachweg 
Gemeinderat Mike Lauble sieht beim Ramsbachweg die Not-
wendigkeit eines Verkehrskonzeptes. Er schlägt vor, hier einen 
Städteplaner zu beauftragen. 
Bürgermeister Siegfried Eckert hält dies grundsätzlich für ei-
nen guten Gedanken. Er schlägt jedoch vor, vorab eine Ver-
kehrsschau mit allen Entscheidungsträgern durchzuführen. 
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Nach kurzer Diskussion im Gremium einigt man sich auf den 
Vorschlag von Bürgermeister Siegfried Eckert, eine Verkehrs-
schau durchzuführen. 

Kostenstelle 54100101, Gemeindestraßen, Straßensanierung 
Ebersbach 
Rechnungsamtsleiter Thomas Blum informiert, dass investiv 
für die Straßensanierung Ebersbach 40.000,00 Euro eingep-
lant wurden. Es muss dort dringend der Kanal erneuert und 
aufdimensioniert werden. 
Gemeinderat Thomas Albrecht vermisst in der Planung die 
Straßensanierung Am Bühl bis Hornisbrücke. 
Bürgermeister Siegfried Eckert informiert, dass sich die Ver-
waltung nach reiflicher Überlegung dazu entschlossen hat, die 
Straßensanierung Ebersbach vorzuziehen. 

Kostenstelle 54100201, Gemeindestraßen, Straßenbeleuch-
tung 
Gemeinderat Florian Oßwald vermisst in der Planung die 
Straßenbeleuchtung für die Erweiterung Ramsbachweg. Er 
hatte dies in der letzten Sitzung angesprochen. 
Nach einer kurzen Diskussion im Gremium einigt man sich 
darauf, 10.000,00 Euro für Straßenbeleuchtung in den Haus-
halt 2021 aufzunehmen. 
Gemeinderat Mike Lauble betont, dass er vorsichtig wäre, be-
reits Lampen zu installieren, wo noch gebaut wird. 

Kostenstelle 54100401, Gemeindestraßen, Sanierung Radweg-
brücke Schule 
Gemeinderätin Susanne Heinzmann weist im Zusammenhang 
mit der geplanten Sanierung Radwegbrücke Schule darauf 
hin, dass dieser Brückenbelag bei Nässe sehr glatt ist. Hierauf 
sollte man bei der geplanten Sanierung achten. 
Rechnungsamtsleiter Thomas Blum bemerkt hierzu, dass bei 
der geplanten Sanierung lediglich die Blechabdeckung des 
Handlaufes saniert wird, Sanierungsarbeiten am Belag sind 
nicht geplant. 

Kostenstelle 54100201, Gemeindestraßen, Betriebsstrom 
Der Ansatz für den Betriebsstrom hat sich trotz Umrüstung 
auf LED-Leuchten von 12.000,00 Euro auf 13.000,00 Euro er-
höht, wundert sich Gemeinderat Werner Heidig. 
Rechnungsamtsleiter Thomas Blum betont, dass Strom immer 
teurer wird. Da er noch keine Jahresabrechnung 2020 hat, 
konnte er den Ansatz für 2021 nur schätzen. Er rechnet aber 
mit geringeren Kosten. 

Kostenstelle 55100001, Öffentliches Grün/Landschaftsbau, 
Anlagenunterhaltung 
Bauhofleiter Björn Welke hat Rechnungsamtsleiter Thomas 
Blum unterrichtet, dass es einige Bäume im öffentlichen Ver-
kehrsraum gibt, die dringend von einem Fachmann ausge-
schnitten werden müssen. Aufgrund dessen, musste hier der 
Ansatz im Vergleich zum Vorjahr erhöht werden. 

Kostenstelle 55100001, Öffentliches Grün/Landschaftsbau, 
Weihnachtsbeleuchtung 
Gemeinderat Stefan Herr wundert sich darüber, dass für die 
Weihnachtsbeleuchtung jedes Jahr so hohe Investitionen er-
forderlich sind. 
In diesen Kosten sind die Bäume/das Reißig für die öffentli-
chen Anlagen enthalten, so Rechnungsamtsleiter Thomas 
Blum. Oft muss auch Ersatzbeleuchtung beschafft werden. 
Seit einigen Jahren ist aus Sicherheitsgründen auch für zwei 
bis drei Tage eine Hebebühne im Einsatz, die zusätzliche Ko-
sten verursacht. 
Bürgermeister Siegfried Eckert betont, dass die Gutacher 
Weihnachtsbeleuchtung jedes Jahr wunderschön ist und sich 
der Aufwand der Anwohner und der Gemeinde auf jeden Fall 
lohnt. 
Gemeinderätin Susanne Heinzmann ist der gleichen Meinung, 
merkt jedoch an, dass alles mit Maß und Ziel gemacht werden 
muss. 
Dieser Meinung ist auch Gemeinderat Thomas Albrecht. 

Kostenstelle 55100001, Öffentliches Grün/Landschaftsbau, 
Baumkataster erstellen 
Gemeinderat Mike Lauble möchte gerne nähere Informatio-
nen zur Erstellung eines Baumkatasters. 
Rechnungsamtsleiter Thomas Blum informiert, dass die Ge-
meinde verpflichtet ist, ein Baumkataster zu erstellen. Nähere 
Informationen verspricht er für die nächste Sitzung. 

Kostenstelle 55300001, Friedhofs- und Bestattungswesen 
Rechnungsamtsleiter Thomas Blum informiert, dass hier inve-
stive Ausgaben für die Anlegung eines gärtnergepflegten Gr-
abfeldes in Höhe von 15.000,00 Euro im Ansatz sind. 

Kostenstelle 55500001, Forstwirtschaft 
Zu dieser Kostenstelle informiert Rechnungsamtsleiter Tho-
mas Blum, dass in der nächsten Sitzung der Bewirtschaftungs-
plan für den Gemeindewald von Forstrevierleiter Max Lü-
cking und der Leiterin für den Forstbezirk Wolfach Dr. Silke 
Lanninger vorgestellt wird. 

Kostenstelle 57100001, Wirtschaftsförderung, Unterhaltung 
Ortseingangstafeln und Fahnenanlagen 
Gemeinderat Werner Heidig wundert sich über die erhöhten 
Ausgaben bei dieser Kostenstelle. Der Ansatz wurde von 
1.200,00 Euro im Jahr 2020 auf 9.000,00 Euro im Jahr 2021 
erhöht. 
Bürgermeister Siegfried Eckert erläutert, dass im Jahr 2021 
geplant ist, beim Freilichtmuseum Vogtsbauernhof drei Ge-
meindefahnen aufzustellen. 
Weiter ist geplant, so Rechnungsamtsleiter Thomas Blum, dass 
das Partnerschaftsschild im Obertal versetzt werden soll. 
Gemeinderätin Susanne Heinzmann regt auch hier ein Han-
deln mit Maß und Ziel an. 

Kostenstelle 57300801, Allgemeine Einrichtungen und Unter-
nehmen 
Investiv sind Ausgaben in Höhe von 40.000,00 Euro für den 
Nahwärmeanschluss der Festhalle an den Bauhof eingeplant, 
informiert Rechnungsamtsleiter Thomas Blum. 
Bei dieser Kostenstelle verweist Gemeinderat Thomas Alb-
recht auf den eklatanten Unterschied zwischen den Einnah-
men und den Ausgaben. Er ist der Auffassung, dass die Fest-
halle zu wenig genutzt bzw. vermietet wird.  

Kostenstelle 57500001, Tourismus 
Für den Bereich Tourismus regt Gemeinderat Florian Oßwald 
an, in Gutach Geocaching anzubieten. Er wurde aus der Be-
völkerung darauf angesprochen. 
Gemeinderätin Susanne Heinzmann schlägt vor, dies in der 
nächsten Sitzung mit Revierleiter Max Lücking zu bespre-
chen. 
Gemeinderat Jürgen Wälde gibt zu bedenken, dass der Wald in 
Gutach überwiegend in Privatbesitz ist. Daher sieht er die 
Planungen hier eher kritisch. 
Auch Gemeinderat Mike Lauble hat Bedenken. Seine Erfah-
rungen zeigen, dass man die Strecken nicht nur ausweisen 
muss, sondern sich auch regelmäßig darum kümmern muss, 
dass diese gepflegt werden. 

Kostenstelle 57500001, Tourismus, Unterhaltung der Wander-
wege 
Gemeinderätin Susanne Heinzmann hat festgestellt, dass der 
Zustand des Wanderweges Neuer Weg im unteren Bereich in 
Ordnung ist. Im oberen Bereich des Weges ist sie der Auffas-
sung, dass der Weg saniert werden müsste. 
Bürgermeister Siegfried Eckert wird den Weg zusammen mit 
Bauhofleiter Björn Welke in Augenschein nehmen. 
Weiterhin regt Gemeinderätin Susanne Heinzmann an, die 
zwei Sitzbänke auf dem Tälersteig um 30 Meter Richtung 
Dorfmitte zu versetzen. So könnte man ins Tal und bis zum 
Brandenkopf sehen. Dies müsste natürlich vorab mit den 
Grundstückseigentümern besprochen werden. 
Kostenstelle 61100001, Steuern, allgemeine Zuweisungen/
Umlagen, Gewerbesteuer 
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Rechnungsamtsleiter Thomas Blum informiert zur Gewerbe-
steuer, dass diese stabil bei 800.000,00 Euro veranschlagt wer-
den konnte. 

Kostenstelle 61100001, Steuern, allgemeine Zuweisungen/
Umlagen, Gemeindeanteil an der Einkommenssteuer 
Der Gemeindeanteil an der Einkommenssteuer musste auf-
grund der aktuellen Situation gegenüber dem Vorjahr redu-
ziert werden, informiert Rechnungsamtsleiter Thomas Blum. 

Kostenstelle 61100001, Steuern, allgemeine Zuweisungen/
Umlagen, Hundesteuer 
Gemeinderat Werner Heidig möchte gerne wissen, wie die 
Höhe der Hundesteuer in Gutach im Verhältnis zur Höhe der 
Hundesteuer bei den umliegenden Gemeinden steht. Er hat 
festgestellt, dass es in Gutach immer mehr Hunde gibt und so 
natürlich auch der Aufwand für den Bauhof steigt. 
Rechnungsamtsleiter Thomas Blum verspricht eine Übersicht 
der Höhe der Hundesteuer der umliegenden Gemeinden für 
die nächste Sitzung. 

Kostenstelle 61100001, Steuern, allgemeine Zuweisungen/
Umlagen, Kreisumlage 
Die Kreisumlage, die von den Städten und Gemeinden im Or-
tenaukreis zu entrichten ist, wurde für die Jahre 2021 und 
2022 um einen Prozentpunkt von 27,5 % auf 28,5 % erhöht, 
informiert Rechnungsamtsleiter Thomas Blum. Damit wurde 
ein Kompromiss gefunden. 
Gemeinderat Gerhard Wöhrle erkundigt sich nach den Aus-
gleichszahlungen vom Land im Zuge der Corona-Pandemie. 
Rechnungsamtsleiter Thomas Blum informiert, dass diese 
Zahlungen bereits im Jahr 2020 geleistet wurden. 

Allgemein 
Gemeinderat Mike Lauble hat eine allgemeine Frage zum Po-
sten EDV-Aufwand. Er möchte wissen, ob die ausgewiesenen 
Beträge für den EDV-Aufwand nur Kosten des Rechenzen-
trums beinhalten. 
Rechnungsamtsleiter Thomas Blum informiert, dass in diesen 
Beträgen überwiegend der Aufwand für das Rechenzentrum 
ausgewiesen ist. Die Gemeinde Gutach hat einen Netzwerk-
Vertrag (Server) mit dem Rechenzentrum, informiert er weiter. 
Es entstehen aber auch Kosten für den Support von Firmen. 
Überwiegend setzt die Gemeinde Gutach hier auf die Firma 
Xeeon Computer aus Vogtsburg. Allgemein kann Rechnungs-
amtsleiter Thomas Blum berichten, dass die Kosten für EDV 
horrend und stetig steigen.  
 
Abschließung informiert Rechnungsamtsleiter Thomas Bum, 
dass die in der heutigen Sitzung besprochenen Zahlen nun in 
den Haushaltsplanentwurf eingearbeitet werden. Die Verab-
schiedung des Haushaltsplanes soll dann in der Februar-Sit-
zung erfolgen.  
 
Bürgermeister Siegfried Eckert dankt Rechnungsamtsleiter 
Thomas Blum für seine sehr gute Arbeit und seine ausführ-
lichen Erläuterungen. 
 
Diesem Dank schließt sich Gemeinderätin Susanne Heinz-
mann an. 

Müllabfuhr

Abfallbeseitigung 
Info-Telefon in Sachen Müll: 
  
Landratsamt Ortenaukreis 
Tel. 0781/805-9600 
Internet: www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 

Leerung der Mülltonnen 
Graue Tonne: 
Montag 25.01.2021 
Montag 08.02.2021 
Montag 22.02.2021 
  
Gelbe Säcke: 
Montag 01.02.2021 
Montag 15.02.2021 
  
Grüne Tonne: 
Mittwoch 27.01.2021 
Mittwoch 17.02.2021 
  
Mülldeponie Vulkan, Haslach (Tel. 07832/96886) 
Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:30 Uhr 
und 13:00 bis 16:45 Uhr 
jeden Samstag von 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
 

Sonstiges

 

Findling 
d gold- un pechmarie 

hen d goldepfel nit gholt 
d frau holle deckt si zue 

Wendelinus Wurth

 

Bauernregel 
Unser Lostag: Sonntag, 24. Januar 2021 

  
Wie viel Regentropfen im Januar, 

so viel Schneeflocken im Mai. 

Rezept der Woche  
Hühnersuppe mit Nudeln 

  
Zutaten: 
2 Zwiebeln 
4 große Möhren 
½ Stange Lauch 
¼ Knollensellerie 
2 Hähnchenschenkel mit Rücken (ca. 450 g) 
Salz, 4 Pfefferkörner 
2 Lorbeerblätter 
1 Kohlrabi 
½ Bund Lauchzwiebeln 
200 gr. Erbsen (TK) 
250 gr. Muschelnudeln 
4 EL gehackte Petersilie 
  
Zubereitung: 
Zwiebeln samt Schale halbieren. 
Möhren waschen. 2 Möhren halbieren. Sellerie schälen, in 
Stücke teilen. 
Huhn abbrausen, trocken tupfen. 
  
Zwiebeln mit den Schnittflächen nach unten in einem großen 
Topf scharf anrösten. 
Vorbereitetes Gemüse dazugeben, mitrösten. 
Schenkel darauf legen. 
2 l Wasser angießen, 1-2 TL Salz, Pfeffer und Lorbeer zugeben. 
Alles ca. 1 Stunde köcheln lassen. Dabei den entstehenden 
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Schaum abschöpfen. 
  
Übrige Möhren schälen, in Scheiben teilen, Kohlrabi putzen, 
schälen, 1 cm groß würfeln, Lauchzwiebeln waschen, putzen, 
in Ringe teilen. 
Suppe absieben, Gemüse entfernen. Vom Fleisch Haut und 
Knochen entfernen. Rest in Stücke zupfen, mit Möhren, Kohl-
rabi, Zwiebeln und Erbsen zur Brühe geben. 
10 Minuten köcheln lassen. Nudeln nach Packungsangabe 
mitgaren, Suppe abschmecken, mit Petersilie bestreuen. 
  
Das Rezept stellte uns freundlicher Weise Herr Konrad Heiz-
mann aus Gutach zur Verfügung. Noch mehr tolle Rezepte von 
Herrn Heizmann finden Sie auf seiner Homepage: www.heiz-
manns-rezepte.de 
 

Termine
Sprechtage

Der Versichertenberater der Deutschen Rentenversiche-
rung, Werner Echle, hält derzeit wegen der aktuellen Kri-
sensituation keinen Sprechtag im Rathaus ab. 
 
Rentenanträge können jedoch weiterhin gestellt werden, 
vorwiegend jedoch telefonisch oder per E-Mail. Sofern es 
Ihnen möglich ist, scannen und kopieren Sie uns die ent-
sprechenden Unterlagen und Ausweispapiere ein und lei-
ten Sie uns diese an die E-Mail-Anschrift willmann@gut-
ach-schwarzwald.de zu bzw. werfen Sie die Unterlagen in 
den Rathausbriefkasten ein. 

 
Wir werden dann die Unterlagen an Herrn Echle weiterlei-
ten, der den Antrag online aufnimmt. Bitte geben Sie un-
bedingt für Rückfragen von Herrn Echle Ihre Telefonnum-
mer an. 
 
Wegen allgemeinen Beratungen wenden Sie sich bitte an 
die Deutsche Rentenversicherung Offenburg unter der Te-
lefon-Nr. 0781/63915-0 oder E-Mail aussenstelle.offen-
burg@drv-bw.de. 
 
Telefonische Auskünfte erhalten Sie bei der Gemeinde 
Gutach unter der Telefon-Nr. 07833/9388-40. 
 

Vereine

Organisierte Nachbarschafts-  
und Altenhilfe Gutach e.V.

 

Helfen, was kostet das? 
Die Hilfeleistungen der Organisierten Nachbarschafts-
und Altenhilfe werden nach Stunden berechnet. 
Der derzeitige Stundensatz beträgt für Mitglieder 10,00 
Euro und für Nichtmitglieder 15,00 Euro. 
Wenn Sie nähere Auskünfte oder Unterstützung durch 
die Nachbarschaftshilfe benötigen, so wenden Sie sich 
bitte an den Einsatzleiter.
Horst Hennig, Am Bergle 18, 77793 Gutach,
Tel. 07833 – 9604295 oder 0151/24109774
E-Mail hoddelwolf54@aol.com 

 

Dank sagen wir allen Verwandten, Freunden,
Mitarbeitern, Nachbarn und Bekannten und all denen,
die sich beim Tod von

mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme zum
Ausdruck brachten. Danke für alle lieben Worte. Wir
vermissen ihn sehr und fühlen uns durch die große
Anteilnahme getröstet.
Danke auch für die vielen Spenden, die auf das
„BrotfürdieWelt“ Konto eingegangen sind.

Im Namen der Familie
Heide Trautwein

14.06.1941 - 14.12.2020
„Karle” Trautwein
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Fit - schön & gesund
ins neue Jahr

PHYSIOTHERAPIE
SCHERER

H A U P T S T R A S S E 7 / 9 - 7 7 7 1 6 H A S L A C H

0 7 8 3 2 - 9 7 4 0 0 6 0
0 1 5 1 2 0 4 1 8 4 1 6

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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www.sportbeck-trendladen.de

Telefonisch erreichbar
Mo. – Sa. von 9 – 12 Uhr 07835/549843

Auch für Schuh+Sport SB Haslach
hier bestellen!

Nutzen Sie unseren Abholservice!

Schwarzwälder Forstpflanzen
77787 Nordrach · Tel: 0 78 38/3 11 · Fax: 0 78 38/12 76
Mobil: 01 75/2 97 67 09 · www.forstpfflanzen-kaelble.de

· Verkauf von anerkannten & förderwürdigen
Forstpfflanzen sowie für die Weihnachtsbaumanlage

· Anlieferung frei Hof

Fordern Sie unsere Preisliste an!

Markus Kälble
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Finanzielle
Freiheit*

Sie sind
* Immobilienbesitzer
und Ihr Wunsch ist:

Raus aus dem
finanziellen Engpass,

oder Private
Investition, ohne Bank!

Ihr starker Partner:
Engel & Völkers

Unsere Experten
beraten Sie, vertraulich

und kostenfrei!

Tel. 07832–9779490
www.engelvoelkers.com/ortenau

„Gute Lage, günstiger
Einstiegspreis,

schneller Bezug“
Verkauft wird ein 2-Fam-Wohnhaus
in Gutach/Schw. mit ca. 180 m² Wfl.,

Garage, 3 Stellplätze, guter
Zustand, MVP 265.000 €

zzgl. Kaufnebenkosten und Courtage
– Energieausweis in Vorbereitung –

Infos: thomas-febon@online.de
Tel. 0151/1210 4212

Febon Real Estate, 77736 Zell a.H.

Hausverwaltung
von privat

günstig anzubieten
Nebenkostenabrechnung,
Hausgeldabrechnung, usw.

Tel. 0 78 31 / 96 50 95

Putzhilfe gesucht
Ca. zweimal 3 Stunden pro Woche.

Evelyn Grossien, Steuerberaterin Hausach, Tel.: 0 78 31 / 238

Landwirtschaftliches Grundstück
zum Kauf gesucht.

Bitte melden unter 01 51 - 28 89 38 94.

4-Zi.-Wohnung oder Haus gesucht
Kleine Familie (festes Einkommen, NR) sucht helle u

geräumige 4-Zi-Whg o Haus mit
Balkon/Terrasse oder Garten zum 01.06.21.

Tel. 0176/72190115

Freundliche Familie mit 2 Kindern sucht im Umkreis Kinzigtal
4-Zimmer-Wohnung oder Haus zur Miete/Kauf

mit Balkon, Terrasse oder Garten. Beide Elternteile sind in einem
unbefristeten Arbeitsverhältnis. Telefon 01 52 / 53 72 75 50

Privat
Anzeigen

Inh. Reinhard Kohnen
Obervogt-Huber-Straße 13
78098 Triberg
Tel.: (0 77 22) 91 900 50

Schramberger Straße 3
78112 St. Georgen
Tel.: (0 77 24) 85 99 20 5

Hauptstraße 85
78132 Hornberg
Tel.: (0 78 33) 96 08 05

Wilhelmstraße 11
78120 Furtwangen
Tel.: (0 77 23) 50 42 24 8

Friedrichstraße 5
78147 Vöhrenbach
Tel.: (0 77 27) 92 93 25 2

info@kp-bestattungen.de
www.kp-bestattungen.de

WORTEZUMABSCHIED
Angela Kohnen
Zertifizierte Abschiedsrednerin

(0 77 22 ) 8 66 83 25
0171 29 15 46 1

angela.kohnen@t-online.de
www.kohnen-abschiedsreden.de

Jederzeit
erreichbar!

Eigener Abschiedsraum - kostenloser Dekorationsservice

Tel.: 07834 / 715 · info@blechnerei-vollmer.de
77709 Wolfach

Anlagenmechaniker SHK/Kle
mpner (m/w/d) gesucht!

Immobilien

Werden Sie zum
#KlimaheldenFo
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Heizungstausch, neue Fenster,

Dämmung… nie war die staatliche

Förderung so hoch! Fragen Sie uns.

Förderung bis 80%

Kronenplatz 1
77652 Offenburg
Tel. 0781 6390993-0
www.ib-quarti.de

ENERGIEBERATUNG
FÖRDEROPTIMIERUNG
TRAGWERKSPLANUNG
STATIK

Wir sind für Kinder da
www.albert-schweitzer-
verband.de

Gemeinsam stark –

Sie und wir
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Modernes Schwarzwaldflair erleben und mitgestalten
Neueröffnung im Sommer 2021: Hotel-Restaurant “Biereck” in Hofstetten

Werden Sie ein Teil davon – Wir suchen Sie!

Das Traditions-Gasthaus “Biereck“ ist in Hofstetten und Umgebung seit jeher bekannt
und beliebt. Mit dem Neu- und Anbau heben wir die “Biereck“ auf ein neues Level als
Hotel, Gasthaus, Veranstaltungs-Location und Seminarzentrum.

Was uns noch fehlt, ist weitere Verstärkung unseres motivierten, qualifizierten
Mitarbeiter-Teams, das für begeisterte, zufriedene Gäste aus nah und fern sorgt.

Zur Eröffnung im Sommer 2021 suchen wir Sie als:
Service-Mitarbeiter (m/w/d) in Voll- und Teilzeit
Koch/Köchin (m/w/d) in Voll- und Teilzeit
Konditor/Konditorin (m/w/d) in Teilzeit
Zimmer-Reinigungskraft/Housekeeper (m/w/d)
Mitarbeiter im Frühstücksservice/Küchenhilfe (m/w/d) in Voll- und Teilzeit
Thekenkraft (m/w/d) in Teilzeit
Ferienjobber/Teilzeitbeschäftigung für junggebliebene Rentner (m/w/d)
Auszubildende zum Koch (m/w/d) und zum/zur Restaurantfachmann/-frau (m/w/d) zum Ausbildungsstart 2021

Das bieten wir:
Selbstständiges Arbeiten in einer modernen Arbeitsumgebung, flache Hierarchien, einen sicheren Arbeitsplatz, ab-
wechslungsreiche Tätigkeiten, flexible Arbeitszeiten, eine übertarifliche Bezahlung und Weiterbildungsmöglichkeiten.
Als Team-Mitglied der ersten Stunde haben Sie die Möglichkeit Abläufe und Tätigkeitsbereiche aktiv mitzugestalten.

Das sollten Sie mitbringen:
Teamgeist, eine freundliche und kommunikative Art, ein professionelles und gepflegtes Auftreten, eine zuverlässige
und anpassungsfähige Arbeitsweise sowie die Bereitschaft zu Wochenend- und Feiertagsdiensten.

Jetzt bewerben:
Arbeiten Sie da, wo andere Urlaub machen, genießen Sie eine Arbeitsumgebung inmitten der
Natur und beste Arbeitsbedingungen. Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

Biereck Betriebs-GmbH & Co. KG
Herrn Oliver Fodor Senden Sie Ihre Bewerbung
Munde 1 gerne auch per E-Mail an:
77716 Hofstetten personal@biereck-hofstetten.de

----------- NEUERÖFFNUNG SOMMER 2021 ----------- NEUERÖFFNUNG SOMMER 2021 -----------
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RESTAURANT HOTEL SEMINAR EVENT

Gastronomie



44

CNC-Einrichter m/w/d

Neue Perspektiven!

Zeit für:

Ihre Zukunft bei Schneider Drehteile:

Ihre Aufgaben:
Selbständiges Rüsten, Bedienen und Überwachen von
CNC-Drehmaschinen, Sicherstellung der Produktqualität,
Optimierung der Prozesse

Ihr Profil:
Berufserfahrung in der Programmerstellung und Einrich-
tung von CNC-Drehmaschinen, technisches Verständnis,
Zuverlässigkeit, Bereitschaft zur Schichtarbeit, Team-
fähigkeit, selbstständige, strukturierte und zielorientierte
Arbeitsweise, hohes Maß an Qualitätsbewusstsein

Ihre Perspektive:
sicherer, unbefristeter Arbeitsplatz in einem gesunden, fami-
liengeführten Betrieb, attraktives Entgelt, soziale Leistungen,
moderne Arbeitsplätze, sehr gutes Betriebsklima und Weiter-
bildungsmöglichkeiten

Schneider Drehteile GmbH
Auf der Ebene 7 I 77793 Gutach I Telefon 0 78 31 / 93 39-0
info@schneider-drehteile.de | www.schneider-drehteile.de

Mit unserem über Generationen geführten Familienbetrieb
sind wir seit 1952 mit inzwischen 120 Mitarbeitern am Markt.
Um immer auf dem neuesten Stand der Technik zu sein, legen
wir besonderen Wert auf die Investition in einen modernen
Maschinenpark und die Weiterbildung unserer Mitarbeiter. Wir
fertigen Präzisionsdrehteile und Baugruppen, auch in großen
und mittleren Serien unter anderem für die Luftfahrttechnik.
Das langjährige Vertrauen vieler unserer Kunden und Mit-
arbeiter, aber auch unsere langjährige Firmengeschichte
beweisen: Unsere Leistung passt – von A bis Z.

Jetzt bewerben
oder einfach anrufen!

Stellenmarkt
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Unser Unternehmen mit über 140 Beschäftigten bietet Ihnen einen zukunftssicheren Arbeitsplatz. Die stetigen Investitionen in unseren
modernen Maschinenpark machen uns zu einem der fortschrittlichsten Blechbearbeiter der Region. Ebenfalls im spanabhebenden
Bereich sind wir mit modernsten CNC gesteuerten Dreh- / und Fräsmaschinen ausgerüstet. Für unseren Firmensitz in Biberach suchen wir
ab sofort zur Verstärkung engagierte Mitarbeiter.

Einrichter (m/w/d) 2-Schichtbetrieb

Ihre Aufgaben • Einrichtung, Bedienung und Überwachung von
CNC Dreh-/Fräsmaschinen

• Produktionskontrolle
• Überwachung und Optimierung von
Fertigungsprozessen

• Wartung und Pflege der zu bedienenden Maschinen
Ihre Qualifikation • abgeschlossene Berufsausbildung zum/zur

Zerspanungsmechaniker/-in oder Vergleichbares
• Erfahrung im Umgang mit CNC Maschinen, sowie
Mess- und Prüfmittel

• Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, Flexibilität

Maschinenbediener (m/w/d) 2-Schichtbetrieb

Näheres auf www.ibf-biberach.de

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre vollständigen und
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen. Gerne
auch per Email an bewerbung@ibf-biberach.de

IBF GmbH
Erlenbachstr. 7
77781 Biberach
07835 / 63 28 100
www.ibf-biberach.de

Planung +
Montage +
Kundendienst
Poststraße 1 • 78132 Hornberg
Tel. 0 78 33 / 93 91-0 • Fax 93 91-60
www.aicher-haustechnik.de

Wir brauchen Verstärkung:
Anlagenmechaniker Heizung, Sanitär, Lüftung m/w/d

Ihr Profil: Das bieten wir:
- Selbstständiges Arbeiten - unbefristete Festanstellung
- Belastbar - leistungsorientierte Bezahlung
- Zuverlässig - moderne und hochwertige Technik
- Führerschein Klasse B und Bauprojekte

Ihre Bewerbung richten sie bitte an info@aicher-hornberg.de
oder per Post an

In der Kath. Kindertageseinrichtung St. Cyriak
in Bad Rippoldsau-Schapbach ist ab sofort
oder zu einem späteren Zeitpunkt folgende
Stelle zu besetzen:

Pädagogische Fachkraft
55 % (unbefristet)

Nähere Informationen finden Sie unterwww.vst-lahr.de

Bei Fragen stehen Ihnen die Leiterin Frau Armbruster
unter 07839 297 und die Geschäftsführerin Frau Stoffels
unter 07821 9099-0 gerne zur Verfügung.
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Wir suchen eine engagierte und zuverlässige

Mitarbeiterin (w/m/d)
in Vollzeit für die Assistenz und Prophylaxe.

Wir sind ein kleines Team und freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Zahnarztpraxis Dr. Simone Kneip
Bergstraße 2 · 77716 Haslach · Tel. 07832/8534

Stellenmarkt
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Büroangestellte (m/w/d) auf Minijob-Basis

Büro für Deutsche Vermögensberatung
Hauptstraße 44, 77716 Fischerbach

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an:
Georg.Schmid+Sekretariat@dvag.de
Andrea Silzer, Telefon: 07832 /6644

Zuverlässige Prospektverteiler ab 13 Jahre (m/w/d)
für die Verteilung fertig zusammengestellter

Prospektsets in Gutach und Hornberg gesucht.
Bewerbungszeiten: Mo. – Fr., 8.30 – 17.00 Uhr,

Telefon 07822/4462-0, E-Mail: info@pf-direktwerbung.net

Wir suchen Sie ab sofort für unseren Standort Hausach

CNC-Maschinenbediener/in Vollzeit (m/w/d)
• Abgeschlossene Ausbildung im metallverarbeitenden Bereich
oder mehrjährige Berufserfahrung in der Maschinenbedienung

• Erfahrung im Bedienen von Index ABC CNC-Maschinen
• Bereitschaft zur Schichtarbeit (3-Schicht)

Tekfor Services GmbH
Hauptstr. 2-4, D-77756 Hausach
Tel. 07831 / 96 99 77-0
bewerbung.ts@tekfor.com

Vertriebsassistent/in 450€ (m/w/d)
• Unbefristeter Arbeitsvertrag mit der Option auf Teilzeit/Vollzeit.
• Unterstützung bei der Neukundenakquise am Telefon
• Betreuung und Entwicklung von Bestandskunden
• Erstellung/Präsentation von Angeboten
• Telefonische Terminvereinbarung
mit Interessenten und Kunden

• Erste Berufserfahrung im Vertrieb wünschenswert

Meine Leidenschaft:
Schöne Zähne!

Vollzeit
und Teil-
zeit!

Wir bieten für Teil- und Vollzeitkräfte ein
interessantes Aufgabenfeld (Assistenz
am Stuhl, ggf. Einkauf) mit sehr guter
Bezahlung, großzügiger Urlaubs-
regelung und angenehmen Arbeits-
zeiten in einem sympathischen
Team. Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung per E-Mail an
KlemensWaidele,
info@kieferorthopaedie-
hausach.de

Zahnmedizinische
Fachangestellte

(m/w/d)

KIEFERORTHOPÄDIE HAUSACH
DR. DR. THOMAS HELLING & KOLLEGEN

Klosterplatz 9 · 77756 Hausach
Fon 07831 1322 · Fax 07831 966399
info@kieferorthopaedie-hausach.de
www.kieferorthopaedie-hausach.de

Stellenmarkt
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• Jalousien (innen und vertikal)

• Markisen

• Rollladen

• Überdachungen

Clever per Smartphone steuern –mit der TaHoma® Box

Weingartenstr. 121 • 77654 Offenburg • Tel.: 07 81/3 18 92
www.rottenecker-rollladen.de•E-Mail:info@rottenecker-gmbh.de

gültig vom 21. bis 27. Januar

zum Kochen oder Braten

Hohe RippeHohe Rippe .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 1,19
€/100 g

für die vielseitige Küche

HackfleischHackfleisch
gemischtgemischt .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 0,79

€/100 g

vielfach sortiert

SalamiaufschnittSalamiaufschnitt .. .. .. .. .. .. 1,79
€/100 g

als Vesperscheibe oder
dünn geschnitten

Fleischkäse feinFleischkäse fein .. .. .. .. .. .. 0,99
€/100 g

hell oder dunkel

Elztäler BratwürsteElztäler Bratwürste .. 1,20
€/Stk

mit Meerretich Marinade

RindfleischsalatRindfleischsalat .. .. .. .. .. .. .. 1,49
€/100 g

Schweinefilet mit Kräuterkruste
auf Blattspinat in der Holzschale

Nur am Freitag und
Samstag!

Unser Wochenend-Angebot

14,90
€/Schale

Unser Rindfleisch der Woche

lecker - zu Hause - genießen

Wir bilden aus:

Anlagenmechaniker*in

Heizung/Sanitär

Modellsport
Neueröffnung Internetshop

Bei uns finden Sie eine große Auswahl an Modellsportartikeln.
Support und Abholung in Gutach möglich.

Schauen Sie mal rein.

shop.rc-keller.de
Wir freuen uns auf euch!!!

Tel:  07831/ 9691-222
Fax: 07831/ 9691-223

Ihre kompetente Tagespflege vor Ort
info@adamo-pflege.de
www.adamo-pflege.de

Spitalstraße 5
77756 Hausach

Gemeinsam den

Tag gestalten

Tagespflege

. kostenloser Schnuppertag

. Finanzierung durch Pflegekasse

. Abwechslungsreiches Programm

. Erhalt u. Förderung sozialer Kontakte

. Entlastung pflegender Angehöriger

Dachausbau und Wohndachfenster nur von Profis.
Ihre Wohnträume werden von uns schlüsselfertig organisiert.

www.einer-alles-sauber.de

Rufen Sie an:

Dachausbau - Wohnträume verwirklichen

07834 868747

bonath holzbau komplett gmbh · Schulstraße 2 · 77709 Oberwolfach

Zimmermeister
Reinhard Bonath
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Kommen Sie näher – und in den Genuss perfekt abgestimmter
ärztlicher Versorgung, passender Pflege und individueller
Gesundheitsförderung. Wir verraten Ihnen gerne persönlich,
wie günstig die Zeichen für einen Wechsel stehen:

Jetzt zur AOK wechseln.
Nichts liegt näher.

Jetzt wechseln und GESUNDNAH erleben:
aok.de/bw/vertrauen

AOK – Die Gesundheitskasse Südlicher Oberrhein
Telefon 0761 2103-222

AOK Baden-Württemberg

GuckRein Gebrauchtmöbelkaufhaus – ein Projekt der Neue Arbeit inklusiv gGmbH
Tel. 07831/968439, Gartenstraße 22, 77756 Hausach, Mail: GuckRein@neuearbeitinklusiv.de

Spenden Sie uns was andere
noch verwenden können!

Gerne können Sie unsere Waren telefonisch oder per Mail
bestellen - Lieferung oder Abholung möglich - besuchen

Sie unsere Schaufenster vor Ort oder digital auf Ebay-
Kleinanzeigen.

Außerdem dürfen wir auch unsere Dienstleistungen wieder erbringen.
Ihr Partner für Umzüge, Wohnungsauflösungen,

Entsorgungen und Transporte.

Nasse Wände?
Schimmelpilz??
Abdichtungstechnik Joachim Hug

07808 - 91 46 30 oder 07221 - 18 82 19 0

Ihr Sanierungsexperte für die Beseitigung von
Feuchte- und Schimmelschäden an Gebäuden

t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d
)

aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!

hug@isotec.de

www.isotec.de/hug

Alte Landstraße 40, 77749 Hohberg

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Suche – Suche – Suche – Suche
alte Mopeds/Mofas: Kreidler, Herkules, Puch, Vespa/Piaggio, KTM, Zündapp

@: RSU4000@gmx.de · Tel. 0170 7378431

Forstbetrieb Schmider
Baumfällarbeiten, Schneidearbeiten

aller Art (auch extrem),
Kranfällungen, Rodungen
01 60 / 93 89 33 44

Passfotos (ohne Termin)
Bewerbungsfotos
(mit Anmeldung)

Sofort zum Mitnehmen!

Hauptstraße 31 - 77709 Wolfach
Telefon 07834/531
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Kostengünstige
Kleinanzeigen

für private Anbieter

Kontakt unter

07 81 / 504 - 1455
oder - 1456

anb.anzeigen@reiff.de


